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Lasst uns zusammen feiern, klönen, diskutieren – damit
wir und mit unseren Nachbarn uns besser verstehen.

Lasst uns Spaß miteinander haben und unsere
Gemeinschaft pflegen! Anlässe gibt es genug:

Monatliche Dorfzeitung für
Dedinghausen; seit 1972

Fest der
Begegnung

Die Heidenolden-
dorfer kommen!

Sa., 24. Mai
13.30 – 17 Uhr

Bürgertreff

Schützenfest in Rixbeck
Fr., 16. Mai - Sa., 17. Mai –

So., 18. Mai

So., 1. Juni 2025
Saisonabschluss
der BW-Fußballer

Ca. 17.15 Uhr, Sportplatz am
Haslei
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Dedinghausen im April 2025
Die Natur erwacht … auch in

Dedinghausen
(HWW) Es ist schön zu erleben, wie die Natur aus
dem Winterschlaf erwacht. Allen Orts sprießen
Sträucher, Blumen und Bäume … die heimischen
Vögel suchen Nistplätze und richten sie ein … und
die Käfer krabbeln.

Sigrid Jungermann postete am 23. April das erste
Foto des ersten Maikäfers des Jahres.

Martina Kehl machte am 21. April das Foto von der
Fukuhle. Ein Reiher hatte bei prächtigem Frühlings-
wetter mal wieder unseren Dorfteich besucht.
Viele Dorfbewohner*innen nutzten, wie der Reiher,
das schöne Wetter zu einem Gang durch die Natur.
Allein die ersten 12 Tage des April blieben nieder-
schlagsfrei und die Temperaturen stiegen bis an die
20-Grad-Grenze.
Der Monat war wieder zu warm und zu trocken.

April-April
Keine „SoleTherme im Lehrschwimmbecken“
(WS) Unsere April-geschwängerte Idee, das Lehrschwimmbecken an der Grundschule als SoleTherme so
aufzuwerten, dass es wenigstens den Plänen für „Walibo“ P(c)a(b)roli bieten kann, ist allenthalben als
Aprilscherz aufgeflogen. Wer den Artikel etwas bewusster gelesen hat, mag die kleinen verteilten Spitzen
trotzdem gerne aufgenommen haben.

Keine „Ladesäulen am Pendler-Parkplatz Dedinghausen“
(WG) Ein Windrad erzeugt nachhaltigen Strom für Ladesäulen am Pendler-Parkplatz Dedinghausen?
Eigentlich eine clevere Idee, nur leider war hier der Wunsch der Vater des Gedankens und unter dem Motto
„April, April“ fand dieser Bericht Unterschlupf in unserer letzten Ausgabe놴놲놵놶놷놳
Die Kritik über fehlende Ladesäulen besteht nach wie vor, aber zumindest fallen keine Parkgebühren an. So
bleibt vorerst alles beim Alten.
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16. Osterfeuer der Löschgruppe bot Gelegenheit
zum Klönen

(HWW) Die Löschgruppe hatte das Dorf zu
Ostersonntag zum 16. Osterfeuer, nach Wieder-
aufnahme des Brauches im Jahre 2008, an die Höchte
eingeladen.
Und so fanden sich am 20. April so gegen 19 Uhr bei
recht angenehmem und (zunächst) trockenem Wetter
ca. 150 Dorfbewohner*innen an der Höchte ein. Spä-
ter kamen immer mal wieder Dorfbewohner*innen
dazu.
Löschgruppenführer Roman Bochert begrüßte die
Anwesenden und dankte dem Schützenverein,
‘Vorhang auf‘, den Grundstückseigentümern und
weiteren Helfer*innen. Danach wurde das Feuer
2025 angezündet.

Zunächst waren alle froh, dass sich der Wetterbericht
nicht bewahrheitete – für 19 Uhr war Regen ange-
sagt. Als es dann aber auf 21 Uhr zuging, kamen
dunkele Wolken auf, es grummelte und bald war
Wetterleuchten zu sehen.
Das tat aber der Stim-
mung zwischen Schüt-
zenplatz und Friedhofs-
parkplatz keinen Ab-
bruch. Die Besucher
unterhielten sich ange-
regt. Die Kinder spielten
und alberten herum. Die
Besatzung des Ge-
tränke- und Grillstandes

hatte alle Hände voll zu tun. Dort agierten Mitglieder
des Theatervereins ‚Vorhang auf‘.

So verlebte ein Teil der Dorfbevölkerung einen
schönen harmonischen Abend. Der Löschgruppe sei
gedankt, dass sie mit viel Arbeit und Engagement

Osterfeuer 2025
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„Zaungäste“ beim Osterfeuer 2025

Grillen macht Freude.

dies ermög-
lichten.
Mit dem Ein-
setzen der
ersten Regen-
tropfen löste
sich dann der
Abend so
langsam auf.
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Palmbund-Binden 2025
Weidenzweige, Gartenschere, buntes Krepppapier,
Äpfel und Wickeldraht waren die Zutaten für das
diesjährige Palmbund-Binden. Bei bestem Wetter
waren die aktuellen Kommunionkinder und alle inte-
ressierten Familien der Gemeinde eingeladen, sich
beim traditionellen Palmbund-Binden der „Kolping-
gruppe Junge Familien“ einen Palmbund zu binden.

Gemeinsam im Pfarrheim in Esbeck wurde nach dem
Familiengottesdienst und dem Einfachessen gebas-
telt. Während die Kommunionkinder eine Einführung
in das Thema „Jesu Einzug in Jerusalem“ und „Palm-
sonntag“ bekamen, standen für die Eltern die not-
wendigen Bastelmaterialen bereit. Wer gut bei der
Erzählung zu Palmsonntag aufgepasst hatte, konnte
sich bei einem Quiz eine kleine Belohnung verdie-
nen.

Zusätzlich zu
den Palmbun-
den konnten
die Kom-
munionkinder
in diesem Jahr
kleine Nagel-
kreuze häm-
mern. Diese
wurden mit
Buchsbaum
verziert, zum
Palmsonntag
gesegnet und
wer wollte,
konnte diese
Familie und
Freunden mitbringen und damit Segen in die Häuser
bringen. Es sind tolle, bunte Palmbunde gebastelt
worden, die die Kommunionkinder stolz zu Palm-
sonntag in die Kirche gebracht haben.

Kathrin Militzer

Der Brauch des Palmbundbindens
„In anderen Regionen Westfalens wurden aus
Weidenzweigen „Palmbünde“ oder „Palmpacken“
gebunden, in denen oft noch Äpfel steckten, die die
Familie nach dem Hochamt gemeinsam verzehrte.
Am Abend vor Palmsonntag war es Aufgabe des
Vaters, das Palmbund zusammenzustellen. Er nahm
einen besonders langen Weidenzweig, befreite ihn
von den Kätzchen und glättete ihn mit dem Messer.
Auf diesen glatten Zweig schob er dann eine Reihe
Äpfel, sechs bis acht manchmal sogar zehn Stück,
möglichst dick und leuchtend rot, die eigens zu
diesem Zweck im Winter zurückgelegt worden
waren. Der Zweig mit den Äpfeln wurde ringsum mit
Weidenzweigen umgeben und mit einem hellen Band
zusammengehalten.“

(Quelle: Heimatfreunde Bad Westernkotten)

Einführung in das Thema „Jesu Einzug in Jerusalem“

Fleißiges Basteln und Bilden

D.a. 584/05



D.a. 584 ... aktuell * Rückblick Mai 2025

Kreisjungschützentag 2025 in Meiste
Nach einem Jahr Pause ging es dieses Jahr
wieder, zum Start der Schützenfestsaison,
zum Kreisjungschützentag. Dieses Mal hat
die Organisation und Durchführung der
Veranstaltung die St. Sebastian Schützen-
bruderschaft Meiste übernommen. Gefeiert
wurde am 12. April in der Schützenhalle
Meiste, die für die Veranstaltung prächtig
hergerichtet war.
Ein gefühltes Novum beim Kreisjungschüt-
zentag war, dass es einmal nicht geregnet
oder geschneit hat. Die Jungschützen trafen
sich nämlich bei Sonnenschein und Tempe-
raturen um die 20 Grad pünktlich um 15.00 Uhr bei
Laubers. Dort konnte schon mal das erste Kaltge-
tränk geöffnet werden. Begleitet wurden wir dieses
Jahr vom stellvertretenden Oberst Tobias Wahner,
Schriftführer Marcel Begere und Hauptmann Marvin
Begere. Auch dieses Mal konnten wir den Bus mit
den umliegenden Vereinen aus Mettinghausen,
Esbeck und Rixbeck zusammen organisieren.

Um ca. 16.00 Uhr kamen wir in Meiste an und
bestimmten unsere Schützen für das Vogelschießen.

Die glücklichen für Dedinghausen waren Jungschüt-
zenkönig Kai Glennemeier (2.v.r.), Frederik Lauber
(r) und Manuel Risse (2.v.l.). Außerdem nahm noch
Alexander Stratmann als Jungschützenkönig von
Rixbeck am Schießen teil.
Die Veranstaltung startete dann traditionell mit der
Wortgottesfeier und einigen Ansprachen und Gruß-
worten. Anschließend startete draußen das Schießen,
um einen würdigen Nachfolger von Silas Köster vom
Junggesellenschützenverein Anröchte zu finden.
Unsere drei Schützen versuchten alles, um eine Insig-
nie oder am besten den ganzen Vogel zu ergattern,
doch am Ende war die Freude trotzdem groß.

Denn Till Walter vom Schützenverein Rixbeck
konnte sich mit dem 153. Schuss die Königswürde
sichern. Riesenjubel unter der Vogelstange bei
Rixbecker und Dedinghäuser Schützenbrüdern.

Dann folgten die Proklamation und die Kettenüber-
gabe von Silas Köster an Till Walter. Anschließend

Die Delegation aus Dedinghausen

Die Schützen für das Vogelschießen …

D.a. 584/06
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begann die Feier in der Halle, wo DJ Käpt’n Käse für passende Stimmung sorgte.
Um 23.30 Uhr ging es dann wieder Richtig Dedinghausen. Ein Super Tag bei ausnahmsweise bestem Wetter.

Für die Jungschützen
Julian Schulte (Jungschützenoffizier)

Einlaufkids beim Heimspiel auf Schalke
Einleitung
Im Februar hatten einige unserer Kinder aus der
Jugendabteilung des SV BW das große Glück, bei
einem Heimspiel des FC Schalke 04 in der Veltins
Arena einzulaufen. Diese einmalige Gelegenheit bot
den jungen Fußballern ein unvergessliches Erlebnis,
das sie sicherlich noch lange in Erinnerung behalten
werden.

Vorbereitung und Organisation
Am Dienstagnachmittag erhielten wir die Anfrage,
ob wir Interesse hätten, an dem darauf kommenden
Samstag gegen den Gegner aus Magdeburg einzulau-
fen. Innerhalb von nur 24 Stunden mobilisierten wir
alles Notwendige und stellten eine Einlaufmann-
schaft zusammen. Die schnelle und effiziente Orga-
nisation war entscheidend, um den Kindern diese
besondere Erfahrung zu ermöglichen.

Der große Tag
Bereits 3,5 Stunden vor Anstoß wurden wir vor den
Eingangstoren des Stadions in Empfang genommen.
Nach einer kurzen Einweisung gab es für die gesamte
Gruppe eine Stadiontour. Diese Tour ermöglichte
den Kindern einen Blick hinter die Kulissen und
steigerte die Vorfreude auf das bevorstehende Ereig-
nis.

Stadiontour und Vorbereitung
Im Rahmen der Stadiontour besuchten wir zuerst den
Spielertunnel und durften unseren Auftritt proben.
Wir bekamen die genaue Aufstellung der Einlaufkids
und ein paar „Benimmregeln“ erklärt und schon
waren wir bereit für unseren großen Auftritt. Nach-
dem wir uns noch einen Überblick über die Platzver-
hältnisse und die komfortablen Trainer- & Spieler-
bänke verschafft hatten, ging es über den Presseraum
zum Mittagessen. Gestärkt von Currywurst und
Pommes besuchten wir noch das Schalke-Museum.
Hier bekamen wir unsere Einlauf-Trikots, -Hosen
und –Stutzen vom Sponsor (Böklunder) und durften
uns dort umziehen. Ganz gespannt warteten wir dann
dort auf den bevorstehenden großen Event.

Das Einlaufen
Dann war es endlich soweit: die 11 auserwählten
Jungs (leider konnten nicht alle Kids einlaufen)
bekamen das Zeichen von unserer Betreuerin und
wurden im Spielertunnel auf die Plätze verteilt. Die

Profis nahmen unsere Kids an die Hand und liefen
aufs Feld.

Der Moment des Einlaufens
Wahnsinn! Was für ein Moment! Über 60.000
Fußballfans jubelten und feierten die einlaufenden
Fußballstars und natürlich auch unsere Jungs und
Mädchen. Einmal winken links, einmal winken
rechts und dann kam auch schon das Zeichen zum
Runterflitzen. Klasse gemacht!

Das Spiel
Auf Augenhöhe mit den Spielern durften wir das
Spiel dann in der ersten Reihe verfolgen. Ganz
anders war die Mannschaft aus Schalke nicht auf
Augenhöhe. Sie gingen gegen den Gegner aus Mag-
deburg mit 2:5 unter, wobei Martijn Kaars einen
Viererpack geschossen hat.

Fazit
Das Einlaufen beim Heimspiel auf Schalke war für
alle ein unvergessliches Erlebnis. Die Kinder hatten
die Möglichkeit, die Atmosphäre eines großen Fuß-
ballspiels hautnah zu erleben und einen Blick hinter
die Kulissen zu werfen. Solche Momente sind von
unschätzbarem Wert und tragen dazu bei, die Begeis-
terung und Leidenschaft für den Fußball weiter zu
fördern.

Igor Stach

Kinder des SV BW Rixbeck-Dedinghausen
auf Schalke
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Second-Hand-Verkauf mit Rekordergebnis
Der Textil-Second-Hand-Verkauf
zu Gunsten von verschiedenen
Hilfsprojekten für Kinder fand
Anfang April wieder in der Brüder-
kirche statt. Als Verkaufsraum
eignete sich diese Kirche hervor-
ragend, da sie zentral gelegen ist
und auch genügend Platz bietet.

Der finanzielle Erfolg stellt alle
bisherigen 20 Second-Hand-Märkte
in den Schatten. Mit 75.500 Euro
wurde ein neuer Einnahme-Rekord
erzielt. Gründe hierfür waren
sicherlich der verkaufsoffene Sonn-
tag und auch der gleichzeitig statt-
findende Lippstädter Lenz.

Ein weiterer wichtiger Grund für
das gute Gelingen waren die vielen
hochwertigen Kleiderspenden aus
Dedinghausen. Hierfür sagen wir
recht herzlichen Dank.

Renate Hesse

Erst Aufregung, dann Freude
Solidarische Landwirtschaft vergibt erste Ernte-Anteile

Ermsinghausen – Keine Frage: Die Aufregung ist groß, als am vergangenen Freitag (28.03.25) die ersten
38 Kisten mit frischem Gemüse die Landgärtnerei Koch verlassen. Am Ende des Tages aber herrscht
nichts als große Freude darüber, dass der Start der „Solidarischen Landwirtschaft“ (SoLawi) in
Ermsinghausen geglückt ist. „Darauf können wir jetzt aufbauen“,
meint ein sichtlich zufriedener Christian Koch jedenfalls am Abend.

Am Morgen sieht die Sache noch ganz anders aus.
Das SoLawi-Kernteam trifft sich zur letzten Bespre-
chung vor der Premiere. Und es stehen ganz prakti-
sche Fragen im Raum, pardon: im Gewächshaus.
Fragen nach Mengen und Sorten jeder Kiste etwa,
nach Tauschmöglichkeiten, nach Ablageorten und
Kühlungen – und auch Fragen nach der Planung für
die kommenden Wochen.
Am Nachmittag dann kommt Leben ins Gewächs-
haus: die 38 Anteilsnehmer sind eingeladen, ihre
erste Kiste abzuholen – und ins Gespräch zu kom-
men. Und sie nehmen die Einladung an. „Das war
eine echte Punktlandung“, erzählt Christian Koch
später, „weil die Ernte gerade fertig war als die ersten
Menschen kamen.“ Einige Menschen lassen sich
durchs Gewächshaus führen, andere haben sich
schon zuvor als Helfer eingefunden, wieder andere
sind im Gespräch vertieft. Dabei kommen die Motive
fürs Mitmachen ans Licht. Von einer „guten Gemein-
schaft“ ist die Rede, von „leckeren Biogemüse-

Sorten, die es
nirgendwo zu
kaufen gibt“
oder von der
Freude daran,
„das regionale
und solidari-
sche Gemein-
schaftsprojekt
zu unterstüt-
zen“.
Und während
hier gefach-
simpelt wird,
geht da der
Betrieb weiter.
Ein Mitglied
des Kernteams
holt weitere,
frisch gepackte

BM Arne Moritz präsentiert einen Teil der vielen ehrenamtlichen Helfer vor der
Brüderkirche.

Christian Koch: Ein gutes
halbes Jahr von der Idee bis zur
ersten Kiste: Hinter Christian
Koch und dem SoLawi-Team
liegen aufregende Wochen.
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Kisten, stellt sie bereit und deckt sie angesichts der
Wärme im sonnendurchfluteten Gewächshaus mit
feuchten Tüchern ab; weiter hinten stehen Menschen
an Tischen und sind dabei, Pflanzen für die nächsten
Wochen und Monate in Töpfe zu bringen; kleine
Kinder laufen herum, Babys bekommen große Augen
angesichts der Vielfalt an Pflanze, Tier und Mensch.
Dazwischen tönt Freude. „Es ist hier nicht so
anonym und hier weiß ich genau, wer mein Gemüse
pflanzt und wo es wächst“, sagt eine Frau. Ein paar
Meter weiter geht es beinahe philosophisch zu im
Gespräch über „die Qualität einer guten Begegnung“.
Apropos Begegnung: Wer Mitglied der SoLawi ist,

darf nun jede Woche seine Kiste abholen – und in die
Begegnung kommen. Welchen Gemüsen die
Menschen bei der Premiere begegnen? Es gibt
Portulak, Radischen, Rucola und zwei Sorten Asia-
salat – und gratis immer wieder Tipps zur Zuberei-
tung.
Übrigens: Parallel zur SoLawi baut Christian Koch
auch die Landgärtnerei weiter auf. Für alle Interes-
sierten gibt es deshalb nach wie vor (Jung-)Pflanzen
und Gemüse im Gewächshaus – und auch im Stra-
ßenverkauf.

Jürgen Vogt

Kolping- Wanderfreunde starten in die Saison 2025

Die erste Wanderung 2025, wie immer top organi-
siert von Wilhelm, führte uns in die Gegend um
Allagen. Wir, das waren diesmal 10 Personen, starte-
ten am 13.04. ab Schulte- Remmerts Hof in Richtung
Sichtigvor.
Leider war es an diesem Tag nicht so sonnig, aber
zumindest blieb es weitestgehend trocken. Wir
stellten unsere PKW auf einem Wanderparkplatz in
Sichtigvor ab und gingen der Möhne entlang in Rich-
tung Allagen und weiter nach Niederbergheim.
Obwohl einige Höhenmeter zu bewältigen waren,
war der ca. 11 km lange Rundweg eine durchweg
gelungene und nicht allzu anstrengende Tour. Nach 3
Stunden waren wir wieder an unserem Parkplatz
zurück.
Selbstverständlich durfte zum Abschluss eine
Einkehr in einer Gaststätte (Cafe Loagshof) nicht
fehlen. Zum Glück hatte uns Willi zuvor angemeldet,
denn das Lokal war sehr gut besucht. Wir wurden in

einem separaten Raum
geführt und konnten uns
dort mit Kuchen und
Getränken stärken. Wie
immer ein schöner
Abschluss.
Über unsere nächste
Wanderung werden wir
euch in der Whatsapp-
Gruppe bzw. D.a. Infor-
mieren.
Bis dahin eine gute Zeit.

Andreas Müting
für die Kolpingsfamilie

Esbeck
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5. Offenen Mittagstisch
(WG) Zum 5. Offenen Mittagstisch hatte der Initiativkreis ‚Mensch hilft Mensch‘ am 29.03.2025 geladen.

Zu Beginn begrüßte dessen Sprecher Peter Becker
die anwesenden Gäste mit einer kleinen Ansprache.

Die 28 Teilnehmer wurden vor Ort mit einem sehr
lecker duftenden Frühlingseintopf versorgt. Hier
konnte man wählen, ob man echte Fleischbällchen
oder die vegetarische Variante auf Kichererbsenbasis
als Suppeneinlage haben wollte. Alles beides sehr
schmackhaft, was dem Küchenteam auch immer
wieder kundgetan wurde.
Ludger Schulte-Remmert hatte sich um den Einkauf
der dazu benötigten Bioprodukte gekümmert. Aus
dem eigenen Dorfgarten konnte noch nichts geerntet
werden, deshalb hatte er die Zutaten in dem Bioladen
Ruhr in Hörste erworben.
Am Tag zuvor hatten Gabi und Peter Becker, Ludger
Schulte-Remmert und Claudia Krois ordentlich ge-
schnippelt und aus den Zutaten hatte Claudia dann
den leckeren Eintopf gekocht.
Insgesamt waren an die 40 Portionen im Topf, von
denen einige auch mit nach Hause genommen wur-
den. Wer aus gesundheitlichen Gründen nicht selbst
vor Ort sein konnte, bekam die Suppe von Willi
Schulte frei Haus geliefert.
Zum Nachtisch boten die fleißigen Helfer Joghurt-
creme oder wahlweise Griespudding mit Erdbeer-
grütze an, auch dies fand großen Zuspruch.
Als ‚Verdauungsschnaps‘ konnte Peter Becker ein
buntes Sortiment klarer und süßer Schnäpse, gespon-
sert von Marlis Schulte, anbieten... und kaum einer
sagte „Nein“…

Die Kosten beliefen sich wieder auf 4,50€ pro Porti-
on, so Peter Becker in seiner Begrüßungsansprache.
Wer sich bewogen fühlte, mehr zu geben, hat damit
das Projekt ‚Umbau Sportheim‘ unterstützt.

Ein schöner und mittlerweile etablierter Programm-
punkt im Dorfleben, bei dem lecker gegessen und
viel geredet wird. Die guten Gespräche gingen auch
nach den Schnäpschen noch eine ganze Weile munter
weiter.

Die Protagonisten von MhM und DmZ (stehend v.l.):
Peter Becker, Gaby Becker und Ludger Schulte-
Remmert begrüßen die Anwesenden und die
„Service-Damen“ (hinten v.l.): Marlis Schulte und
Claudia Krois warten auf den „Startschuss“.

D.a. 584/10

Der Vorteil der Klugheit besteht darin, dass man sich dumm stellen kann.
Das Gegenteil ist schon schwieriger.

Kurt Tucholsky
(*9.01.1890 +21.12.1935; deutscher Schriftsteller)
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https://zitate.net/vorteil-zitate
https://zitate.net/der-zitate
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Preisknobeln 2025 macht nach drei Durchgängen Pause
bis zum 8. November

DmZ mit der bisherigen Aktion zufrieden
(HWW) Das diesjährige Preisknobeln – durchgeführt
vom Verein ‚Dorf mit Zukunft‘ - wird wieder an
insgesamt vier Abenden in den Gaststätten „Birkhofs-
klause“ und „An der Bahn“, sowie bei der Schüt-
zenversammlung durchgeführt. Die Frühjahrsver-
sammlung der Schützen fiel aber aus und wird
zusammen mit der JHV am 8.11. nachgeholt. Dann
findet auch der vierte Knobelabend statt.
Somit können zunächst „nur“ die Sieger*innen der
ersten drei Knobelabende präsentiert werden. Bei
allen Veranstaltungen haben die Knobler die Würfel-
becher ordentlich glühen lassen. So war auch immer
eine große Anzahl Knobler im Endstechen um jeweils
drei attraktive Preise.
Diese verteilten sich folgender Maßen:

Die Organisatorin, Dorothea Brink, zeigte sich mit
der Resonanz zufrieden: „Wir hatten an jedem Abend
ordentlich zu tun. Ich bedanke mich im Namen des
DmZ-Vorstandes bei allen, die geknobelt haben und

natürlich auch bei den Spendern der Preise.“
Jetzt freut man sich erwartungsvoll auf das Ab-
schlussknobeln am 8. November.

Ortseingangsschilder
erstrahlen im neuen

Glanz
Die Witterungseinflüsse der letzten Jahre sind auch
an unseren Ortseingangsschildern nicht spurlos
vorüber gegangen.

2. Knobelabend: 28.03.25, An der Bahn
In Anlehnung an das D.a.-Heften und die JHV der
BW-Tennisabteilung.

Dorothea Brink (l.) präsentiert die Sieger:
1. Olaf Hermens (2.v.r.)  /  2. Matthias Gudermann

(2.v.l.) 3. Huber Hesse (r)

3. Knobelabend: 04.04.25, An der Bahn
In Anlehnung an die JHV der Kolpingsfamilie.

Das DmZ-Team mit Mariele Menne (l), Miguel Smit
(3.v.l.) und Ludger Schulte-Remmert (r) präsentie-
ren die Sieger:
1. Magdalene Wahner (3.v.r.) / 2. Justus Jungmann

(2.v.l.) / 3. Frederik Schwede (2.v.r.)

1. Knobelabend: 08.03.25, Birkhofsklause

Dorothea Brink (2.v.r.) präsentiert die Sieger:
1. Birgit Struminski (2.v.l.)  /  2. Raphaela Hendel (l)

3. Michael Hirsch (r)

Schild aus Richtung Bökenförde
D.a. 584/11
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Aus diesem Grund wurden vor Ostern an den
Schildern, die an den Ortseingängen aus Richtung
Esbeck, Rixbeck und Bökenförde stehen, die Bilder
von Kirche und Ehrenmal ausgetauscht. Auf diesen
war aufgrund der Sonneneinstrahlung schon fast
nichts mehr zu erkennen.

Der Vorstand des Bürgerrings möchte sich auf
diesem Wege für den Arbeitsansatz bei Werner
Lübbers und die Materialspende bei Thomas Löcher
ganz herzlich bedanken.

Für den Vorstand des Bürgerrings
Claudia Wahner
(Schriftführerin)

Pizzeria Italia wird 20 Jahre!
(MN) Die Pizzeria Italia wird eigentlich von jedem in
Dedinghausen nur „Toni´s Pizza“ genannt. Es sind nun
schon 20 Jahre, dass uns der Pizzabecker, genannt „Toni“,
mit frischem und leckerem italienischen Essen versorgt.
Das Angebot reicht von Pizzen bis hin zu Pastagerichten
und Salaten. Für dieses reichhaltige Angebot fährt Toni fast
täglich frische Lebensmittel einkaufen, um eine gute
Qualität abzuliefern. Dies ist auch ein Grund, warum ihn
viele Personen aus den Nachbargemeinden anfahren.
Toni hat an 7 Tagen die Woche geöffnet und das meistens
im ganzen Jahr, mein Respekt.
Wir schätzen die Qualität der Verpflegung in den letzten
Jahren und hoffen, dass sie uns noch viele Jahre erhalten
bleibt.

“20 Jahre Pizzeria Italia –
Toni lebt Pizza mit Herz

Wirklich jeder aus Dedinghausen kennt Toni und seine
Pizza, welche als eine der besten weit und breit gilt. Viele
nehmen lange Wege auf sich, nur um Toni‘s Pizza zu essen.
Toni steht jeden Tag selbst in der Küche. Urlaub? Kennt er nicht. Er lebt für seine Pizzeria und für seine Gäste.
Auch wenn er manchmal gestresst wirkt – vor allem, wenn es richtig voll wird – spürt man sofort, dass er ein
großes Herz hat. Er kennt seine Stammgäste beim Namen, genauso wie deren typische Bestellung. - da fühlt
man sich doch schon fast wie zu Hause.

Danke Dir Toni!
Lg Kim“

Schild aus Richtung Rixbeck Schild aus Richtung Esbeck

D.a. 584/12

EINLADUNGEN für das Dorf
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(Ina Mund)
D.a. 584/13
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D.a. 584/15

Einladung an alle
Der Kreis Soest feiert am So., 18.
Mai sein 50-jähriges Bestehen.
Alle Bürgerinnen und Bürger sind
herzlich eingeladen und können
sich auf viele tolle Aktionen rund
um das Kreishaus freuen.

Eine besondere Aktion
zum Kreisfest

Selfie-Aktion zum 50.
Geburtstag des Kreises Soest.

Porträtfotos füllen geografischen
den Umriss des Kreises. Das
Ergebnis wird auch ein Banner
zieren.
Der Vorgang ist einfach:
Ein Selfie anfertigen und über die
Internetseite www.kreis-soest.de/
selfie hochladen. Teilnehmen kön-
nen alle Bürgerinnen und Bürger
des Kreises Soest, die 18 Jahre
oder älter sind. Das Selfie sollte
mindestens 1,5 MB groß sein.
Weitere Informationen zur Selfie-
Aktion, dem Programm des Kreis-
festes und Hintergründe sind unter
www.kreis-soest/kreisfest.de
einzusehen.

http://www.kreis-soest.de/%20selfie
http://www.kreis-soest.de/%20selfie
http://www.kreis-soest/kreisfest.de
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Die Heidenoldendorfer kommen!
Herzliche Einladung zum Fest der Begegnung am 24. Mai

Am Samstag, 24. Mai ist es wieder so weit: Wir freuen uns auf unsere Gäste vom Lippischen Blindenwerk.
Unsere Freunde werden ab 13.30 Uhr am Bürgertreff erwartet, die Rückreise ist gegen 17 Uhr geplant. Zu
diesem inklusiven Fest der Begegnung in und um den Bürgertreff sind alle interessierten Menschen aus
unserem Dorf herzlich eingeladen.

Ein inklusives Fest mit Tradition
Bereits seit 1984 pflegt Dedinghausen eine freundschaftliche Verbindung mit der Einrichtung für
mehrfachbehinderte blinde und hochgradig sehgeschädigte Menschen in Detmold Heidenoldenorf. Ob das
Mitsing-Konzert in der Kirche mit den Musikfreunden, die festliche Kaffeetafel im Bürgertreff, die Fahrten mit
Trecker und Wagen - der Tag hinterlässt stets tiefe Eindrücke bei Gästen und Gastgebern gleichermaßen. Seien
Sie gerne mit dabei!

Herzliche Bitte um Unterstützung
Für alle, die sich in irgendeiner Form an diesem Tag engagieren, sei schon jetzt ein großes Dankeschön gesagt.
Ob Kuchenspenden, Geldspenden oder einfach nur eine helfende Hand für unsere Gäste - bitte melden Sie sich
gerne bei Familie Schulte-Remmert, Telefon 02941-15902.

Ludger Schulte-Remmert

Impressionen vom Fest der Begegnung aus den vergangenen Jahren

D.a. 584/16
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Die Altstadt in Feier-Laune
Lippstädter Altstadtfest vom 29. Mai bis zum 1. Juni 2025

Das Altstadtfest in Lippstadt lädt am Christi Him-
melfahrt-Wochenende zu einem Fest für alle
Sinne ein. Es erwartet die Besucher eine Vielzahl
von Angeboten, darunter köstliches Street Food,
mitreißende Livemusik, spannende Kleinkunst,
ein Flohmarkt und ein abwechslungsreiches
Rahmenprogramm.
Auf dem Rathausplatz gibt es jede Menge Live-
Musik. Der Donnerstag startet mit einem ökume-
nischen Familiengottesdienst. Danach sorgt
Kompass13 mit einem genreübergreifenden
Sound für den musikalischen Auftakt. Am Abend
bringt SKAMELEON als außergewöhnliche SKA-
Coverband Stimmung auf die Bühne. Am Freitag
heizen die Goodbeats mit Rock, Pop und Funk
ein. Am Samstag geht’s weiter mit ¡TILT! und am
Abend begeistert „Vier gewinnt“, bekannt aus
SAT.1, mit den Hits der Fantastischen Vier. Am
Sonntagnachmittag steht HerrH für die kleinen
Gäste auf der Bühne, bevor Lied.Gut das Pro-
gramm am Abend abschließt.
Tagsüber erobern an allen vier Tagen Hip Hop-,
Standardtanz-, Ballett-, Breakdance- und Zumba-
Gruppen heimischer Vereine und Tanzschulen
sowie Kampfsportgruppen die Bühne auf dem
Rathausplatz und die Fläche am Bernhardbrun-
nen, um mit ihrer Performance die Zuschauerin-
nen und Zuschauer zu begeistern.
Kulinarische Vielfalt bieten die Street Food-
Stände auf dem Rathausplatz. Hier gibt es Herz-
haftes wie Burger, Falafel, Panini, Fries mit Top-
pings und Spätzle aber auch Süßes wie Frozen
Joghurt, Softeis und Bubble Waffeln. Eine vielfäl-
tige Auswahl an Getränken wie Softdrinks, Cocktails,
Wein vom Winzer und Bier runden das Angebot ab.
Die Stände haben am Donnerstag von 11 Uhr bis 23
Uhr, Freitag und Samstag von 12 Uhr bis 23 Uhr und
am Sonntag von 12 bis 20 Uhr geöffnet.
Das Kleinkunstprogramm am Bernhardbrunnen
präsentiert an vier Tagen ein vielfältiges und unter-
haltsames Angebot: Am Donnerstag und Freitag
stehen das Spielemobil und der Laufradparcours
von „schauinsland-reisen“ bereit, die zahlreiche
Spielmöglichkeiten für Kinder und Erwachsene
bieten. Der Kinder-Laufradparcours bietet eine
unterhaltsame Möglichkeit, die motorischen Fähig-
keiten der Kinder zu fördern und ihr Gleichgewicht
sowie ihre Koordination zu verbessern.
Von Freitag bis Sonntag gibt es verschiedene Walk-
Acts für Kinder in der Innenstadt. Mit dabei sind zum
Beispiel die Pfotenhelden, der Walking Act Steffen
Nitsche und der Clown Otty mit seinem Motorrad
und Ballon-Künsten.
Am Samstag kommt das Straßentheater „Einfach
Riesig“ nach Lippstadt. Bei einer Mischung aus
Slapstick und Clownerei entdecken Jacques und
Omelette, dass wahres Glück in der Freundschaft

liegt. Der Sonntag steht ganz im Zeichen des Zirkus,
mit verschiedenen Workshops für Kinder und Fami-
lien. Die Sauresani-Circus-Schule bietet unter der
Anleitung von Circus-Direktor Jens Heuwinkel die
Möglichkeit,
Jonglieren und Teller drehen zu lernen. Ein span-
nendes Erlebnis für alle, die schon immer mal in die
Welt des Zirkus eintauchen wollten.
Das Altstadtfest ist auch bei Trödel-Fans sehr
beliebt. Rund um den Bernhardbrunnen findet der
Erwachsenen-Flohmarkt statt, während der Kin-
derflohmarkt von der Luchtenstraße bis zum Park-
platz des Stadthauses reicht. Samstag und Sonntag
von 8 bis 18 Uhr können wertvolle Flohmarktschätze
entdeckt werden. Berechtigungskarten für die Teil-
nahme an beiden Flohmärkten sind ab Freitag, den
2. Mai 2025, in der Stadtinformation erhältlich.
Weitere verlockende Programmpunkte sind u. a. das
Spielmobil des Vereins „Für unsere Kinder e.V.“
am Samstag und Sonntag von 14 bis 17 Uhr an der
Jakobikirche, die Rundfahrten mit der nostalgischen
Pferdekutsche „Berliner Bus“ am Donnerstag von
13 Uhr bis 17 Uhr, Stadtführungen, Kanutouren
sowie der verkaufsoffene Sonntag, 1. Juni von 13
bis 18 Uhr in der Innenstadt.

(Silke Baitinger)
D.a. 584/17
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D.a. gibt Tipps zu Ihrem Recht .

Aktuelle Urteile XCII (92)

Schmerzens-
geld nach

Fahrradunfall an einer Bau-
stelle – Verstoß gegen Ver-
kehrssicherungspflichten
(Amtsgericht München, Urt. v.
11.10.2024 - 231 C 10902/24)

Der Kläger fuhr im Juni 2023 mit
dem Fahrrad zu seinem Büro und
hatte dabei an einer Baustelle
einen mit Kies gefüllten, 133 cm
breiten und 4 bis 5cm tiefen Spalt
quer über die Fahrbahn zu über-
fahren. Als der Kläger nach rechts
dem Gegenverkehr auswich und
den Spalt daher diagonal über-
fuhr, stürzte er. Dem Kläger war
dieser Spalt allerdings bereits be-
kannt, da er diesen schon seit
einem halben Jahr täglich über-
queren musste.

Der Kläger behauptete, aufgrund
des Spalts gestürzt zu sein, auch
weil die Baustelle nicht
abgesichert gewesen sei. Er habe
deshalb Schürfwunden an
Ellenbogen, Hüfte und Knie erlit-
ten. Zudem hätten sich bereits
mehrere Personen bei der Stadt
München über die Baustelle
beschwert. Der Kläger forderte
deshalb vor dem Amtsgericht
München ein Schmerzensgeld in
Höhe von 1.000 € von der Baufir-
ma.

Das Amtsgericht ging nach Durch-
führung einer Beweisaufnahme
davon aus, dass der Kläger auf-
grund des Spalts stürzte und
sprach ihm deshalb ein Schmer-
zensgeld von 300 € zu. Zwar hatte
die Beklagte einen Subunterneh-
mer mit den Straßenbauarbeiten
beauftragt und damit auch die
Verkehrssicherungspflichten
delegiert, allerdings hatte die
Beklagte weiterhin die Pflicht, die
Arbeiten etc. zu kontrollieren und
zu überwachen. Darüber hinaus
hatte die Stadt die Beklagte
bereits mehrfach aufgefordert,

den Spalt zu schließen.

Dieses Unterlassen bedeutete
damit ebenfalls eine Verletzung
der Verkehrssicherungspflicht.
Durch den Sturz mit den vorge-
nannten Verletzungsfolgen ergab
sich somit ein Schmerzensgeld-
anspruch, also eine Geldentschä-
digung, deren Höhe sich u.a. am
Verletzungsbild, an der Art und
Dauer der Beeinträchtigungen
sowie an den vorhandenen
Schmerzen orientiert.

Das Gericht hat aber auch ein
erhebliches Mitverschulden des
Klägers darin gesehen, dass er
wissentlich ein für jedermann
erkennbares Risiko eingegangen
ist, indem er den mit Schotter
gefüllten Spalt diagonal mit dem
Fahrrad überquerte. Im Übrigen
fuhr er mit seinem Rad auf dem
Weg zur bzw. von der Arbeit
zweimal täglich über diesen Spalt.
Andererseits hat das Gericht auch
der Beklagten ein erhebliches
Verschulden angelastet, weil der
Beklagten bewusst war, dass die
mit Kies gefüllte Lücke im Asphalt
nicht den Verwaltungsvorschriften
der Stadt München entspricht und
sie auch ihren Überwachungs-
pflichten nicht ausreichend nach-
gekommen ist.

Landwirt haftet verschul-
densunabhängig nach § 7
Absatz 1 StVG – Gülle im

Pool u.a.
(LG Kempten Urt. v. 23.12.2024 -

12 O 1063/24 -)

Ein Landwirt brachte mit seinem
Traktorgespann Gülle aus. Er
befuhr deshalb zunächst eine
öffentliche Straße an der Grenze
zu seinem Feld. Weil an diesem
Tag starker Wind herrschte,
trugen einzelne Böen die Gülle
auch auf das Grundstück der
benachbarten Ferienhausbetrei-
berin. Dabei gelangte ein Teil der
Gülle in den Pool, auf Gartenmö-

bel, die Hausfassade und an die
Fenster. Für die Beseitigung der
entstandenen Schäden und Ver-
schmutzungen verlangte die Feri-
enhausbetreiberin deshalb Scha-
densersatz von dem Landwirt.

Zunächst war streitig, ob der
Landwirt die Gefahr von Windbö-
en voraussehen konnte und ob
ihn deshalb Fahrlässigkeit, also
ein Schuldvorwurf gemacht
werden konnte. Das LG Kempten
verurteilte den beklagten Landwirt
zur Zahlung von 15.000 EUR an
Reinigungskosten. Dem LG zufol-
ge kommt es nämlich auf die Vor-
hersehbarkeit der Windböen und
damit auf ein Verschulden gar
nicht an.

Nach Ansicht des Gerichts liegt
nämlich ein Fall der verschul-
densunabhängigen Gefährdungs-
haftung nach § 7 I StVG vor.
Diese Vorschrift gilt für alle
Schäden, die im Zusammenhang
mit der Nutzung eines Fahrzeugs
als Transport- oder Fortbewe-
gungsmittel stehen. Der Traktor
des Beklagten befuhr eine öffent-
liche Straße und die Gülle wurde
mit einer Pumpe ausgebracht, die
der Traktor angetrieben hatte.
Darin sah das LG einen hinrei-
chenden Bezug zur Fortbewe-
gungsfunktion des Traktors.

Eine Haftung aus der Betriebsge-
fahr des Traktors scheidet dem
LG zufolge nur dann aus, wenn
der Traktor eine „reine“ Arbeits-
maschine gewesen wäre und
nicht auf öffentlichen Straßenver-
kehrsflächen bewegt worden
wäre. Insoweit bezieht sich das
LG auch auf ein Urteil des BGH
(VI ZR 726/20).

Meinhard Brink
(Rechtsanwalt),
Am Birkhof 50,
Dedinghausen

§

D.a. 584/18
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"Picnic" ist ein kostenloser Einkaufsdienst
Hallo liebes

Redaktions-Team,
sehr gern würde ich einen Hinweis
auf den Einkaufsservice "Picnic"
machen. Leider wird das bei uns in
Dedinghausen noch nicht ange-
boten, weil die Nachfrage nicht
groß genug ist, daher dachte ich,
dass wir es bitte etwas bekannter
machen.

"Picnic" ist ein kostenloser Einkaufsdienst.
Man kann anhand einer App seinen Einkauf
festlegen und absenden und dann auswählen
zu welcher Tageszeit und Datum der Einkauf
geliefert wird.
Nicht nur Lebensmittel, sondern alles was das
Herz begehrt kann erworben werden.
Gerade für Rentner (hier kann der Enkel aus
Kassel für die Oma den Einkauf online
tätigen und ihr wird das Ganze bis an die
Haustür gebracht) oder Alleinerziehende (die
es mit Kindern und vielem anderen Alltags-
kram zeitlich oftmals nicht schaffen,
einkaufen zu fahren) oder auch einfach für
Menschen, die es nicht so gern haben,
einkaufen zu gehen, ist das eine tolle
Variante, Zeit einzusparen.

D.a. 584/19

Ganz
liebe

Grüße

Nadine
Kruse
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Warum guter Schlaf
überlebenswichtig ist

Ein durchwachte Nacht – wer das schon erlebt hat,
weiß, wie erschöpft man sich am nächsten Tag fühlt.
Doch die Auswirkungen gehen weit über Müdigkeit
hinaus. Bereits drei Stunden weniger Schlaf können
das Immunsystem spürbar schwächen und die geisti-
ge Leistungsfähigkeit beeinträchtigen. Konzentration
lässt nach, das Gedächtnis hakt – der ganze Orga-
nismus läuft unrund.
Schlaf ist keine lästige Pflicht, sondern ein lebens-
wichtiges Regenerationsprogramm. Während wir
ruhen, schaltet der Körper auf Erholung um: Herz-
frequenz und Blutdruck sinken, Zellreparaturen
laufen auf Hochtouren, Stoffwechselprozesse wie
Zucker- und Fettverwertung werden feinjustiert.
Besonders wichtig: Auch unser Immunsystem wird
im Schlaf gestärkt.
Fehlt dieser nächtliche Reparaturmodus über längere
Zeit, zeigen sich ernsthafte Konsequenzen. Chroni-
scher Schlafmangel erhöht das Risiko für Herz-
Kreislauf-Erkrankungen, Depressionen, Übergewicht
und sogar Diabetes. Auch die Anfälligkeit für Infekte
steigt – und Studien deuten darauf hin, dass dauerhaft
schlechter Schlaf die Lebenserwartung senken kann.
Doch was passiert eigentlich im Gehirn, wenn wir
schlafen? Eine zentrale Rolle spielt der Hypotha-
lamus – eine Art Schaltzentrale, die zusammen mit
anderen Hirnregionen schlaffördernde Botenstoffe

ausschüttet. Einer davon ist Melatonin, produziert
von der Zirbeldrüse, das dem Körper signalisiert: Es
ist Zeit zur Ruhe zu kommen.
Spannend: Unsere innere Uhr ist stark vom Licht
abhängig. Spezielle Zellen im Gehirn registrieren
Helligkeit über die Augen und steuern damit unseren
Tag-Nacht-Rhythmus. Gerät dieser Takt aus dem
Gleichgewicht – etwa durch Schichtarbeit oder Jetlag
– kann das die Schlafqualität deutlich verschlechtern.
Während wir schlafen, ist der Thalamus – zuständig
für die Weiterleitung sensorischer Reize – größten-
teils inaktiv. So bleibt der Schlaf ungestört. In der
REM-Phase jedoch, wenn wir intensiv träumen, rea-
giert er wieder sensibler auf äußere Geräusche – was
erklärt, warum Geräusche manchmal direkt in Träu-
me eingebaut werden.
Forschung zeigt klar: Schlaf ist keine Zeitver-
schwendung, sondern essenziell für unsere Gesund-
heit – körperlich wie psychisch. Wer auf ausreichend
Schlaf achtet, investiert in mehr Energie, bessere
Laune und ein längeres, gesünderes Leben.

Unser Tipp:
Du schläfst schlecht? Vielleicht ist dein Melatonin-
spiegel zu niedrig. Diesen kannst du testen lassen.
Sprich deine Ärztin oder deinen Arzt einfach einmal
daraufhin an.

Quelle: https://www.aok.de/

Christiane Ringer

D.a. 584/20

Informative Themen rund um das
Thema Entspannung - XV

Erklärungen aus erster Hand

Christiane Ringer
Am Gurgeskamp 5, Dedinghausen
www.blickpunkt-entspannung.de

(‚Der Patriot‘; 02.04.2025)

Viel
Dedinghausen
im Patriot im

April 2025
(HWW) Im April
konnte offentsicht-
lich ‚Der Patriot‘ von

Dedinghausern und Dedinghauser Themen nicht
genug kriegen:
Hubert Husemann mit den „Montagskickern“
bekam dabei gleich zwei Artikel mit fast einer
ganzen Seite. Leni Svagrovska verriet dem
‚Patriot‘ (Ausgabe am 8. April), wie Hundehalter

https://www.aok.de/
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ihre Vierbeiner vor Köder schützen können. „Permanentes Training ist enorm wichtig“, sagt die
Hundetrainerin.
Nicole Hagenhoff, eben noch auf der ‚Vorhang auf-Bühne‘ zu sehen, hatte mit Astrid Kleine-Tebbe bis zum 11.
April ihre Bilder zu einer Ausstellung in Overhagen unter dem Thema „Der Mensch“ vorgestellt. ‚Der Patriot‘
berichtete über „Die spannende Ausstellung“ am 2. April.
Gelobt wurde in der Tageszeitung am 02.04. auch Thomas Bals, der sich mit seinem Partner vom SCL für die
Aufstiegsrunde zur Radball-Verbandsliga qualifizierte. Auch der Aufstieg in die Tennis-Ostwestfalenliga der
ehemaligen Dedinghauserin Alexandra Cöllen (Reinhold) mit den Damen 40 des TC RW Geseke fand im
‚Patriot‘ vom 02.04.25 seinen Niederschlag.
Am 12. und 14. April berichtete der ‚Patriot‘ umfangreich über das Topspiel der Kreisliga A zwischen der
ERSTEN des SV Blau-Weiß und dem TuS Lipperode. Leider verloren die Blau-Weißen mit 0:3. Torwart
Manuel Risse bekam ein großes Lob und Trainer Kaltschmidt trauerte den vielen vergebenen Chancen nach.

Erstmal nichts Neues zum Windpark Lippstadt-Rixbeck
(WS)  Gleich reihenweise wurde unsere Frage „Drei
Windräder im Windpark Lippstadt-Rixbeck auf der
Höchte?“ und der Artikel dazu in der letzten D.a. -
Ausgabe von unseren Leser*innen in die Kategorie
‚Aprilscherze‘ eingeordnet. Weit gefehlt! Am 26.
März fand tatsächlich eine erste Versammlung der
Grundstückseigentümer im Hotel „Rixbecker Alpen“
statt. Die wpd onshore aus Düsseldorf informierte
über das geplante Windparkprojekt südlich von Rix-
beck und nördlich der Störmeder Straße (siehe Lage-
plan in der April-Ausgabe). Nach unseren Informati-
onen sollen bei der Versammlung 17 der vermutlich
21 Eigentümer anwesend gewesen sein.
Unmittelbar vor der Veranstaltung haben wir für D.a.
Kontakt zu Herrn Alex Peel, dem verantwortlichen
Projektleiter, aufgenommen, der auch den Informati-

onsabend bei Koch in Rixbeck durchführte. Er hat
uns in seiner E-Mail vom 02.04.2025 darum gebeten,

zunächst keine weiteren Details zum Windpark-
projekt Lippstadt-Rixbeck zu veröffentlichen. Mit
Blick auf die ausstehenden Gespräche mit der
Stadt Lippstadt schrieb er u.a.: „Die Eigentü-
merversammlung für das Windparkprojekt war
reich besucht und verlief insgesamt positiv. Zum
derzeitigen Zeitpunkt ist eine eindeutige
Meinungsbildung bei den Eigentümern noch
schwierig, weil das Projekt, oder eher gesagt die
Idee, noch sehr am Anfang ist. Als Ergebnis der
Veranstaltung wurde entschieden, dass als nächs-
tes die Gespräche mit der Stadt Lippstadt geplant
werden sollen, um das Projekt dort vorzustellen.“
Nach den Ostertagen soll übrigens ein weiteres
Treffen mit den Grundstückseigentümern geplant
sein. D.a. wird aber sicher als örtliches Informati-
onsmedium für das Windparkprojekt Lippstadt-
Rixbeck ernst genommen, denn abschließend
stellte Herr Peel in seiner E-Mail noch fest: „Zu
gegebener Zeit können wir dann auch gerne ein
Interview für „DEDINGHAUSEN aktuell“ durch-
führen und Ihre Fragen beantworten.“
Wie gesagt: D.a. bleibt am Ball und wird weiter
berichten!

D.a. 584/21

Lageplan Windpark Lippstadt-Rixbeck
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Sicherheit von Ausweis-
dokumenten wird erhöht

Ab 1. Mai ist das digitale Lichtbild
für Pass und Personalausweis

Pflicht

Lippstadt. Um die Sicherheit von
Ausweisdokumenten zu erhöhen,
dürfen Lichtbilder für Pässe und
Personalausweise ab 1. Mai 2025
ausschließlich digital erstellt und mit
einer sicheren Verbindung an das
Einwohnermeldeamt oder die Auslän-
derbehörde übermittelt werden. Damit
wird eine weitere Maßnahme aus dem
Gesetz zur Stärkung der Sicherheit im
Pass-, Ausweis- und ausländerrechtli-
chen Dokumentenwesen des Bundes
umgesetzt.
Für Bürgerinnen und Bürger empfiehlt
es sich daher ab dem 1. Mai, im priva-
ten Fotostudio oder beim Fotografen
vor Erstellung eines Lichtbildes für ein
Ausweisdokument zu erfragen, ob die
digitale Übermittlung des Bildes an
die Behörde auf dem geforderten
sicheren Weg möglich ist.
Zusätzlich wird im Fachdienst Ein-
wohnermeldewesen künftig die
Möglichkeit bestehen, das Lichtbild für
einen Personalausweis oder Reise-
pass direkt in den Räumlichkeiten der
Behörde aufzunehmen. Für die
Antragsteller bietet sich mit dieser
Neuregelung die Möglichkeit, alles
sofort an einem Ort zu erledigen und
damit in jedem Fall bei der Beantra-
gung ein aktuelles Lichtbild vorliegen
zu haben.
Eine wichtige Änderung hinsichtlich
der Lichtbilderstellung in der Behörde
hat das Bundesministerium des
Innern und für Heimat erst kürzlich
entschieden. Werden der Personal-
ausweis und der Reisepass (oder
vorläufige Dokumente) zusammen
beantragt, wird die Gebühr in Höhe
von sechs Euro nur einmalig pro
Lichtbild und nicht pro Dokument
erhoben. „Eine sehr bürgerfreundliche
Entscheidung“, bewertet Andrea
Müller, Leiterin des Fachdienstes
Einwohnerwesen, die Anpassung
durch das Ministerium.
Ebenfalls angepasst hat das Ministe-
rium die Regelung zur Annahme von
Papierlichtbildern. Unter bestimmten
Voraussetzungen werden diese noch
bis zum 31. Juli 2025 von der Behör-
de akzeptiert. Dies kann beispielswei-
se der Fall sein, wenn die antragstel-

lende Person das Lichtbild noch vor
dem 1. Mai 2025 bei einem privaten
Fotodienstleister hat erstellen lassen
und dies als Papierlichtbild erhalten
hat. Das Lichtbild wurde noch nicht in
die Cloud geladen und liegt damit nur
in der Papierversion vor.
„Derartige Ausnahmen wird es aller-
dings nur so lange geben, bis das
zertifizierte Lichtbildgerät der Bun-
desdruckerei hier im Fachdienst
Einwohnermeldewesen im Einsatz ist.
Ab diesem Zeitpunkt ist das digitale
Lichtbild verpflichtend für alle“, erläu-
tert Andrea Müller.

Lippstadt tritt zum vierten
Mal in die Pedale

Im Mai geht es wieder los:
Lippstadt nimmt wieder an der

bundesweiten Aktion
„STADTRADELN“ teil.

Lippstadt. Auf die Räder, fertig, los:
Vom 04.05. bis 24.05.2025 sind alle
Lippstädterinnen und Lippstädter ein-
geladen, sich auf ihr Rad zu schwin-
gen und bei der Aktion „STADTRA-
DELN“ mitzumachen. An insgesamt
21 Tagen wird dabei in die Pedale
getreten, sodass möglichst viele
Kilometer gesammelt werden können.
Die Kommunen mit den meisten
Kilometern werden vom Klima-
bündnis ausgezeichnet. 2024 wurden
in Lippstadt dank des Einsatzes von
2.270 Lippstädterinnen und Lippstäd-
tern 463.215 Kilometer beim STADT-
RADELN erradelt.
„Stadtradeln ist mehr als ein Wettbe-
werb – es ist ein Zeichen für nachhal-
tige Mobilität und eine Einladung,
gemeinsam etwas zu erreichen. Ich
hoffe, dass viele Lippstädterinnen und
Lippstädter wieder die Gelegenheit

ergreifen und aufs Rad steigen“,
erklärt Bürgermeister Arne Moritz.
Wer mitmachen möchte, kann sich ab
sofort auf stadtradeln.de/lippstadt
registrieren und einem bestehenden
Team beitreten oder ein eigenes
Team gründen und gemeinsam Kilo-
meter sammeln und damit einen wich-
tigen Beitrag zum Klimaschutz leisten.
Teilnehmen kann dabei jeder, der in
Lippstadt und den dazugehörigen
Ortsteilen wohnt, arbeitet, einem Ver-
ein angehört oder eine Schule be-
sucht.
Ab dem 04. Mai kann es dann endlich
losgehen: Die gefahrenen Kilometer
können per App getrackt oder online
eingetragen werden. Am Ende
werden alle erradelten Kilometer pro
Kommune und Kreis zusammenge-
zählt und in einer bundesweiten
Rangliste dargestellt.
Auch die Stadtverwaltung wird beim
„STADTRADELN“ mitmachen. „Für
das Team ‚Stadtverwaltung‘ zählt
natürlich jeder gefahrene Kilometer
und wir freuen uns schon sehr,
gemeinsam mit den Kolleginnen und
Kollegen in die Pedale zu treten“, sind
sich Michael Tröger und Maren
Stratmann vom Fachdienst Stadtpla-
nung und Umweltschutz und der
Ideenstadt der Stadt Lippstadt einig.
Gemeinsam mit dem Klimabündnis
Lippstadt koordinieren sie die Aktion
vor Ort. Tobias Falkenstein vom
Klimabündnis Lippstadt ist sich sicher:
„Die Aktion ist der ideale Zeitpunkt,
das Rad öfter für den Weg zur Arbeit,
zum Einkaufen oder ins Café zu nut-
zen.“ Außerdem betont er: „Wer sich
regelmäßig bewegt, bleibt fit – und
zeigt ganz nebenbei, wie einfach
klimafreundliche Mobilität im Alltag
sein kann. Genau darauf wollen wir
mit dem Stadtradeln aufmerksam
machen.“
Ab 4. Mai haben alle Lippstädterinnen
und Lippstädter außerdem die Mög-
lichkeit, über den Reparaturcheck der
INI Radstation das Fahrrad fit für den
Radelzeitraum zu machen.
Informationen zur Aktion „STADTRA-
DELN“ in Lippstadt können auch unter
www.lippstadt.de/stadtradeln abgeru-
fen werden. Bei Fragen zu der Aktion
oder zum Mitmachen können Sie sich
unter stadtradeln@lippstadt.de mel-
den. Ansprechpartner bei der Stadt-
verwaltung sind Maren Stratmann
(maren.stratmann@lippstadt.de,

Dennis Isaak (l.) und Michael Tröger
(r.) sind schon startklar für die Aktion
„STADTRADELN“ im Mai.

Foto: Stadt Lippstadt
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02941 980 800) und Michael Tröger
(michael.troeger@lippstadt.de, 02941
980 441).

Hintergrund
„STADTRADELN“ ist ein bundeswei-
ter Wettbewerb des Netzwerks
Klimabündnis, bei dem es darum
geht, 21 Tage lang möglichst viele
Alltagswege klimafreundlich mit dem
Fahrrad zurückzulegen. Die Aktion
soll positive Auswirkungen für
Gesundheit, Klima und Gemeinschaft
haben und den Radverkehr fördern.
Lippstadt beteiligt sich seit 2022 an
der Aktion.

Lippstadt heimatet!
Heimat-Preis zeichnet herausra-

gendes Engagement aus/
Bewerbungen können ab sofort

eingereicht werden

Lippstadt. Lippstadt ist dabei: Auch
2025 wird in Lippstadt wieder der
Heimat-Preis vergeben. Mit dem Hei-
mat-Preis soll lokales Engagement
gewürdigt werden. Dazu wird ein
Preisgeld von insgesamt 5.000 Euro
durch den Rat der Stadt Lippstadt
vergeben. Im vergangenen Jahr konn-
ten sich drei Vereine über die Aus-
zeichnung mit dem Heimat-Preis
freuen. Vergeben wurde der Heimat-
Preis an den Verein „Lippstadt hilft“,
den Verein „Lippstädter Metzgeramt“
und den Jugend-/ Posaunenchor der
evangelischen Kirchengemeinde Lip-
pstadt.
„Auch dieses Jahr möchten wir mit
dem Heimat-Preis herausragendes,
lokales ehrenamtliches Engagement
würdigen“, erklärt Bürgermeister Arne
Moritz. Ab sofort können sich Einzel-
personen, Vereine und Organisatio-
nen mit Projekten, Aktionen und sons-
tigen Beiträgen, die aus ehrenamtli-
cher Arbeit hervorgehen und hervor-
gegangen sind, bis einschließlich
07.05.2025 für den Heimat-Preis bei
der Stadt Lippstadt bewerben.
Die Bewerber müssen dabei mindes-
tens eines der folgenden Kriterien
erfüllen: Das Projekt bzw. ehrenamtli-
che Engagement des Bewerbers bzw.
der Bewerberin trägt überzeugend
dazu bei,
 das örtliche Heimatbewusstsein

bzw. die heimatgeschichtliche Tra-
dition in Lippstadt zu stärken
und/oder erlebbar zu machen,

 den gesellschaftlichen Zusam-
menhalt in Lippstadt zu stärken,

 eine Attraktivitätssteigerung öffent-
licher oder öffentlich zugänglicher
Orte und Plätze zu erreichen,

 die Kultur, Kreativität und zukünfti-

ge Entwicklung in Lippstadt zu för-
dern.

„Außerdem soll das Projekt bzw.
ehrenamtliche Engagement allgemein
zugänglich, nachhaltig und nicht nur
einmaliger Natur sein“, erklärt Arne
Moritz. Die Bewerbung kann nur mit
abgeschlossenen, in der Umsetzung
befindlichen oder umsetzungsreif
geplanten Projekten erfolgen.
Für die Bewerbungen steht unter
www.lippstadt.de/heimatpreis ein
Online-Formular zur Verfügung, über
das die entsprechenden Bewerbun-
gen sowie Unterlagen komplett digital
eingereicht werden können. Zusätz-
lich steht ein PDF-Formular zur Ver-
fügung, das am Bildschirm oder per
Hand ausgefüllt werden und posta-
lisch oder per E-Mail bei der Stadt
Lippstadt, z. H. Corinna Mann, Ost-
wall 1, 59555 Lippstadt, kultur@
lippstadt.de eingereicht werden kann.
Nach Bewerbungsschluss werden die
eingereichten Projekte durch den
Kulturausschuss als Jury gesichtet
und bewertet. Der Preis wird dann
durch den Rat der Stadt Lippstadt
verliehen. Er kann als ein einzelner
Preis oder in bis zu drei Preiskatego-
rien verliehen werden.

Klein, aber oho!
Der erste Mini-Flohmarkt findet am

3. Mai statt

Lippstadt. Der erste kleine Mini-
Flohmarkt für Kinder und Jugendliche
in diesem Sommer findet in der Luch-
tenstraße statt. Mit seinen zwei bis
drei Terminen in jedem Sommer
ergänzt er den großen Kinderfloh-
markt, der während des Altstadtfestes
durchgeführt wird.
Der kommende Mini-Flohmarkt findet
am Samstag, 3. Mai 2025, von 10 bis
13 Uhr statt. Dann haben Kinder und
Jugendliche wieder die Gelegenheit,
auf ihrer Verkaufsdecke Spielzeug,
Bücher, DVDs, Comics und vieles
mehr zu verkaufen, um ihr Taschen-
geld aufzubessern. Die Standplätze
sind kostenfrei, aber es wird eine
Anmeldekarte benötigt, die ab sofort
in der Kulturinformation im Rathaus
erhältlich ist. Die weiteren Mini-
Flohmarkt-Termine für dieses Jahr
sind der 5. Juli und der 6. September.

Ohren gespitzt!
Am Samstag gibt es Drachen- und
Rittergeschichten in der Bücherei

Lippstadt. In der Thomas-Valentin-
Stadtbücherei gibt es am kommenden
Samstag, 03.05.2025, wieder etwas
für die Ohren: Von 11 Uhr bis 11.30

Uhr werden in der Alten Kapelle
Drachen- und Rittergeschichten vor-
gelesen.
Eingeladen sind alle Kinder im Alter
von drei bis sieben Jahren. Die Ver-
anstaltung ist kostenlos, es ist keine
Anmeldung erforderlich.

„Sesam öffne Dich – Die
Magie des Orients“

Anmeldung für Sommerferienakti-
on des Jugend- und Familienbüros

ab sofort möglich

Lippstadt. Kaum sind die Osterferien
vorbei, rücken auch schon die Som-
merferien in den Fokus. Auch das
Jugend- und Familienbüro der Stadt
Lippstadt plant in diesem Jahr die
„kleine Stadtranderholung“ für Kinder
im Alter von sechs bis zwölf Jahren.
Dabei dreht sich diesmal alles um das
Thema „Orient“.
In der Welt des Orients gibt es viel zu
entdecken und auszuprobieren. Die
teilnehmenden Kinder können in ver-
schiedene Rollen schlüpfen und die
Magie des Orients kennenlernen. Ob
tanzen, basteln oder kochen - das
Ausprobieren und Entdecken einer
unbekannten Welt steht im Mittel-
punkt.

„Sesam öffne dich“ - und auf geht es
in eine erlebnisreiche Woche voller
Abenteuer und Entdeckungen.
Die Aktion findet in der Zeit vom
28.07. bis 01.08.2025 in der Nikolai-
schule täglich von 8.30 bis 15.30 Uhr
statt. Der Kostenbeitrag für die Aktion
beträgt 59 Euro für Programm und
Verpflegung. Kinder, deren Eltern
berufstätig sind, können bereits ab
7.30 Uhr an einem gemeinsamen
Frühstück teilnehmen.
Die Anmeldungen für „“Sesam öffne
dich – Die Magie des Orients“ sind ab
sofort unter www.lippstadt.feripro.de
möglich.
Weitere Informationen zur Anmeldung
oder zur Ferienaktion gibt es im Ju-
gend- und Familienbüro unter der
Telefonnummer 02941 / 980-725.

Die „Magie des Orients“ steht bei der
kleinen Stadtranderholung des
Jugend- und Familienbüros in den
Sommerferien im Mittelpunkt.

Foto: Stadt Lippstadt
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RMs aus
Dedinghausen

Sprechstunden - der kurze Draht zur
Kommunalpolitik

Bürgermeistersprechstunden im Stadthaus
(HWW) Die nächste Sprechstunde findet am Do.,
dem 8. Mai statt.
Zwischen 16 Uhr und 18 Uhr besteht die Gelegen-
heit, im Stadthaus mit Herrn Moritz zu sprechen.
Das städtische Pressereferat empfiehlt, Gesprächs-
termine unter Telefon 980-373 zu vereinbaren.

Die Ratsfraktionen sind erreichbar:
 CDU Tel. 980-451

eMail: cdu.fraktion@stadt-lippstadt.de

 SPD Tel.: 980-452
eMail: spd.fraktion@stadt-lippstadt.de

 Bündnis 90/Die Grünen
Tel.: 980-453
eMail: gruene.fraktion@stadt-lippstadt.de

 FDP Tel.: 980-285
eMail: fdp.fraktion@stadt-lippstadt.de

 BG Tel.: 0176 5036 8221
eMail: info@bg-lippstadt.de

 AfD Tel.: LP / 980434
eMail: kontakt@afd-lp-fraktion.de

 DIE LINKE
Tel.: 01707545045
eMail: fraktion@die-linke-lippstadt.de

 Christdemokraten CDL
Tel.: 01725189120
eMail: info@christdemokraten-lippstadt.de

Ratstermine
Die Termine des Rates und seiner

Ausschüsse.
Alle Sitzungen sind öffentlich.

Termine für Mai 2025
Beirat für Gleichstellung von Frau und Mann

Di., 06.05.: 18.00 Uhr , Sitzungsraum E 08, Ostw
Umwelt-, Bau- und Mobilitätsausschuss
Mi., 07.05.: 18.00 Uhr , Sitzungsraum E 08, Ostw

Stadtentwicklungsausschuss
Do., 08.05.: 18.00 Uhr , Sitzungsraum E 08, Ostw

Haupt- und Finanzausschuss
Mo., 12.05.: 18.00 Uhr , Rathaussaal

Sportausschuss
Di., 13.05.: 18.00 Uhr , Sitzungsraum E 08, Ostw

Schulausschuss
Di., 20.05.: 18.00 Uhr , Sitzungsraum E 08, Ostw

Jugendhilfeausschuss
Mi., 21.05.: 18.00 Uhr , Rathaussaal

Rat
Mo., 26.05: 18.00 Uhr , Mensa, Gesamtschule

Seniorenbeirat
Mi., 28.05.: 15.00 Uhr , Sitzungsraum E 08, Ostw.

Integrationsbeirat
Di., 03.06.: 18.00 Uhr , Sitzungsraum E 08, Ostw.

Achten Sie aber bitte auf Ankündigungen in der Tages-
presse, denn Änderungen und Ergänzungen können sich
immer ergeben.

(HWW)

(HWW) Nach § 18 Abs. 1 der Geschäftsordnung für
den Rat und die Ausschüsse der Stadt Lippstadt ist
in die Tagesordnung einer jeden öffentlichen Ratssit-
zung eine Fragestunde für Einwohner aufzunehmen.
Gem. § 27 Abs. 8 der Geschäftsordnung gilt diese
Regelung auch für öffentliche Ausschusssitzungen.
Eine Aussprache findet nicht statt.
Auch bei Sitzungen im Kreis gibt es eine Frage-
stunde für Einwohner.

D.a. 584/24

Kom-
munal-

politiker
vor Ort

BM Arne Moritz
Arne.Moritz@
Lippstadt.de
Tel.: 980-376

RM Michael
Hasse

Haslei 57
michaelhasse84@

gmail.com

OV Bernhard
Schäfers

Am Birkhof 63
Tel.: 01711988981

RM Cordula
Ungruh

Bachstelzenweg 10
Tel.:015117436645

RM Bernhard
Hörstmann-
Jungemann

Zum Eichenhain 6
Tel.: 01701265130

Sitzungskalender
der politischen Gremien

im Kreis Soest
Mi., 14.05., 17 Uhr: Ausschuss für Gesundheit,

Demografie und
Daseinsvorsorge

Do., 15.05., 18 Uhr: Ausschuss für
Ordnungsangelegenheiten und
Rettungswesen

Mo., 19.05., 17 Uhr: Kreispolizeibeirat
Di., 20.05., 17 Uhr: Ausschuss für Energie und

Klimaschutz
Do., 22.05., 17 Uhr: Ausschuss für Soziales
Di., 27.05., 17 Uhr: Ausschuss für Umwelt und

Landwirtschaft
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Historisches Lippstadt
Zufällig bin ich auf die Internetseite www.historisches-lippstadt.de gestoßen, welche von dem Lippstädter
Jörg Rosenthal betrieben wird. Dort präsentiert er einen wachsenden Umfang von kompakten,
zusammenfassenden Artikeln über die geschichtliche Entwicklung vieler verschiedener städtischer Themen,
wie z. B. Gebäude, Firmen, Lippe und Veranstaltungen.
Auf der Startseite der Internetseite werden Interessenten eingeladen, weiteres geschichtliches Material
vorzuschlagen. Vielleicht gibt es in Dedinghausen jemanden, der diesbezüglich etwas vorschlagen möchte.
Andreas John

Pressemitteilung des CDU-Landtagsabgeordneten Jörg Blöming
Jörg Blöming MdL startet mit neuem WhatsApp-Kanal
Noch mehr Infos – das bietet der neue WhatsApp-Kanal des heimischen CDU-Landtagsabgeordneten Jörg
Blöming. Neben Instagram und Facebook haben Interessierte nun auch die Möglichkeit Wissenswertes direkt
über WhatsApp zu erfahren. Der Kanal bietet Informationen zu aktuellen politischen Entwicklungen, News aus
dem nordrhein-westfälischen Landtag und vor allem wichtige Neuigkeiten aus der Heimat.
"Mit meinem neuen WhatsApp-Kanal können Bürgerinnen und Bürger jederzeit kompakt und unkompliziert
die wichtigsten Informationen aus erster Hand erhalten – direkt auf ihr Smartphone", erklärt Jörg Blöming.
"Mir ist es wichtig, politische Entscheidungen und Themen transparent zu machen und auf moderne Weise
zugänglich zu halten."
Jörg Blöming möchte aber nicht nur informieren, sondern auch mit den Bürgerinnen und Bürgern in den
Austausch gehen: “Der direkte Austausch, sei es digital über die sozialen Medien oder persönlich bei meiner
Bürgersprechstunde oder bei Veranstaltungen, ist für mich enorm wichtig und bietet wertvolle Impulse für
meine Arbeit in Düsseldorf.“
Hier geht’s zu den Social-Media-Kanälen von Jörg Blöming:
WhatsApp:

 Jörg Blöming MdL
 https://whatsapp.com/channel/0029VaztHtZEFeXoHQ7fpJ2u

Instagram:
 joergbloeming
 https://www.instagram.com/joergbloeming/

Facebook:
 Jörg Blöming
 https://www.facebook.com/JoergBloeming

D.a. 584/25

Johanna Muschalik-Jaskolka
Landtagsbüro
Jörg Blöming MdL
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Kalendarisches
Do., 01.05. Maifeiertag
Sa., 03.05 D.a. 584 erscheint
So., 11.05. Muttertag
Fr., 12.05. Vollmond
Fr., 23.05. Tag des Grundgesetzes
Do., 26.05. Christi Himmelfahrt

und Vatertag
Fr., 30.05. Redaktionsschluss für D.a. 585
Sa., 07.06. D.a. 585 erscheint

*****
Entsorgungstermine im Mai 2025
Dedinghausen
Fr., 02.05. 07.00 Uhr Gelber Sack
Do., 08.05. 07.00 Uhr Restmüll
Di., 13.05. 07.00 Uhr Blaue Tonne
Do., 15.05. 07.00 Uhr Biotonne + Gelber Sack
Do., 22.05. 07.00 Uhr Restmüll
Di., 27.05. 07.00 Uhr Biotonne
Fr., 30.05. 07.00 Uhr Gelber Sack
Rixbeck
Mi., 07.05. 07.00 Uhr Restmüll
Mo., 12.05. 07.00 Uhr Blaue Tonne
Mi., 14.05. 07.00 Uhr Gelber Sack + Biotonne
Mi., 21.05. 07.00 Uhr Restmüll
Di., 27.05. 07.00 Uhr Biotonne
Fr., 30.05. 07.00 Uhr Gelber Sack

*****

Dämmerschoppen im Mai 2025
Am Mi., dem 14. Mai und am Mi., dem 28. Mai
findet jeweils wieder ein Dämmerschoppen in der
‚Birkhofsklause‘ statt.
Beginn: 17 Uhr

*****
Krammarkt in Lippstadt
Do., 8. Mai‘25 von 7.00 – 12.30 Uhr.

*****
Namenstage im Mai
04. Mai Florian, Guido
05. Mai Jutta, Sigrid
07. Mai Gisela
14. Mai Christian
17. Mai Walter
18. Mai Erich, Felix
20. Mai Elfriede
22. Mai Renate, Julia
26. Mai Philipp
28. Mai Wilhelm
30. Mai Ferdinand, Johanna
Schützenfeste im Mai

2025
03. – 05.05. Handwerker Erwitte
09. – 12.05. Junggesellen

Anröchte, Lohe
09. – 12.05. 125 Jahre Manting-

hausen-Rebbeke
10. - 12.05. Oestereiden
16. - 18.05. Rixbeck
17. – 19.05. Mellrich-Waltinghausen, Benteler
23. – 25.05 Wadersloh-Geist
24. – 26.05. Mönninghausen-Bönninghausen
28. – 30.05. Herringhausen-Hellinghausen,

Altenrüthen
29. – 31.05. Suttrop
30.5. – 1.06. Göttigen
31.5. – 1.06. Meiste
31.5. – 2.06. Ehringhausen, Schmerlecke-

Seringhausen
*****

Sporttermine im Mai 2025
01.05. Fußball: EL-Halbfinale Hinspiele
04.05. Formel I: GP der USA
06.+07.05. Fußball: CL-Halbfinale Rückspiele
08.05. Fußball: EL-Halbfinale Rückspiele
09. - 25.05. Eishockey: WM, Dänemark u. Schweden

11.05.: Deutschland - Kasachstan
13.05.: Deutschland - Norwegen
15.05.: Deutschland - Schweiz
17.05.: Deutschland – USA
19.05.: Deutschland – Tschechien
20.05.: Deutschland – Dänemark
22.05.: Viertelfinale
24.05.: Halbfinale
25.05.: Finale

09.- 16.05. Rad: Giro d’Italia
17.05. Fußball: Letzter BL-Spieltag
18.05. Formel I: GP von Italien
19.5.-08.6. Tennis: French Open, Paris
21.05. Fußball: EL-Finale
24.05. Fußball: DFB-Pokal Finale
25.05. Formel I: GP von Monte Carlo
31.05. Fußball: CL-Finale
31.05. Pferdesport: Deutsches Derby, Hamburg
01.06. Fußball: Letzter KL-Spieltag
01.06. Formel I: GP von Spanien

*****
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Blumen sind das Lächeln der Erde.
Ralph Waldo Emerson

(*25.05.1803 + 27.04.1882;
us-amerikanischer Philosoph)

https://zitate.net/blumen-zitate
https://zitate.net/sein-zitate
https://zitate.net/das-zitate
https://zitate.net/l%C3%A4cheln-zitate
https://zitate.net/der-zitate
https://zitate.net/erde-zitate
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Schlüssel gefunden 
 

Am Sonntag, dem 13. April  
wurde ein Schlüssel (siehe  
Bild rechts) am Hauptein- 
gang der Kirche gefunden. 
Der Schlüssel kann bei  
Ludger Schulte-Remmert,  
Wasserstraße 11, abgeholt  
werden. 
 

Sprechstunde des Ortsvorstehers 
 

Am Mittwoch, dem 14.05.2025, wieder in der Zeit 
zwischen 18.00 Uhr und 19.30 Uhr, wird die erste 
OV-Sprechstunde des Jahres stattfinden.  
Ich bitte um eine vorherige Terminvereinbarung 
unter Handy 0171/1988981 oder per Mail bernhard-
schaefers@gmx.de. 

Zu verkaufen 
 

Wir verkaufen unsere Fahnenstange inkl. 

Schützenfestfahne für 100 EUR. 
 

Familie Riesmeier, Tel. 0171-6816117 

Schlüssel gefunden 
 

 

 
 

 
 

 

 

 

 

 

bei Wellner, Waldweg 10, abholen. 

 

Kostenlose Kleinanzeigen in D.a.  

Telefonische Anzeigenannahme unter ... 

02941 / 13750 (HWW) oder  

redaktion@dedinghausen.de 

Mitspielerinnen gesucht 
 

Wir (alle Frauen) spielen regelmäßig  
alle vier Wochen Doppelkopf und  

suchen eine neue Mitspielerin, die älter als 
60 Jahre ist und die in Esbeck, 

Dedinghausen oder Rixbeck wohnt. 
Seit Jahren spielen wir an einem Mittwoch 

von 17 – 20 Uhr.  
Bei dem Wochentag sind wir flexibel. 

 

Bei Interesse kannst Du Dich gerne bei 
Agatha Dicke, Tel. 02941-21531, melden. 

 

 

 

Vermischtes 
Erstkommunion 2025 

 

Am So., dem 4. Mai feiert die Gemeinde in zwei 

Kommunionmessen die Erstkommunion mit 30 

Kindern in der Kirche zu Esbeck.  

Die Messen beginnen um 8.00 Uhr und um 10.15 

Uhr. 
 

Kommunionkinder aus Dedinghausen 
 

Niklas Ahlke Clara Victoria Grothe 

Paulina Marie Harke Luzi Henkemeier 

Henrieke Hesse Amaia Luongo Atan 

Anneke Nünnerich Isabel Schatka 

Emily Sellmann Arianna Sorrenti 

Ziva Marie Tschorn 
 

Kommunionkinder aus Esbeck 
 

Giulia Alangi Helen Luise Britt 

David Simon Esterhaus Lea Anna Jemella 

Frida Helene Keils Aurora Russo 

Viktor Schartner Heidi Antonia Schnieder 

Alessa Tancredi Anita Weder-Grygielewicz 

Luca Wiebe Emma Wilhelmstroop 
 

Kommunionkinder aus Rixbeck 
 

Mia Pflug Ella Schindler 
 

Kommunionkinder aus Bökenförde 
 

Holly Gloria Hinken Jasmin Streitbürger 

Liwia Weisbrodt   
 

Kommunionkinder aus Lippstadt 
 

Lilly Luter Leaon Valeiras Fernandez 
 

  Sonntag, 4. Mai, 18.00 Uhr:  Dankandacht 

  Montag, 5. Mai,   9.00 Uhr:  Dankandacht 

 

(HWW) 

 
 

Bereits vor 

einigen Wo-

chen wurde in 

der Redaktion 

das nebenste-

hend abgebil-

dete Schlüs-

selbund abge-

geben. 

Wer es ver-

misst, kann es 

bei der  

14. September 2025: 

Kommunalwahl in NRW! 

Stadtrat, Bürgermeister, Kreistag und 

Landrat werden gewählt! 



 Karneval - Club Dedinghausen  Am Birkhof 41 59558 Lippstadt  Tel.: LP / 6696144

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Der Vorstand des Karneval- Club Dedinghausen lädt alle Mitglieder

am Freitag, 16. Mai 2025 um 20.11 Uhr
zur Jahreshauptversammlung in die Gaststätte an der Bahn ein.

Die Tagesordnung umfasst die nachfolgenden Punkte:
1. Begrüßung und Eröffnung der Jahreshauptversammlung durch den

Vorsitzenden
2. Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung und der

Beschlussfähigkeit der Jahreshauptversammlung
3. Geschäftsbericht des Vorstands
4. Bericht der Kassiererin
5. Bericht der Kassenprüfer und Entlastung des Vorstands durch die

Versammlung
6. Eingaben und Anträge an den Vorstand
7. Aufnahme von neuen Vereinsmitgliedern und Entgegennahme von

Mitgliedsbeiträgen
8. Neuwahlen / Bestätigung

8.1 des 2. Vorsitzenden
8.2 des Schriftführers
8.3 der Beisitzer zum geschäftsführenden Vorstand
8.4 der Beisitzer zum erweiterten Vorstand
8.5 eines Kassenprüfers

9. Verschiedenes
10. Schließen der Jahreshauptversammlung

Schriftliche Anträge sind bis zu 3 Tage vor der Jahreshauptversammlung bei
einem Mitglied des geschäftsführenden Vorstandes einzureichen.

Der Vorstand freut sich, die Mitglieder bei der Versammlung begrüßen zu dürfen
und hofft auf eine zahlreiche Teilnahme.

Für den Vorstand
Vanessa Mertens

D.a. 584 Mai 2025

Karneval – Club Dedinghausen e.V.
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Einladungen zum
Frühlings-Dorfmarkt

am 17. Mai 2025
Frühjahrs – Dorfmarkt

Samstag, 17.05 2025 ; Bürgertreff und Schützenplatz ; 11 – 17 Uhr
Hier kannst du einkaufen:

Obst und Gemüse u.a. Spargel und Erdbeeren
Wein aus dem Weinhaus Beisler
Honig und Konfitüre, Gewürze
Pflanzen und Stauden
Holzkunst /Drechselarbeiten
Duftkerzen
Büchertisch

Das gibt es zu essen und zu trinken:
Leckeres vom Grill ,Kleiner Salatteller, Köstliches vegetarisches Chili
Frische Waffeln und leckere Kuchen, Kaffee
Wein und Käse, Bier, auch belgische Bierspezialitäten, Kaltgetränke

Hier spielt die Musik:
Duo Vielsaitig , Schloss Hamborn( 12-15 Uhr)

Das macht den Kindern Spaß:
Kinderspiele, Kinderküche, Bastelangebote, Schminken, Kinderflohmarkt, Parcours

Hier kannst du was erleben:
Fahrten mit der Fahrradrikscha (DrehMomente e.V.) zur Bienenhütte und durch das Dorf (12 - 15
Uhr)

Hier kannst du was gewinnen:
Tombola mit vielen schönen Gewinnen. Die Preise werden wieder sofort ausgegeben.

Auch wieder dabei: Tischlermeister mit mobiler Drechselbank
Die Bienenhütte hat ebenfalls wieder für uns geöffnet - es wird zwei Führungen geben.
Der Kindergarten ist wieder dabei und bietet Bastelarbeiten an.
Die Grundschule singt auf dem Markt.
Die Jugendlichen bieten Joghurt mit Erdbeeren an.
Für unsere Tombola bitten wir um Sach- oder Geldspenden, Gutscheine o.ä.

Helfer sind, am Freitag ab 16 Uhr und am Samstag ab 9 Uhr zum Aufbau, sowie am frühen
Samstagabend zum Abbau, herzlich willkommen.

Dorothea Brink     DmZ e.V.

‚Dorf mit Zukunft‘ lädt zum 7. Mal das Dorf zu einem
Frühjahrsdorfmarkt ein. Rund um den Bürgertreff und
auf dem Schützenplatz werden viele Anbieter und
zahlreiche Aktionen den Besuchern reichlich Spaß und
Freude bereiten. (Foto: D.a.-Archiv)

D.a. 584/29
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Vereinsjubilare 2025
70 Jahre Werner Ehrich, Horst Eisenbrecher, Gottfried Gössmann

60 Jahre Bernhard Plaß, Werner Vossebürger

50 Jahre Heinrich Bergmann, Karl Brüggenolte, Friedhelm Koch, Wolf-Uwe Krüger, Klaus Panzer

40 Jahre Udo Heidepeik, Rudolf Henneböhl, Bernhard Köthenbürger, Jürgen Marbeck, Hermann
Schlüppner, Rainer Seufferle, Dirk Stratmann, Claus Tepper, Norbert Vossebürger, Christian
Dahlhoff, Stefan Hümmecke

25 Jahre Peter Becker, Axel Behne, Pasquale Falcone, Stefan Gerling, Patrick Henkemeier, Markus
Homberg, Sergej Sperling

Die Ehrung der Vereinsjubilare findet traditionsgemäß am Schützenfestmontag
nach dem Schützenfrühstück statt.

Bis zum Schützenfest ist es noch etwas hin. Es ist also noch möglich, die Jubliarlisten zu ergänzen. Sollte also
jemand übersehen worden sein, bitte beim Oberst Markus Schulte (0176 4219091) oder Schriftführer Marcel
Begere (0160 98370147) melden.

Marcel Begere

TERMINE im MAI
03. Mai Bundesversammlung des SSB

in Schmallenberg
18. Mai Gastbesuch Schützenfest

Rixbeck
Treffen: 19:15 Uhr am Eingang zum

Schützenplatz (Alpenstraße)
Anzugsordnung: grüne Jacke, schwar-

ze Hose

TERMINE im JUNI
07. Juni 75-jähriges Jubiläum Gesellig-

keitsverein Mondschein
Der Schützenverein Dedinghau-
sen nimmt am Samstag, den
07.06. am 75-jährigen Jubelfest
des Geselligkeitsvereins Mond-
schein mit Königspaar, Hofstaat,
Offizieren und allen interessierten
Schützenbrüdern teil.

Treffen: 14:15 Uhr am Bürgertreff
(14:20 Uhr Abfahrt mit dem Bus)

Anzugsordnung: grüne Jacke, weiße
Hose, Handschuhe, Hut & Degen
Die Rückfahrt ist für ca. 22:00 Uhr
geplant.

13. Juni Seniorennachmittag
Einladungen werden im Mai ver-
teilt

15. Juni Gastbesuch Schützenfest
Esbeck

Treffen: 19:20 Uhr am Eingang zum
Schützenplatz (Kindergarten)

Anzugsordnung: grüne Jacke, schwar-
ze Hose

19. Juni Fronleichnamsprozession
Die 1. und 2. Fahne nehmen teil

29. Juni Kinderschützenfest
Marcel Begere

D.a. 584/30
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(Marcel Begere)
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Initiativkreis ‚Mensch hilft Mensch‘
Hotline: 0151-446 26086

Dorfmarkt 2025 – Wir freuen uns auf den Mai!
Wann? Samstag, 17.05.2025 von 11.00 – 17.00 Uhr
Wo? Am Bürgertreff

Wer nicht gut zu Fuß ist und mit dem Auto abgeholt werden möchte, meldet sich
bitte bei unserer Hotline unter 0151-446 260 85.

Da ‚Mensch hilft Mensch‘ auf dem Dorfmarkt im Einsatz ist, findet ihr
sowohl uns als auch gelbe Säcke im Bereich Getränkeverkauf.
Der Dorfwagen an der Kirche ist an diesem Tag nicht besetzt.
Mensch hilft Mensch – wer sind wir?
Wir sind eine Gruppe von Menschen aus Dedinghausen, die für Dedinghausen Unterstützungsleistungen ehren-
amtlich vermitteln und/oder ausführen. Wir helfen bei Bedarf und so weit wir können, sind aber keine Hand-
werker oder Sozialdienstleistenden, sondern im Rahmen der Nachbarschaftshilfe unterwegs.
Wir bieten und vermitteln „kleine Hilfen“ wie z.B. bei Telefonproblemen, kleine Reparaturen im Haushalt oder
am Fahrrad, sowie Fahrten zum Arzt oder Krankenhaus.
Im Dorfwagen an der Kirche kann man uns immer am Samstagvormittag in der Zeit von 10.00 – 12.00
besuchen. Dort finden sich Bücher, Spiele und gelbe Säcke. Komm
zum Tauschen, ausleihen oder einfach mitnehmen.
Und wer noch Lust auf einen kleinen Plausch hat, kann sich gerne zu
uns setzen.

Wie funktioniert das noch mal mit der Vermittlung?
Du rufst unsere Hotline 0151-446 260 86 an und teilst uns Deinen
Wunsch mit.
Wir ermitteln und stellen Dir die
Kontaktdaten (Tel.-Nr.) zur
Verfügung.
Du nimmst direkt Kontakt auf und
sprichst Ort, Zeit, und Vergütung ab.

Fahr-/ Einkaufsdienst
Ihr möchtet einkaufen oder wir sollen für
Euch einkaufen, müsst ins Krankenhaus
oder zum Arzt?
Ihr braucht eine Mitfahrgelegenheit oder
möchtet diese anbieten?
In diesen Fällen wendet Euch bitte an das
Team ‚Mensch hilft Mensch‘ unter der
Hotline 0151 4462 6086
Anrufe auf der Hotline bitte nur mit
freigegebener Telefonnummer (nicht
mit unterdrückter Nummer), damit wir dich zurückrufen können! Anrufe, die als „Anonym“ auf
unserem Display erscheinen, werden von uns nicht angenommen!

(Lesen Sie auf Seite 58 weiter)
D.a. 584/32

Im Monat Mai
vertritt uns

Claudia Krois
am MhM-
Telefon als
Ansprech-
partnerin.

Oktober vertritt
uns Angelika

Büker am
MhM-Telefon
als Ansprech-

partnerin.

Wir freuen uns auf Euch!
Gaby Becker
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DFB Pokal Finalist Arminia Bielefeld zu Gast in Dedinghausen
Vom 23.10. – 26.10.2025 findet das
Herbstcamp beim SV BW Rixbeck-
Dedinghausen statt. Unter Anleitung des
erfahrenen Trainerteams der Arminia
Fußballschule können Kinder und
Jugendliche im Alter von 6-14 Jahren ihr
fußballerisches Können unter Beweis
stellen. Neben abwechslungsreichen
Trainingseinheiten wird auch ein tolles
Rahmenprogramm geboten. Alle Kinder
erhalten ein Trikotset der Arminia Fuß-
ballschule, eine Arminia Trinkflasche,
einen Sportbeutel, es wird für Mittages-
sen und Getränke gesorgt, einen 10,00€-
Gutschein für aktuelle Teamware und
Trikots, eine Freikarte für ein Spiel der
Arminia Frauen, einen Gutschein für eine
Stadionführung in der SchücoArena und
eine Teilnahmeurkunde.
Egal, ob du gerade erst mit dem Fußball-
spielen beginnst oder bereits Erfahrung
auf dem Platz hast – bei uns ist jeder
herzlich willkommen, der Lust auf Fuß-
ball hat!
Für Mitglieder des ausrichtenden Vereins
gibt es einen Rabatt von 10,00€.
Bei Rückfragen wendet euch gern per
Mail an unseren Jugendkoordinator Igor
Stach unter der Nummer 0151-22983762. Igor Stach

 Vorhang auf - Theaterverein Dedinghausen  Haslei 51  59558 Lippstadt  Tel.: LP / 0151 29109873

D.a. 584/34

JHV am 25. April im
Gasthof ‚An der Bahn‘

Der Bericht von der JHV wird in
der Juni-Ausgabe erscheinen. Die
Wahlergebnisse sind im Bild
dokumentiert:
V.l.: Markus Schulte (Kassen-
prüfer), Steffi Semrau (Kassie-
rerin), Uli Hagenhoff (2. Vor-
sitzender), Steffi Schulte (Schrift-
führerin), Vera Tepper (Beisitzer),
Guido Hagenhoff (1. Vorsitzen-
der) (Foto: MM)
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 Kolpingsfamilie    Haslei 45     59558 Lippstadt    Tel.: LP / 274827 
 

Protokoll der Jahreshauptversammlung 

der Kolpingsfamilie Esbeck 

vom 04. April 2025 in der Gaststätte an der Bahn 
 

I.  Eröffnung und Begrüßung 
 

Um 20.05 Uhr eröffnete der Vorsitzende Christoph 

Ahlke in der Gaststätte an der Bahn die Jahreshaupt-

versammlung 2024 Er stellte vor ca. 25 Teilnehmern 

die Beschlussfähigkeit fest. 
 

II.  Totengedenken 
 

Anschließend gedachte die Versammlung in einem 

Moment der Stille ihrer verstorbenen Mitglieder. Seit 

der letzten Generalversammlung sind verstorben: 

Albert Kemper, Werner Remmert und Hans 

Schweins. 
 

III.  Genehmigung des Protokolls der 

Jahreshauptversammlung von 2024 
 

Christoph Ahlke bat um die Genehmigung des Pro-

tokolls der JHV vom 08. März 2024. Die Versamm-

lung stimmt zu. Das Protokoll liegt bei Interesse zur 

Einsicht bereit. 
 

IV. Jahresberichte der einzelnen Kolping-

gruppe 
 

Jahresbericht Altkolping 2024/2025 
 

Die erste Aktion nach der JHV im letzten Jahr war 

die Wald- und Dorfsäuberung. Junge Familien mit 

Kindern, Jugendliche der Kolpingjugend und 

Erwachsene trafen sich, um rund um unser Dorf den 

Müll einzusammeln.  

Am 20. April starteten wir mit der Altkleidersamm-

lung. Das Ergebnis war ähnlich dem der Vorjahre – 

wir sammelten einen Anhänger voll mit Säcken. 

Zum Dorffest, das Ende April stattfand, hat sich der 

Vorstand um den Reibekuchenstand gekümmert. 

Der Gang in den Mai zur Hubertushütte in Ermsin-

ghausen wurde im Jubiläumsjahr etwas anders gestal-

tet. Die Jungen Familien waren mit im Boot und 

trafen sich bereits um 17 Uhr an der Hütte, um ein 

kleines Programm mit Spiel und Spaß zu erleben. 

Pünktlich um 18.30 Uhr trafen die erwachsenen 

Maigänger zum gemeinsamen Grillen mit Bratwurst, 

Steaks und Salate ein. Man verbrachte zusammen 

einen schönen Abend bei frühlingshaften Temperatu-

ren. Ein herzliches Dankeschön gehört den Musikern 

von Spontan und Ungezwungen für ihre musikalische 

Unterhaltung. 

Am Sonntag, den 5. Mai, wurde auch wieder gewan-

dert. Diesmal im Bilstein Tal, das liegt zwischen 

Warstein und Hirschberg. 

Anstelle der Maiandacht gab es einen Stationsgang- 

an verschiedenen Plätzen im Dorf wurde zur Gottes-

mutter Maria gebetet und Marienlieder gesungen. 

Zahlreiche oder unterschiedliche Aktionen gab es im 

Jubiläumsjahr auch für die Gruppe Junge Familien. 

Einmal das Zelten auf dem Bauernhof bei Wilhelm 

Schulte- Remmert und eine Fahrradrally im August. 

Am 14. Juli folgte eine Tageswanderung am Edersee. 

Eine sehr schöne Strecke, die von allen Wanderern 

gelobt wurde. 

Anfang September fand ein Diskussionsabend zum 

Thema Kirchenaustritte im Pfarrheim zu Esbeck 

statt. Herr Birke, als Referent vom Generalvikariat 

aus Paderborn, erläuterte anhand einer Studie der 6. 

Kirchenmitgliedsuntersuchung, die verschiedenen 

Gründe für einen Kirchenaustritt. 

Der Apfelaktionstag auf dem Hof der Familie Schul-

te-Remmert war ein voller Erfolg und sehr gut 

besucht. Alle Apfelsaftkartons wurden verkauft, 

ebenso die Reibeplätzchen und Waffeln.  

Am Samstag, den 21. September, stand unser 100-

Jähriges Jubiläum an. Eine rundum gelungene Feier. 

Angefangen mit der Messe, dem Festakt im Bürger-

treff, dem Überraschungsgast aus Uganda, Father 

Thomas, dem Satiriker Udo Reineke und vielem 

mehr. Hervorzuheben ist auch unsere imposante 

Festschrift zum 100-jährigen Jubiläum, die an diesen 

Abend allen Gästen angeboten wurde. 

Die letzte Wanderung im Jahr 2024 führte uns im 

Oktober in die Umgebung von Hovestadt. 

Im November haben wir die Abschiedstournee von 

„Storno“ unter dem Motto „Ohne Wut und Hass, 

mehr Mut und Spaß“, im Stadttheater Lippstadt 

besucht.   

Auch ein Spieletreff für Jung und Alt fand im 

November statt.  

Der Kolpinggedenktag, als Abschluss des Jubiläums- 
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jahres, begann mit einer gut besuchten Messe in der
Kirche zu Dedinghausen. Im Anschluss gab es bei
Jannic an der Bahn ein gutes Frühstück. Unsere Jubi-
lare wurden für 40; 70; und 75-jährige Mitgliedschaft
im Kolpingwerk geehrt. Ein kleines adventliches
Programm rundete die Feier ab.
Die alljährliche Schuhsammlung brachte ein gutes
Ergebnis mit 260 Paar gespendeten Schuhen.
Am ersten Sonntag im neuen Jahr gab es das Weih-
nachtsliedersingen in der Kirche. Leider war diesmal
die Teilnahme, wahrscheinlich wegen des Wetters,
nicht so gut.
Am 21. Januar hieß es wieder „Männer am Herd“,
dieses Mal unter dem Motto: „Eine Pasta Reise um
die Welt“.
Father Thomas aus Uganda war am 5. Februar zu
Besuch im Jugendtraum des Bürgertreffs. Er berich-
tete den Jugendlichen und Erwachsenen von seiner
Arbeit in Uganda mit eindrucksvollen Bildern und
kleinen Videos. Eine Spende der Jugendlichen vom
Apfelsinenverkauf im Advent nahm er dankend ent-
gegen. Ebenso überreichte Christoph eine Spende
vom Vorstand.
Zur Wald- und Dorfsäuberung im März nahmen
weniger Helfer, als in den letzten Jahren, teil. Somit
konnten nur wenige Straßen und Plätze im Dorf vom
Müll befreit werden.

Junge Familien
Es gab eine kleine Präsentation von Kathrin Militzer
von verschiedenen Aktionen der jungen Familien.
Das Vorbereitungsteam hat sich auch im Jahr 2024
verschiedene Aktionen überlegt und durchgeführt. Es
gab ein Karnevalsbasteln im Sportheim. Das Palm-
bundbinden fand nach dem Einfachessen zusammen
mit den Kommunionkindern statt.
Beim Gang in den Mai trafen sich die Familien schon
etwas eher, um gemeinsam einige Spiele miteinander
zu spielen. Ein Highlight war die Übernachtung auf
dem Bauernhof beim Stall von Willi Schulte-
Remmert. Beim Apfelfest gab es einige kreative
Angebote.
Ebenso gab es beim Schnadgang eine Spiel und Spaß
Runde für Kinder.
Der Martinsumzug wurde vorbereitet und war wie
immer sehr gut besucht von den Familien des Dorfes.
Auch im Jahr 2025 stehen einige Aktionen auf dem
Programm.
Christoph Ahlke berichtet von der Jugendgruppe, Im
Kolpingraum treffen sich Jugendliche immer
mittwochs zu verschiedenen Aktionen. In einer
Plätzchenback- und Mandarinen Verkaufsaktion kam
viel Geld für Father Thomas zusammen. Desweitern
gab es Aktionen wie Krimidinner, Filmnachmittag,
Bilder malen. Auch bei Veranstaltungen wie Dorf-
markt oder Apfelfest waren die Jugendlichen mit

einem Stand vertreten. Das Interesse ist weiterhin
sehr groß.

Rückblick Norwegen Fahrt
Frederik Schwede berichtete anhand einer Präsenta-
tion von einer sehr gelungenen und erlebnisreichen
Norwegenfahrt. Es gab einige Wanderungen, Stadt-
besichtigung in Oslo aber auch Spielenachmittage
und Auszeiten. Höhepunkte waren die Elche und
Nordlichter, die beobachtet werden konnten. Alle
Teilnehmer und Betreuer hatten dort eine schöne Zeit
und waren sehr zufrieden mit der Fahrt.

V. Kassenberichte
1. Kassenbericht
Die Kasse der Ferienfreizeit Norwegen wurde vorge-
stellt. Es waren viele Einnahmen und Ausgaben.
2. Kassenbericht der Hauptkasse
Kassiererin Kerstin Christ legte die finanzielle Situa-
tion der Kolpingkasse für 2024 dar.
Auch hier gab es regelmäßige Ausgaben für
Geschenke, Feste und Veranstaltungen oder
Spenden. Durch verschiedenen Aktionen wie Apfel-
fest, Spenden, Jubiläum etc waren auch viele Ein-
nahmen in diesem Jahr dabei. Es gab auch mehrere
Spenden an Father Thomas aus der Kasse.
Anschließend bedankte sich Christoph für die Offen-
legung und bat die Kassenprüferin Stefanie Schulte
um den Bericht. Sie hatte die Kassen geprüft und
stellte eine ordnungsgemäße und einwandfreie Rech-
nungslegung fest. Stefanie bat die Versammlung um
Entlastung der Kassierer und des Vorstandes. Diese
wurde von der Versammlung einstimmig erteilt.

VI. Neuwahlen
Zur Wahl stand die Kassiererin. Kerstin Christ stellte
sich zur Wahl und wurde einstimmig wiedergewählt.
Als Beisitzer wurden Elmar Remmert und Andreas
Müting wiedergewählt.
Stefanie Schulte scheidet als Kassenprüferin aus, als
neuer Kassenprüfer wurde Stefan Meyer vorgeschla-
gen und einstimmig gewählt.

VII. Vorstellung der Ferienfreizeiten
Magnus Jungemann berichtete von der Fahrt nach
Korfu im Sommer 2025. Los geht’s in der Zeit vom
30.07-17.08.25 nach Korfu in ein Selbstversorger-
haus .Das Programm besteht aus Wanderungen, Spie-
le Abende, AGs, Strandtage, Kultur wie Besichti-
gung von kleinen Dörfern und Städten. Insgesamt
fahren 48 Jugendliche mit.
Kolping übernimmt weiterhin die Trägerschaft.

VIII. Neuaufnahme
Die Betreuer der Ferienfreizeiten und der Jugend-
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gruppen werden im Dezember mit aufgenommen.

IX. Verschiedenes
Christoph gab noch einige Termine bekannt:

05.04. Altkleidersammlung
30.04. Gang in den Mai
14.05. Maiandacht
02.06. Spargelessen

Christoph zeigte noch eine Präsentation von Father
Thomas aus Uganda. Er führt dort eine große Schule

im Namen von Kolping. Dort

sind in erster Linie Mädchen, damit die auch etwas
lernen können. Father benötigt Gelder für
Schulmaterial, aber auch für Baumaterialien und
Werk und Fahrzeuge, damit er die Schule erweitern
kann. Auch Lebensmittel und Saatgut werden immer
benötigt.

Die Versammlung wurde um 21.45 Uhr beendet.

(Schriftführerin Cordula Schlepphorst- Dickhut)

Zwei Termine im Mai vom Kolping:
Maria Maienkönigin ... herzliche Einladung zur Maiandacht am Mittwoch,
14.05. um 19:00 Uhr auf dem Hof Schulte-Remmert.
Gemeinsam mit der KFD wollen wir gemeinsam singen und beten.
Anschließend ist ein gemütliches Beisammensein -Maisingen- mit Maibowle
geplant.

Spargelzeit ... auch wir möchten gemeinsam mit der KFD zum Spargelessen einladen.
Am Montag, 02.06. wartet ab 18:00 ein leckeres Spargelbuffet im Gasthof Schwalbe auf
uns.
Anmeldungen bei Magdalene Wahner bis zum Mittwoch 28.05. unter der Tel.: 17199.
Wir freuen uns auf einen leckeren Abend.

Cordula Schlepphorst- Dickhut

Termine der kfd-Esbeck im Mai und im Juni
Termine im Mai:
08. Mai 25: Kneipenführung in Bad

Westernkotten

14. Mai 25: Um 19 Uhr Maiandacht auf dem Hof
Schulte-Remmert

Gemeinsam mit der Kolpingfamilie wollen wir eine
Maiandacht feiern mit anschließendem Maisingen.

Termine im Juni:
02. Juni 25: Um 18:30 Uhr wollen wir gemeinsam
mit der Kolpingfamilie zum Spargelessen nach
Öchtringhausen in die Gaststätte „Zur Schwalbe“.
Wer vorher eine Radtour machen möchte, kommt um
17 Uhr zur Meerpfanne 5. Treffen für alle anderen ist

dann ab 18:15 Uhr in Öchtinghausen „Zur
Schwalbe“.
Anmeldung bei Lisa Timmermann Tel.: 22262

04. Juni 25: Klönabend mit Christina, nähere
Infos bei Christina Grothe

26. Juni 25: Radtour zu den Lavendelfeldern der
Erlebnisgärtnerei Beine in Salzkotten

Die Radfahrer treffen sich um 13:45 Uhr am Bahnhof
in Dedinghausen, um von dort die Radtour zu starten.
Wer nicht Radfahren möchte, kommt um 15 Uhr zu
den Lavendelfeldern gegenüber vom Krankenhaus in
Salzkotten.
Unkostenbeitrag für Führung und Kaffee 18 €.
Anmeldung bis zum 16. Juni bei Dorothea Schulte-
Remmert Tel.: 15902

Dorothea Schulte-Remmert

Katholische Frauengemeinschaft Deutschlands

Frauengemeinschaft der Pfarrei Esbeck
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Protokoll der Jahreshauptversammlung
des SV Blau Weiß Rixbeck-Dedinghausen am 27.03.2025

1. Begrüßung und Eröffnung
Der 1.Vorsitzende Kai Slabke begrüßte um 19:30
Uhr alle Anwesenden und eröffnete die JHV der
Breitensportabteilung.

2. Jahresbericht des Vorstandes von Kai
Slabke

Die Breitensportabteilung startete im Januar 2024
mit: 6 Kindergruppen, 8 Erwachsenengruppen, ein
Volleyballteam, eine Triathlongruppe und dem
Sportabzeichen.
Der Betrieb des Jugendbereiches startete das Jahr mit
guter Beteiligung in den Kindergruppen. Im weiteren
Verlauf des Jahres kamen einige Stolpersteine und
Umstrukturierungen. Gesundheitsbedingt sind die
Übungsleiterinnen Rille und Nadine längerfristig
ausgefallen. Die Turngruppe von Rille wurde durch
eine gemeinsame Leitung von Lisanne Weide,
Miranda Sorenti und Maya Kraes vorübergehend
übernommen und bis zur Genesung verantwortungs-
voll geleitet. Wir möchten uns nochmal ganz herzlich
bedanken.
Die Tanzgruppen von Nadine wurden von einer
Gruppe engagierten Eltern unter Aufsicht von Nadine
weitergeführt, bis sie wieder einsatzfähig war. Auch
an dieser Stelle nochmals vielen Dank. So viel sport-
liches Engagement ist in der heutigen Zeit nicht mehr
selbstverständlich.
Die Turngruppe der zwei bis vierjährigen findet seit
Sommer aus organisatorischen Gründen donnerstags
von 16 bis 17:00 Uhr statt und die Gruppe der ein bis
zweijährigen nun von 15 bis 16:00 Uhr.
Im Erwachsenenbereich gab es in diesem Jahr eine
insgesamt gute Beteiligung in den Gruppen der
Damen und Herren: Gymnastik, des Jedermann
Sports, der BBP Gruppe, der Step Aerobic, des
Triathlon und beim Zumba.
Die Gruppen der Prellballer, der Volleyballer, des
Yoga und des Geh Fußballs erfreuten sich auch in
diesem Jahr wieder an einer konstanten Beteiligung.
Leider blieb der Zuwachs in diesem, sowie im vorhe-
rigen Jahr aus. Daher möchte ich gerne noch einmal

Werbung für diese wunderbaren Sportarten machen,
die sich durch eine leichte Erlernbarkeit, der Förde-
rung von Konzentration und Kondition, sowie einer
guten Geselligkeit auszeichnen.
Kommt gerne vorbei!
Das Sportabzeichen wurde auch in diesem Jahr
angeboten, aber im Vergleich zum Vorjahr wurde es
nur noch von der Hälfte der Teilnehmer genutzt, so
dass die Absolventenzahl auf 25 gesunken ist.
Ein ganz besonderes Highlight in diesem Jahr war
das 30-jährige Bestehen der Breitensportabteilung!
Dieses Jubiläum wurde gebührend mit Speis, Trank,
Spiel und Spaß für Groß und Klein am 29.09.2024
gefeiert. Die einzelnen Gruppen haben sich in Form
eines Mitmach- und Kennenlernangebotes vorgestellt
und konnten sich über einige neue und bekannte
Besucher freuen.
Als zusätzliches Angebot hat uns Oliver Kleine
Neuro-Kinetik vorgestellt. Dies war sehr interessant
und machte uns alle neugierig.
Zusätzlich zum 30. Jubiläum der Breitensportabtei-
lung feierten die Volleyballer auch ihr 25- jähriges
Bestehen. Aus diesem Grund war es naheliegend,
dass am Nachmittag auch Volleyball gespielt wurde.
Zum Abschluss möchte ich unsere Jahreshauptver-
sammlung vom 18.04.2024 erwähnen, denn diese
JHV war für die Breitensportabteilung keine
gewöhnliche Versammlung. Wir freuen uns, dass wir
Susanne Schliewe als engagierte Vorsitzende gewin-
nen konnten. Denn nach zehn langen Jahren hat sich
Wilhelm Happel dazu entschlossen, als Vorsitzender
zurückzutreten. Wilhelm hat den Verein und ganz
besonders die Abteilung des Breitensports über viele
Jahre als Vorsitzender begleitet und stand jedem
Übungsleitern bei Fragen mit seinem Rat steht zur
Seite. Wir bedanken uns sehr herzlich bei ihm.
Als Übungsleiter wird er uns weiterhin verstärken.

3. Berichte der Übungsleiter/innen
– Kinderturnen Di. 16-17 Uhr: Die Turnstunden mit
Übungsangeboten variieren immer ein wenig, je nach
der Kinderbeteiligung. Sie haben für das 30 jährige
Bestehen der Breitensportabteilung viel geübt und
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waren hochmotiviert. Am 20.12.24
wurde eine kleine gemütliche Weih-
nachtsfeier mit Eltern/Großeltern
veranstaltet und etwas vorgeführt.
Aktuell sind ca. um die 10 Kinder
regelmäßig da, so kann intensiv auf
die Kinder eingegangen werden.
Kinderturnen Di. 17-18 Uhr: Die
Gruppenbeteiligung ist immer sehr
gut, um die 20 Kinder sind regelmäßig
da. Sie haben viel Spaß daran sich
auszutoben und sich an den Geräten
auszuprobieren.
Kinderturnen Do. 15-16 und 16-17
Uhr: Diese Beiden sind sehr gut
besucht und teilweise sind 30 Kinder
anwesend. Die Spielstationen machen
den Kindern viel Spaß. Im Winter ist
es sehr anstrengend, da die Fußballer
pünktlich in die Halle hineinmöchten.
So schnell sind die Kinder noch nicht
beim Umziehen. Eine Lösung wird für
den nächsten Winter gesucht.
Dancing Kids Mo. 15-15:45 Uhr und
Dancing Star:s 16:00-16:45: Nach der
Jubiläumsveranstaltung hatte beson-
ders die kleinere Gruppe enormen
Zulauf. Sie haben viel Energie und
gute Laune beim Tanzen. Die Dancing
Stars waren nicht so ausdauernd und
in den letzten 2 Monaten kamen nur
noch wenige Kinder. Vielleicht ist die
Beteiligung nach Ostern wieder
besser. Sonst muss sie vorerst pausie-
ren.
Herrengymnastik Mo. 14:45-15:45
Uhr: Ca. 16 Herren beteiligen sich
regelmäßig bei Übungen mit Kleingeräten oder
Wirbelsäulengymnastik.
Damengymnastik Di. 18-19 Uhr: Ausdauer, Beweg-
lichkeit und Konzentration sind gefragt bei den
Übungen mit Kleingeräten, Pilatesbällen und
Hanteln.
Prellball Do. 14-15:00 Uhr: 5 Teilnehmer sind kon-
stant jede Woche da. Weiterhin werden neue
Mitspieler/innen gesucht. Zum Jahresabschluss
wurde ein Frühstück mit allen 3 Gruppen organisiert.
Step Aerobic Di. 19-20:00 Uhr: Am 4.12.24 wurde
in kleiner geselliger Runde das 10-jährige Bestehen
gefeiert. Ulla hat weiterhin viel Spaß auf dem
Stepper und mit ihren Damen geht es in ein neues
Jahr. Dankeschön.
Jedermann Di. 20-22:00 Uhr: Im Winter sind ca. 10-
12 Männer bereit sich in der Halle bei Ballspielen
auszutoben und im Sommer verlagert sich das
Training auf dem Sportplatz.

Gehfußball Fr. 19-21:00 Uhr: Nachdem die Gruppe
eine Pause eingelegt hatte, startet sie ab April wieder
durch.
Sportabzeichen Mi. 19:00 Uhr: Mittwochs wird in
den Sommermonaten auf dem Sportplatz trainiert.
Los geht’s im Mai. Letztes Jahr wurde das Sportab-
zeichen digitalisiert, es ist eine Erleichterung für die
Ergebniseingabe. Leider ging die Teilnehmerzahlen
zurück.
Triathlon: Diese Gruppe hat nur wenige Teilnehmer
und trainiert nach Absprache. Letztes Jahr wurde in
Gütersloh, Hamburg, und Köln ein Wettkampf
besuch.
Volksdistanz Zumba Do. 18:30-19:30 Uhr: Es liegt
uns leider kein Bericht vor

4. Kassenbericht
Die Kasse wurde geprüft und der Kassenbericht war
in Ordnung

(Jens Glennemeier)
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5. Entlastung des Vorstandes
Es gab keine Beanstandungen und der Vorstand
wurde entlastet.

6. Vorstandswahlen
- 1. Vorsitzender: Kai Slabke wird wiedergewählt.
- Kassenwartin: Barbara Weide stellt sich nicht

mehr zu Wahl, neu gewählt wurde Nadine
Kussmann.

- 2. Vorsitzende und Schriftführerin bleibt Susi
Schliewe.

7. Wahl eines Kassenprüfers
Für ein Jahr Franz Josef Ahlke - für 2 Jahre Barbara
Weide

8. Verschiedenes
- beim nächsten Übungsleitertreffen wird eine Akti-

vität gewünscht
- neuer Schlüssel für die Gitterbox wird besorgt
- Große schwarze Tüte mit Ponpons wird vermisst,

bitte in der Halle nachschauen
- Sport im Park-2026 könnte es auf dem neuen

Sportgelände stattfinden
- Neurokinetik Gruppe möchte Oliver Kleine evtl.

ab Mai anbieten
- Am 14.06.25 findet das 50-jähriges Jubiläum vom

Kindergarten Rixbeck statt
- Es wird eine Betreuung für die Slackline benötigt,

von ca. 10:30-17 Uhr
- Kinderturnen nach Altersklassen -Wechsel nach

den Winterferien und Sommerferien, nach
Absprache mit den Übungsleitern. Immer nach
vollendetem 6. Lebensjahr.

- das Sportzentrum wird im August eingeweiht.
Geplant sind einige Veranstaltungen neben der
offiziellen Einweihung. Ab 19 Uhr wird ein
schöner Abend für alle organisiert

- 1000x1000 ist dieses Jahr vom Gehfußball bean-
tragt

- Yoga findet aus persönlichen Gruppen nicht mehr
statt.

Die Versammlung wird um 21:20 Uhr geschlossen.

Susi Schliewe
(Schriftführerin Breitensport)

Programm Mai 2025
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Do., 01.05. Feiertag
Fr., 02.05. 17.00 – 19.00 Uhr Gehfußball Sportplatz Haslei
Mo., 05.05. 14.45 – 15.45 Uhr Männerfitness Turnhalle Dedinghausen
Mo., 05.05. 16.00 - 16.30 Uhr Dancing Kids (ab 4 J.) Turnhalle Dedinghausen
Mo., 05.05. 16.45 – 17.30 Uhr Dancing Stars (ab 6 J.) Turnhalle Dedinghausen
Di., 06.05. 16.00 - 17.00 Uhr Kinderturnen (ca. 6-9 J.) Turnhalle Dedinghausen
Di., 06.05. 17.00 - 18.00 Uhr Kinderturnen (ca. 4-6 J.) – fällt aus Turnhalle Dedinghausen
Di., 06.05. 17.30 – 18.30 Uhr Step Aerobic FZ Rixbeck
Di., 06.05. 18.00 - 19.00 Uhr Damengymnastik Turnhalle Dedinghausen
Di., 06.05. 19.00 - 20.00 Uhr BBP-Fitness Turnhalle Dedinghausen
Di., 06.05. 20.00 - 22.00 Uhr Volleyball Mixed Turnhalle Dedinghausen
Mi., 07.05. 19.00 - 22.00 Uhr Jedermannsport Sportplatz Haslei
Do., 08.05. 14.00 - 15.00 Uhr Prellball – nach Absprache Turnhalle Dedinghausen
Do., 08.05. 15.00 - 16.00 Uhr Eltern-Kind-Gruppe - Bewegungsspiele Turnhalle Dedinghausen
Do., 08.05. 16.00 - 17.00 Uhr Mutter/Vater-Kind-Turnen Turnhalle Dedinghausen
Do., 08.05. 18.30 – 19.30 Uhr Zumba FZ Rixbeck
Fr., 09.05. 17.00 – 19.00 Uhr Gehfußball Sportplatz Haslei
Mo., 12.05. 14.45 – 15.45 Uhr Männerfitness Turnhalle Dedinghausen
Mo., 12.05. 16.00 - 16.30 Uhr Dancing Kids (ab 4 J.) Turnhalle Dedinghausen
Mo., 12.05. 16.45 - 17.30 Uhr Dancing Stars (ab 6 J.) Turnhalle Dedinghausen
Di., 13.05. 16.00 - 17.00 Uhr Kinderturnen (ca. 6-9 J.) Turnhalle Dedinghausen
Di., 13.05. 17.00 - 18.00 Uhr Kinderturnen (ca. 4-6 J.) Turnhalle Dedinghausen
Di., 13.05. 17.30 – 18.30 Uhr Step Aerobic FZ Rixbeck
Di., 13.05. 18.00 - 19.00 Uhr Damengymnastik Turnhalle Dedinghausen
Di., 13.05. 19.00 - 20.00 Uhr BBP-Fitness Turnhalle Dedinghausen
Di., 13.05. 20.00 - 22.00 Uhr Volleyball Mixed Turnhalle Dedinghausen
Mi., 14.05. 20.00 - 22.00 Uhr Jedermannsport Sportplatz Haslei
Do., 15.05. 14.00 - 15.00 Uhr Prellball – nach Absprache Turnhalle Dedinghausen
Do., 15.05. 15.00 - 16.00 Uhr Eltern-Kind-Gruppe - Bewegungsspiele Turnhalle Dedinghausen
Do., 15.05. 16.00 - 17.00 Uhr Mutter/Vater-Kind-Turnen Turnhalle Dedinghausen
Do., 15.05. 18.30 – 19.30 Uhr Zumba FZ Rixbeck
Fr., 16.05. 17.00 – 19.00 Uhr Gehfußball Sportplatz Haslei
Mo., 19.05. 14.45 – 15.45 Uhr Männerfitness Turnhalle Dedinghausen
Mo., 19.05. 16.00 - 16.30 Uhr Dancing Kids (ab 4 J.) Turnhalle Dedinghausen
Mo., 19.05. 16.45 - 17.30 Uhr Dancing Stars (ab 6 J.) Turnhalle Dedinghausen
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Triathlon: Die Trainingszeiten finden nach Absprache statt.
Bei Interesse meldet euch gerne bei Oliver Kleine Tel. 0176/52741242
Die Breitensportabteilung SV Blau-Weiß Rixbeck Dedinghausen e.V.

sucht zur allgemeinen Unterstützung oder auch zur neuen
Gruppenbildung Übungsleiter/innen und Gruppenhelfer/innen.

Bei Interesse meldet euch gerne bei Kai Slabke (kaislabke@gmx.de)
Susi Schliewe

Seniorengemeinschaft Dedinghausen

Singen & Gemütlichkeit
Spaß & Geselligkeit

Einladung für die nächsten Seniorennachmittage:

Am Di., d. 6. Mai 2025, um 15.00 Uhr
in gemütlicher Runde bei Kaffee und Kuchen im Bürgertreff.

Am Di., d. 3. Juni 2025, um 15.00 Uhr
in gemütlicher Runde bei Kaffee und Kuchen im Bürgertreff.

(MW)

Di., 20.05. 16.00 - 17.00 Uhr Kinderturnen (ca. 6-9 J.) Turnhalle Dedinghausen
Di., 20.05. 17.00 - 18.00 Uhr Kinderturnen (ca. 4-6 J.) Turnhalle Dedinghausen
Di., 20.05. 17.30 – 18.30 Uhr Step Aerobic FZ Rixbeck
Di., 20.05. 18.00 - 19.00 Uhr Damengymnastik Turnhalle Dedinghausen
Di., 20.05. 19.00 - 20.00 Uhr BBP-Fitness Turnhalle Dedinghausen
Di., 20.05. 20.00 - 22.00 Uhr Volleyball Mixed Turnhalle Dedinghausen
Mi., 21.05. 18.00 - 19.00 Uhr Sportabzeichen Sportplatz Haslei
Mi., 21.05. 19.00 - 22.00 Uhr Jedermannsport Sportplatz Haslei
Do., 22.05. 14.00 - 15.00 Uhr Prellball – nach Absprache Turnhalle Dedinghausen
Do., 22.05. 15.00 - 16.00 Uhr Eltern-Kind-Gruppe - Bewegungsspiele Turnhalle Dedinghausen
Do., 22.05. 16.00 - 17.00 Uhr Mutter/Vater-Kind-Turnen Turnhalle Dedinghausen
Do., 22.05. 18.30 – 19.30 Uhr Zumba FZ Rixbeck
Fr., 23.05. 17.00 – 19.00 Uhr Gehfußball Sportplatz Haslei
Mo., 26.05. 14.45 – 15.45 Uhr Männerfitness Turnhalle Dedinghausen
Mo., 26.05. 16.00 - 16.30 Uhr Dancing Kids (ab 4 J.) Turnhalle Dedinghausen
Mo., 26.05. 16.45 - 17.30 Uhr Dancing Stars (ab 6 J.) Turnhalle Dedinghausen
Di., 27.05. 16.00 - 17.00 Uhr Kinderturnen (ca. 6-9 J.) Turnhalle Dedinghausen
Di., 27.05. 17.00 - 18.00 Uhr Kinderturnen (ca. 4-6 J.) Turnhalle Dedinghausen
Di., 27.05. 17.30 – 18.30 Uhr Step Aerobic FZ Rixbeck
Di., 27.05. 18.00 - 19.00 Uhr Damengymnastik Turnhalle Dedinghausen
Di., 27.05. 19.00 - 20.00 Uhr BBP-Fitness Turnhalle Dedinghausen
Di., 27.05. 20.00 - 22.00 Uhr Volleyball Mixed Turnhalle Dedinghausen
Mi., 28.05. 18.00 - 19.00 Uhr Sportabzeichen Sportplatz Haslei
Mi., 28.05. 20.00 - 22.00 Uhr Jedermannsport Sportplatz Haslei
Do., 29.05. Feiertag
Fr., 30.05. 17.00 – 19.00 Uhr Gehfußball Sportplatz Haslei
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Alles neu macht der Mai?
„Alles neu macht
der Mai“ – so sagt
es das von
Hermann Adam
von Kamp im Jahr
1818 gedichtete

Volkslied. Viele werden es kennen. Von Kamp
beschreibt mit seinem Text die pure Idylle: „Rings
erglänzet Sonnenschein, Duftend prangen Flur und
Hain“, „Waldespracht, neu gemacht nach des
Winters Nacht“ oder aber „Alles freut sich der Zeit,
Die verschönt erneut“, so heißt es da.
Der Mai, das muss also eigentlich der beste Monat
des ganzen Jahres sein. Denn nach den langen
Wintermonaten mit Kälte, Dunkelheit und Leblosig-
keit kommt nun die Natur in ihrer ganzen Pracht
zurück: Die Bäume schlagen wieder aus, Blumen
schmücken die Wiesen und Weiden und Tierklänge
wie Vogelgesang erschallt durch die milde Luft. Der
Mai, das scheint doch wahrlich die pure Idylle zu
sein.
Und ja, der Mai ist mit seinem meist milden Wetter
tatsächlich ein Segen. Doch die Idylle trübt – es tut
mir leid, da muss ich jetzt dieses angenehme Bild des
Mais doch zerstören. Denn als komplettes Gegenteil
zu diesem Volkslied steht die Monatslosung für den
Mai uns und dem Lied gegenüber und prangert an.
Da heißt es: „Zu dir rufe ich, HERR; denn Feuer hat
das Gras der Steppe gefressen, die Flammen haben
alle Bäume auf dem Feld verbrannt. Auch die Tiere
auf dem Feld schreien lechzend zu dir; denn die
Bäche sind vertrocknet.“ (Joel 1, 19-20).
Klar, dieser Vers ist über 2000 Jahre alt, doch ich bin
sicherlich nicht der Einzige, der hier eine Parallele
zum Klimawandel zieht. Dürre, Waldbrände, Arten-
sterben – das alles kennen wir leider nur zu gut aus
den Nachrichten im Sommer. Beinahe schon wie ein
Ritus kommen sie mittlerweile jedes Jahr vor: Nach-
richten über die verheerenden Auswirkungen des
Klimawandels. Und bislang waren es leider immer
negative Nachrichten (ich will nicht sagen, dass es
keine positiven Nachrichten gibt, aber die Anzahl
dieser Nachrichten ist extrem gering), die uns regel-

mäßig erschüttern –
oder dies zumindest
sollten. So wurde
im Januar dieses
Jahres deutlich,
dass die Marke von
1,5°C Durch-
schnittstemperatur
über dem vorin-
dustriellen Niveau
im letzten Jahr erstmals gerissen wurde. Und um das
Ganze noch auf die Spitze zu treiben: Nicht nur
haben wir diesen Klimawandel vor uns selbst zu
verantworten, nein, wir haben ihn auch noch vor der
Natur, der Schöpfung Gottes, zu verantworten. Wir
Menschen können zwar als Krönung der Schöpfung
gelten, aber diese Krone dient nie dazu, tyrannisch zu
herrschen, sondern verantwortungsvoll zu bewahren
und so für ein friedliches Miteinander zu sorgen.
Doch sind wir in dieser hilflos? Sind wir sozusagen
am Ende? Nein, das sind wir nicht. Gott wird uns
zwar nicht die Arbeit abnehmen, den Klimawandel
zu bekämpfen, aber wir können Gott um seinen
Beistand bitten. Und wir können darum bitten, von
Gott gestärkt zu werden. Wir sind also nie allein, nie
hoffnungslos.
Die Monatslosung hat, um einmal vom Klimawandel
abzusehen, noch eine andere Dimension: Sie handelt
auch von persönlichen Durststrecken im eigenen
Leben. Manchmal, da hat man das Gefühl, dass alles
gegen einen ist, dass einem nichts gelingt und man
völlig alleine dasteht. Auch in diesen Situationen
stehen wir aber nie alleine da, denn wir können Gott
stets um Beistand und Stärkung bitten. Und so erfah-
ren wir auch seine Nähe, denn er wird uns in diesen
Situationen nicht alleine lassen – vielleicht zeigt er
sich uns nicht offensichtlich, aber dafür schickt er
vielleicht jemanden, der uns unerwartet hilft. Auf
diese Weise kommt tatsächlich etwas Neues zustande
– wie es im Volkslied auch beschrieben wird.

Steffen Kemper
Presbyter der Evangelischen Kirchengemeinde Lippstadt

Ansprechperson der EvKL für den Bereich Hörste

Veranstaltungen im Mai
Jeden Donnerstag ab dem
01.05.2025, 12 bis 14 Uhr

Mahlzeit –
gemeinsam Essen,
mal Zeit

Gemeindehaus
Mitte
(Brüderstraße)

Gemeinsam Mittagessen für alle, die
Freude an Gesellschaft haben. Eine Suppe
oder Auflauf und dazu ein Dessert - Die
Mahlzeit ist ein Angebot für alle.

03.05.2025, 14 Uhr und
04.05.2025, 10 Uhr

Konfirmationsgottes-
dienst

Stiftskirche Cappel

Steffen
Kemper

Presbyter der Evangelischen
Kirchengemeinde Lippstadt

Bahnecke 5
59558 Lippstadt (-Hörste)
Tel. +49 176 78931732
st.ke2004@gmail.com
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06.05.2025,
20 Uhr

Taufinforma-
tionsabend

online Was ist die Taufe? Und was muss ich beachten, wenn ich selbst
getauft werden oder mein Kind taufen lassen möchte? Fragen wie
diese werden mit dem Taufinformationsabend beantwortet. Um
daran teilzunehmen, ist eine Anmeldung bei Mirja Friedrich
(m.friedrich@evkirchelippstadt.de oder Telefon: 0 151 | 54 11 86
42.) erforderlich.

07.05.2025,
16:30 Uhr

30 Minuten
Orgelmusik

Marienkirche Die Konzertreihe „30 Minuten Orgelmusik“ ist seit über 25 Jahren
fester Bestandteil unserer Kirchenmusik und des Lippstädter Kul-
turlebens. Wechselnde Musiker*innen gestalten jeweils am Mitt-
wochnachmittag ein 30-minütiges Orgelkonzert. Der Eintritt ist frei.
Die diesjährige Konzertreihe geht vom 07. Mai bis zum 24. Sep-
tember.

08.05.2025,
15 bis 17
Uhr

Stillfreundli-
che Kommu-
ne (Rück-
zugsort)

Gemeindehaus
Mitte (Brüder-
straße)

Als Mitglied der Frühen Hilfen in Lippstadt bietet unser Angebot
„Vorne anfangen“ für junge Familien im Gemeindehaus Mitte einen
Rückzugsort zum Stillen an. Außerdem können in dieser Zeit der
Wickeltisch sowie die Toiletten mit Kleinkindaufsatz genutzt
werden. Die Möglichkeit besteht regelmäßig donnerstags.

10.05.2025,
15 Uhr und
11.05.2025,
10 Uhr

Konfirmati-
onsgottes-
dienst

Marienkirche

13.05.2025,
15:30-17 Uhr

Café Pause Gemeindehaus
Mitte (Brüder-
straße)

Eltern-Kind-Café für Kinder von Null bis Kindergartenalter und
ihre Begleitpersonen.

18.05.2025,
10 Uhr

Gottesdienst
mit Abend-
mahl

Marienkirche

22.05.2025,
19 Uhr

Gottesdienst
nach Feier-
abend

Jakobikirche Der „etwas andere“ Gottesdienst: Ab 18:30 Uhr Ankommen mit
Snacks und Getränken, ab 19 Uhr Gottesdienst.

25.05.2025,
11 Uhr

Check-in-
Gottesdienst
der neuen
Konfis

Marienkirche Den ersten Gottesdienst ihrer Konfizeit feiern die Konfirmandinnen
und Konfirmanden gemeinsam. Natürlich sind dazu auch alle ande-
ren herzlich eingeladen!

29.05.2025,
11 Uhr

Gottesdienst
zum Alt-
stadtfest

Rathausplatz
Lippstadt

Wie in jedem Jahr feiern wir anlässlich des Altstadtfestes einen
ganz besonderen Gottesdienst auf dem
Rathausplatz zwischen Cafés, Rathaus
und Marienkirche.

Weitere Veranstaltungen und weitere Informationen in der Tagespresse, über den
Instagram-Account @evangelisch.in.lippstadt, über den QR-Code oder unter
www.evangelisch-in-lippstadt.de.
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D.a. - Redaktionstermine
Do., 08.05., 19.00 Uhr: Redaktionssitzung,

An der Bahn
Kommen Sie vorbei und sagen Sie uns Ihre Meinung

oder arbeiten Sie mit an Deutschlands ältester
Dorfzeitung!

Fr., 30.05., 20.00 Uhr: Redaktionsschluss
für die Juni-Ausgabe (D.a. 585).

Frühzeitig eingehende Artikel sind herzlich willkommen!

Fr., 6.06., 17.00 Uhr: Zusammenlegen von
D.a. 585, ‚An der Bahn‘

Es wäre schön, wenn auch Sie uns dabei helfen würden.

mailto:m.friedrich@evkirchelippstadt.de
http://www.evangelisch-in-lippstadt.de/
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Das kulturelle Angebot unserer Stadt im Mai 2025
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Mai 2025
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Veranstaltungen mitzuwirken. Aber so ganz ohne eine richtige Verab-
schiedung in seiner Heimatstadt Lippstadt geht es natürlich nicht.
Deswegen gibt es noch einmal ein großes Kinder-Familien-Mitmach-
konzert mit all den beliebten Hits, die Reinhard Horn in den vielen
Jahren seines künstlerischen Wirkens geschrieben hat. Die Auswahl
aus über 2000 Liedern ist ihm dabei nicht leicht gefallen. Das Publikum
darf sich auf tolle Ohrwürmer von Reinhard Horn freuen.

D.a. 584/45

Lachen Singen Tanzen
Familien-Abschiedskonzert mit

Reinhard Horn
Do., 22. Mai 2025, 16 Uhr
Stadttheater

Seit Ende 2024 ist Reinhard Horn nicht
mehr deutschlandweit unterwegs, um
Konzerte zu geben oder bei Veranstal-
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Schultheatertage Lippstadt
27. Mai – 9. Juli 2025

7 Veranstaltungen von 6 Lippstädter Schulen
Alle Veranstaltungen finden auf der Studiobühne des
Stadttheaters Lippstadt statt.
Eintritt: jeweils 4,50 €

Dienstag, 27. Mai 2025, 19 Uhr
„Jeder Tag ein Tanz – jede Emotion ein Schritt“
Eigeninszenierung der Theater-AG der Städtischen
Gesamtschule Lippstadt; Leitung: Linda Keil

Weitere Termine:
Mittwoch, 4. Juni 2025, 19 Uhr
„Frankenstein on stage“ – by Susanne Franz and
Mechthild Hesse
Europaschule Ostendorf-Gymnasium Lippstadt; Leitung:
Kristina Hölker und Annette Hesse

Donnerstag, 5. Juni 2025, 19 Uhr
„Jagd durch Berlin“ von Frank Rossa – frei nach E.
Kästner

Theater-AG der Drost-Rose-Realschule Lippstadt, Jg. 7/8
Leitung: Frank Rossa

Freitag, 6. Juni 2025, 19 Uhr
„6,6 Morde pro Stunde“ von Sarah Jäger
Theater-Ag des Berufskollegs Marienschule Lippstadt
Leitung: Kirsten Bentler

Dienstag, 8. Juli 2025, 16.30 + 18.30 Uhr
Mittwoch, 9. Juni 2025, 19 Uhr

(Hubert Husemann)
D.a. 584/46
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Middleaged feiert den 20.
Am 10. Mai gibt die Live-Band ein Geburtstags-Konzert

ab 19.30 Uhr in der Gaststätte ‚An der Bahn‘

20 Jahre und kein bisschen leise: Die Band Midd-
leaged feiert ihr 20-Jähriges mit einem großen
Live-Konzert am Samstag, 10. Mai, ab 19.30 Uhr
in der Gaststätte an der Bahn in Lippstadt-
Dedinghausen. Gegründet wurde die Band 2005
von Willi Seiger, der auch heute noch als Gitarrist
und Sänger in der ersten Reihe steht. Die Idee zu
einer Classic Rock-Band kam ihm 2004, als er bei
einem Spaßauftritt an seinem Geburtstag
Gleichgesinnte für das Projekt „Middleaged“ such-
te.
Nach einigen Monaten fand sich eine Mini-Combo
mit Kuno Peter am Bass und Burkhard Meister an
den Drums zusammen. Schon bald war mit
Sabine Bartel eine Sängerin gefunden. Die ersten
Auftritte vor Freunden motivierten die Vier zum
Weitermachen. 2006 verstärkte kurzzeitig Uli
Seiger die Band an den Keyboards. Was ist
beständiger als der häufige Wechsel? Im Jahre
2008 wurde die Band durch Norman Vehre als
Solo-Gitarrist bereichert, 2009 kam Edda Pinzke
dazu und 2010 Andreas Rotthoff am Schlagzeug.
Die Musiker sind beruflich als Firmenchefs,
Kaufmänner und Ingenieure unterwegs.

Für Veränderung sorgten die Frauen, die wegen
Babypause und Beruf die Seiten wechseln
mussten. 2012 löste Sabine ‚Bine‘ Bartel Edda
Pinzke ab, die 2016 aus beruflichen Gründen
aufhörte. Neue Frontfrau ist Meggie Königkamp.
Das Repertoire von Middleaged umfasst Stücke
aus den 70ern wie von Jethro Tull, T-Rex, David
Bowie, Deep Purple über die 80er wie U2, Fury In
The Slaughterhouse, The Police bis hin zu aktuel-
leren Songs von Reamonn, Kings Of Leon und
Green Day. Sie spielen “Black velvet“, „Every
Breath You Take“ oder „Sex On Fire“. Die Band
setzt bei der Interpretation zwischen gefühlvollen
Balladen und fetzigen Rocknummern auf den
Spagat zwischen „fast original“ bis „bewusst
anders“ und drückt ihnen ihren eigenen Stempel
auf.
Die vom Soul angehauchte Frauenstimme setzt
einen perfekten Kontrast zum groovigen
Rhythmus und rockigen Gitarren. Bereits am 1.
Mai spielen Middleaged Open Air bei Loesmann
auf der Heide, am 10. Mai dann heißt es in
eigener Sache: Happy Birthday.

www.middleaged.de (Kuno Peter)

Top drauf (v.l.): Norman Vehre, Andreas Rotthoff, Meggie Königkamp, Willi Seiger und Kuno Peter.
Foto: Middleaged

D.a. 584/47

Live
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(HWW) Der Dedinghauser Dieter Olmesdahl stellt sein Buch „Zur Geschichte des Handwerks in Lippstadt“
kurz den D.a.-Leser*innen vor.

Handel und Handwerk waren über Jahrhunderte die
Säulen des Wirtschaftslebens in Städten und Dörfern.
Das galt auch für Lippstadt.
Um das das Jahr 1900 bestand bei den etwa 12.500
Einwohnern ein relativ hoher Grad der Selbstversor-
gung. Nahrungsmittel, die man nicht selbst erzeugen
konnte wurden in der „Kolonialwarengeschäften“
eingekauft, Gebrauchsgegenstände beim Handwerker
bestellt. Zu der Zeit waren in Lippstadt 376 Hand-
werksbetriebe tätig, darunter heute längst verschwun-
dene wie Böttcher, Bürstenmacher, Gerber u.v.a. Auf
1.000 Einwohner kamen etwa 31 Betriebe.
In Laufe der Zeit verschwanden viele Berufe, durch
die technische Entwicklung entstanden neue. Nicht
wenige dehnten ihre Tätigkeit auf fabrikmäßige
Produktion aus. Im Jahre 2022 bestanden noch 365
Betriebe, davon 180 bei der Kreishandwerkerschaft
eingetragene. Bei 69.000 Einwohner kamen auf
1.000 nur noch 5 Betriebe.
Den Höhepunkt der Entwicklung stellte die Zeit nach
dem Zweiten Weltkrieg dar. Viele haben sich in der
Notsituation durch handwerkliche Tätigkeit eine
Existenzgrundlage erarbeitet. In Lippstadt gab es 656
selbständige Handwerker. Zahlenmäßig am stärksten
vertreten war das Schneiderhandwerk mit 153
Mitgliedern. Das fand ein abruptes Ende, als man
Kleidung „von der Stange“ kaufen konnte – Müller-
Wipperfürt war der erste in der Langen Straße.
Heute sind nur noch eine Handvoll Ände-
rungsschneidereien übrig geblieben. Seit dem Jahr
1900 sind etwa 3.500 Handwerker in Lippstadt tätig
gewesen.
An diese zu erinnern und die Entwicklung in unserer
Stadt nachzuzeichnen, ist die Aufgabe des Buches
„Zur Geschichte des Handwerks in Lippstadt“ von
Dieter Olmesdahl, das im Verlag Walter Leimeier
erschienen ist. Auf rund 570 Seiten werden die
einzelnen Handwerksbetriebe aufgeführt, Beginn und
Ende ihrer Tätigkeit, soweit sie nicht mehr aktiv sind.

Zur Veranschaulichung dienen etwa 1.150 Abbildun-
gen von Handwerkern, Betriebsstätten und deren
Anzeigen, ein Verzeichnis, in dem sich viele alte
Bekannt wiederfinden lassen.

Im Verlag Walter Leimeier sind von Dieter Olmes-
dahl auch erhältlich „Die westfälische Union in
Lippstadt“, „Von der Artilleriewerkstatt zur Rothen
Erde“ und „Damenstrümpfe aus Lippstadt“ (Uhl-
mann und Falke). Darüber hinaus wurde beim
Heimatbund Lippstadt „Zur Geschichte des Einzel-
handels in Lippstadt“ veröffentlicht.

D.a. 584/48

Mit dem Altwerden ist es wie mit Auf-einem-Berg-Steigen: Je höher man
steigt, desto mehr schwinden die Kräfte - aber umso weiter sieht man.

Ingmar Bergman
(*14.07.1918 +30.07.2007, schwedischer Drehbuchautor und Regisseur)

Zur Geschichte des Handwerks
in Lippstadt

https://zitate.net/mit-zitate
https://zitate.net/dem-zitate
https://zitate.net/altwerden-zitate
https://zitate.net/sein-zitate
https://zitate.net/es-zitate
https://zitate.net/wie-zitate
https://zitate.net/mit-zitate
https://zitate.net/hoch-zitate
https://zitate.net/man-zitate
https://zitate.net/viel-zitate
https://zitate.net/die-zitate
https://zitate.net/kraft-zitate
https://zitate.net/aber-zitate
https://zitate.net/weit-zitate
https://zitate.net/sehen-zitate
https://zitate.net/man-zitate


D.a. 584 Feuilleton Mai 2025
(Eine Serie von Birgit Lux)
Ausgabe 51

Welch ein Glück:
Der gelungene
Zauberspruch!

„Dann versuche ich es halt nächsten Monat
noch einmal.“ Erinnert ihr euch daran? Das
war der letzte Satz des Zauberlehrlings nach
dem missglückten Zauberspruch im letzten
Monat. Eigentlich wollte er groß sein wie der
Riese Mattheo, aber leider hat er den Zauber-
spruch verwechselt und plötzlich war er
winzig klein.
Jetzt berichtet euch die Lippstädter Puppen-
spielerin Birgit Lux davon, wie es mit dem
kleinen Zauberlehrling weitergeht.
Die Bewohner des Zauberwaldes sind immer
noch auf der Waldlichtung versammelt. Eini-
ge waren doch etwas schadenfroh und haben
den Zauberlehrling belächelt. Er war doch
vorher von seiner Zauberkunst überzeugt.
Leider ist es gründlich schief gegangen.
Kasper spricht aus, was alle denken: „Na, du
kleiner Zauberer, willst du immer noch ein
Riese sein? Das hat ja wohl nicht geklappt."
Die kleine Waldhexe macht ihm dagegen Mut
und sagt: „Es ist ja noch kein Meister vom
Himmel gefallen. Du musst es halt noch einmal versuchen." „Ja, ganz genau", antwortet der
klitzekleine Zauberlehrling. „Ein Riese möchte ich jetzt auch nicht mehr sein. Nur so groß wie

vorher, das wäre schön." Die Waldtrolle Lari und Fari bemerken: „Das Gute am ganzen Zaubern ist doch, der
Spruch hat funktioniert. Es war nur leider der verkehrte."
Da hüpft der kleine Zauberlehrling vor Freude wie ein Flummi auf und ab und meint: „Stimmt. Das war mein
erster richtiger Zauberspruch." Nun beugt sich Prinzessin Bella zu ihrem kleinen Freund herunter. „Versuche es
halt ein zweites Mal. Nur Übung macht den Meister. Hast du dir denn den richtigen Zauberspruch gemerkt?"
Da wird es ganz still im Zauberwald. Man könnte eine Stecknadel fallen hören. Der Zauberlehrling nickt und
hebt seinen Zauberstab. Zaghaft spricht er folgende Worte: „Erst klein, dann groß. Das ist famos."
Es macht laut Puff und er verschwindet in einer Wolke. Und dann, und dann... erscheint er plötzlich wieder. Er
ist so groß, wie er immer war.
Da ist die Freude bei allen riesig, am größten natürlich beim Zauber-
lehrling selber.

Vielleicht habt ihr ja Lust, ein Bild zu malen.
Schickt es einfach an:
Birgit Lux,
Danziger Str. 12,
59558 Lippstadt
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Aus dem Zauberwald .

Zauberlehrling
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Luxi im Mai
Mein Auftritt draußen in der

Konzertmuschel in Walibo ist
am Sonntag, dem 18. Mai,

wie immer um 11 Uhr
vormittags.

Verfallen wir nicht in den Fehler, bei jedem Andersmeinenden
entweder an seinem Verstand oder an seinem guten Willen zu zweifeln.

Otto von Bismarck
(*1.04.1815 +30.07.1898, deutscher Politiker und Staatsmann)

https://zitate.net/verfallen-zitate
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Vor 50 Jahren: D.a. im Mai 1975
02.05.1975 Meinhard Brink und An-
nedore Grote werden jeweils in den
Einzelwettbewerben der Hobbyklas-
sen TT-Stadtmeister von Lippstadt.

04.05.1975 Landtags- und Kommu-
nalwahlen :
Die CDU gewinnt in Dedinghausen
alle drei Wahlen. Bei der Kreistags-
wahl erreicht sie bei uns sogar eine
2/3-Mehrheit.

16.05.1975 Detlef Greschniok löst Heinz-W. Wellner im
Sprecheramt des 'JRD' ab.

24.05.1975 Der SV Blau Weiß begeht sein 15-jähriges
bis Bestehen mit einer Festwoche und vielen
31.05.1975 Aktionen.

Vor 40 Jahren: D.a. im Mai 1985
08.05.1985 Der SV Blau-Weiß bietet
erstmals einen Lehrgang zur Errin-
gung des Sportabzeichens an.

10.05.1985 Die JHV des KCD wählt
erneut Gerhard Hagenhoff zum Ver-
einspräsidenten.

12.05.1985 Bei der Landtagswahl
rutscht die CDU erstmals in Deding-
hausen unter die 50 % - Marke.

17.05.1985 Der TTV richtet die DJK-Kreismeisterschaf-
ten aus und stellt acht Titelträger.

Vor 30 Jahren: D.a. im Mai 1995
03.05.1995 Die JHV der Breiten-
sportabteilung im SV Blau-Weiß ver-
abschiedet eine Abteilungssatzung.

11.05.1995 Mit dem zweiten End-
scheidungsspiel ist nun alles klar: Die
Herrenmannschaft des TTV steigt in
die Kreisliga auf.

12.05.1995 Die JHV des KCD be-
stätigt dem Vorstand gute Arbeit und
folgt ihm in der Absicht, am 11.11.

das Rathaus stürmen zu wollen.

13.05.1995 1201 Wähler/innen aus Dedinghausen waren
am Muttertag aufgerufen, ihre Stimme bei der 12.Land-
tagswahl abzugeben. 70 % gaben ihre Stimme ab. Es
entfielen auf die Parteien folgende Stimmanteile :

SPD 41,5 %
CDU 40,8 %
Grüne 11,8 %
Sonst. 5,9 %

19.05.1995 Die JHV des TTV wählt erneut Hans G. Gre-
schniok zum 1. Vorsitzenden. Stefan Richter kann als

Vereinsmeister geehrt werden.

21.05.1995 Mit einem Gemeindefest rund um die Lukas-
kirche zu Hörste begeht die evangelische Kirchenge-
meinde ihr 20-jähriges Bestehen.

25.05.1995 Dominik Dreising und Dorothee Schlüppner
gewinnen die Jugendabteilungsmeisterschaften’95 der
Tennisabteilung im SV Blau-Weiß.

28.05.1995 Reinhild Schulte wird Tennisabteilungs-
meisterin für 1995.

28.05.1995 Unter großer Beteiligung der kath. Bevölke-
rung und der Vereine wird der Richtkranz auf das Pfarr-
heim in Esbeck gesetzt.

31.05.1995 Über 80 ältere Personen aus Dedinghausen,
Esbeck und Rixbeck feiern mit dem Eine-Welt-Kreis im
Bürgertreff ein Frühlingsfest. Es wird viel gesungen.

Vor 20 Jahren: D.a. im Mai 2005
01.05.2005 Zu einem vollen Erfolg
wird der BR-Biergarten am Bürger-
treff. Maiwanderer und –radler
nutzen bei 27°C den ganzen Tag das
Angebot.

01.05.2005 Die Breitensportabtei-
lung des SV Blau-Weiß eröffnet die
Radsaison 2005.

04.05.2005 Beim SV Blau-Weiß
starten die Bogenschützen in die

Freiluftsaison.

05.05.2005 Den ‚Vatertag’ nutzen viele Radwandergrup-
pen bei 14°C zum Ausflug. Man trifft Dedinghauser fast
überall.

06.05.2005 "Ein Nachmittag der Heimatkunde", 65
Senioren des Schützenvereins unternehmen eine Fahrt
nach Erwitte.

08.05.2005 Mit acht Mannschaften beginnt die Tennisab-
teilung des SV Blau-Weiß die zehnte Meisterschaftssai-
son.

08.05.2005 Am Muttertag nimmt eine starke Abordnung
des Schützenvereins am Schützenfest in Rixbeck teil.

10.05.2005 Maiandacht der KFD in der Kirche zu
Dedinghausen.

11.05.2005 Der SV Blau-Weiß startet in die Sportab-
zeichensaison.

13.+14.05.05 Ehrenamtliche und freiwillige Helfer
decken das Dach des Bürgertreffs neu.

13.05.2005 Die JHV des KCD nimmt in recht lockerer
Atmosphäre positive Rechenschaftsberichte entgegen
und erhöht die Beiträge.

14.05.2005 Die Löschgruppe muss an der Bahnunterfüh-
rung ‚Zur Meerpfanne’ einen Kleinbrand löschen.

D.a. 584/50

Erstmals seit Menschenge-
denken hat somit die SPD in
Dedinghausen eine Wahl ge-
wonnen.
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14.+15.5.05 Der Dart Club BBD veranstaltet im Saale
Schulte-Nünnerich ein Pfingst-Turnier. Drei der fünf Titel
bleiben im Dorf. Einzelsiegerin wird Britta Hagenhoff.

15.05.2005 Zum vierten Mal trägt die Tennisabteilung
des SV Blau-Weiß zu Pfingsten den Hohenfelder Cup, ein
Mixed-Turnier aus. Gaby Becker und Heinz Timmermann
gewinnen.

15.05.2005 Die Bogenschützen im SV BW tragen auf
dem Schützenplatz ihre vierten Vereinsmeisterschaften
aus. Rüdiger Kohrs gewinnt die Schützenklasse, Andreas
Wille die Altersklasse und Heribert Becker die Senioren-
klasse. Die größte Ringzahl erreicht die C-Schülerin Inga
Heitmann.

20.05.2005 Die JHV des TTV wählt Michael Arendt zum
1.Vorsitzenden. Er löst damit Thorsten Laux ab. Dieser
wird mit Ehren verabschiedet. Renate Hesse und Anne
Arendt werden für ihre 25-jährige Mitgliedschaft geehrt.

21.05.2005 Der neugegründete Dart Club „Nobody’s“ ab-
solviert in der Birkhofsklause sein erstes Meisterschafts-
spiel (6:12 gegen Geseke).

21.05.2005 Die Kolpingsfamilie führt eine Kleider- und
Schuhsammlung durch. Mit dem Erlös für die gebrauchten
Kleider sollen KF-Projekte unterstützt werden.

21.05.2005 Als „Nachspiel“ einer Hochzeit tauchen die
Jungvermählten in der Fukuhle nach „Schätzen“.

22.05.2005 14.Landtagswahl in NRW: CDU mit FDP
lösen in Düsseldorf die rot-grüne Regierung ab.
Dedinghausen wählte wie folgt :

CDU 48,7 % (+11,5%)
SPD 33,8 % ( -6,2%)
FDP 8,0 % ( -2,4%)
Grüne 5,3 % ( -2,9%)

26.05.2005 An der Fronleichnamsprozession in Esbeck
nehmen auch Katholiken aus Dedinghausen teil.

28.05.2005 Mit einem Offiziersausflug nach Öchtringhau-
sen (per Pedes) bereitet sich der Schützenverein auf das
große Fest vor.

29.05.2005 Mit 34°C im Schatten erlebt unser Dorf den
wärmsten Tag des Jahres.

31.05.2005 Mit einer mobilen Ampelanlage an der Ecke
‚Kusel’/’Wasserstraße’ soll der Schulweg sicherer ge-
macht werden.

31.05.2005 Die Kolpingsfamilie fährt mit dem Rad zum
Brünneken zu einer Maiandacht.

Vor 10 Jahren: D.a. im Mai 2015
01.05.2015 Der elfte Biergarten
am Bürgertreff wird in diesem Jahr
vom Bürgerring in Zusammenarbeit
mit dem AK-Inklusion angeboten.
Dieser verloste die Preise, die es
bei der Tombola im Zuge des
Verkaufs eines Dedinghausen Kulis
gab. 420 Kulis wurden in Umlauf
gebracht. Den Hauptpreis, ein
Anteilsschein am Dorfladen,
gewann Erik Remus.

Maiwanderer sowie Radler nutzen den ganzen Tag das
Angebot bei viel Sonne und angenehmen Temperaturen.

01.05.2015 Die Rad- und Wanderfreunde der Breiten-
sportabteilung im SV BW D starten mit der ersten Radtour
in die Saison.

02.05.2015 Die Dedinghauser Band ‚Earacle‘ bot bei
ihrem Konzert ‚An der Bahn‘ Metal-Sound vom Feinsten.

02.05.2015 Mit sieben Mannschaften beginnt die Tennis-
abteilung des SV Blau-Weiß die 20. Meisterschaftssaison.

3.+10.05.2015 Drei Jugendliche aus Dedinghausen wer-
den konfirmiert.

08.05.2015 Mit einem Tanzabend setztdie DorfUNI ihr
Programm fort.

09.05.2015 Bei den Bogenschützen des SV BW können
sich folgende Personen Vereinsmeister‘15 nennen:
Till Stucke, Miriam Hötte, Heribert Becker, Katharina Otte,
Justus Frömmer und Andreas Wille.

10.05.2015 Die Ausstellung „Stadt-Land-Fluß“, u.a. mit
Katinka Winz, findet weit über die dörflichen Grenzen
hinaus große Beachtung. Die Ausstellung in der Werkstatt
T8 ist eine Koproduktion des Zentrums für Kommunikation
und Therapie und T8.

14.05.2015 Die Tennisabteilung des SV BW D veranstal-
tet erfolgreich einen Schnupper-Tennis-Nachmittag.

14.-16.05.2015 Das 3st. Countryweekend der Western-
freunde Dedinghausen wird bei meist gutem Wetter auf
dem Schützenplatz ein tolles Event und zieht Western-
freunde aus ganz NRW ins Dorf. Der Umzug durchs Dorf
war ein Spektakel.

15.05.2015 Fast 40 Senioren des Schützenvereins ehen
wieder auf Tour. Anschließend wird im Vereinslokal
gegrillt.

15.05.2015 Ab Mitte Mai gehen die Vorbereitungen zum
Kreisschützenfest von der Planungsphase in eine Phase
des kräftigen Anpackens über.
In zahlreichen Arbeitseinsätzen mit außerordentlich
großer Beteiligung der Dorfbevölkerung werden der Platz
hergerichtet, andere Orte im Dorf bearbeitet, die Messe
vorbereitet, Fähnchen und Schilder gebastelt usw..

15.05.2015 Der Koordinierungskreis im Dorfprojekt „Ein
Dorf für Alle“ befasst sich erneut mit der Suche nach einer
rechtlich verbindlichen Struktur. Eine neu zu erarbeitende
Satzung soll das Bürgernetzwerk als Dach aller Aspekte
der dörflichen Projektentwicklung etablieren.

17.05.2015 Mit einer starken Abordnung nimmt der
Schützenverein am Schützenfest in Rixbeck, dem Heimat-
ort seiner Königin, teil und hat viel Spaß.

19.05.2015 Auch in diesem Jahr ist die gemeinsame
Maiandacht der Kolpingsfamilie und der KFD gut besucht.

21.05.2015 Die Dorfprojekte sind durch die Aufnahme in
den Leader-Prozess nun förderungswürdig.

23.05.2015 Die evangelischen Christen feiern den 40-
jährigen Bestand der Lukaskirche zu Hörste.

24.05.2015 Die Schützen setzen ihre „Promotionstour“
zum Kreisschützenfest fort und besuchen das Jubelfest in
Overhagen.

24.05.2015 Den 14. Hohenfelder Cup der Tennisabtei-
lung des SV Blau-Weiß gewinnen Laura Schmitz und Udo
Fischer.

D.a. 584/51

Unser Wahlkreis wird in
Düsseldorf durch den
direktgewählten Werner
Lohn (CDU) und Marlies
Stotz (SPD) vertreten.



D.a. 584 Feuilleton Mai 2025
28.05.2015 Im Zuge einer Fahndung nach Dieben, die in
Geseke aktiv waren, kam es in Dedinghausen kurz nach
Mitternacht zur einem längeren Polizeieinsatz mit Hub-
schrauber.

28.05.2015 Frauen der KFD machen einen Ausflug ins
Erdbeerfeld.

29.05.2015 Die JHV des TTV reflektiert die Saison
2014/15 und feiert die Erfolge. Oliver Kleine (1.Vorsit-
zender) und Michael Köhsmeier (Geschäftsführer) werden
wiedergewählt. Außerdem bereitet man die Jubiläumsver-
anstaltungen vor.

30.05.2015 Zum 10-jährigen Bestehen gibt die Deding-
hauser Band ‚Middleaged‘ ein umjubeltes Konzert ‚An der
Bahn‘.

31.05.2015 Mit der Untertreibung des Jahres: „Da kommt
noch ein wenig Arbeit auf uns zu!“, schloss Oberst Martin
Grothe eine Bürgerversammlung, auf der er 60 Anwesen-
den die Vorbereitungen und Planungen zum Kreisschüt-
zenfest vorstellte.

D.a. 584/52
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Serie „50 Jahre Kreis Soest“ - Teil 1: Die gemeindliche Neugliederung der Altkreise Soest
und Lippstadt als Basis für die Entstehung des neuen Kreises Soest
Aus Alt(kreisen) mach Neu(gliederung) – doch wie entstand der Kreis Soest in seiner heutigen Form
überhaupt? Wer in alten Unterlagen blättert, entdeckt, dass die Ursprünge der Gebietsreform noch
weiter zurückreichen als 50 Jahre. Das Kreisarchiv Soest hat aus seinem umfangreichen Bestand
Wissens- und Bemerkenswertes zum Kreis-Jubiläum zusammengestellt. Daraus ist eine dreiteilige Serie
entstanden.

1975 entstand der Kreis Soest in seinen jet-
zigen Grenzen (rot-weiße Linie). Auf der
Karte zu sehen ist, dass mehr dazugehört als
die Gebiete der alten Kreise Soest und
Lippstadt sowie des Amtes Warstein aus dem
damaligen Kreis Arnsberg. Hinzu kamen
ebenso kleine Teile der alten Kreise Beckum,
Büren und Unna sowie Wickede-Echthausen,
das vorher ebenso wie Warstein zum alten
Kreis Arnsberg gehörte.
Foto: Liegenschaftskataster und Vermessung
Kreis Soest
In der ersten Folge befasst sich der Autor
Kreisarchivar Maximilian Fahrenbach mit
den Anfängen der kommunalen Neugliede-
rung und der Entwicklung hin zum neuen
Kreis Soest:
Bereits vor 56 Jahren, also 1969, entstand im
Rahmen des sogenannten 1. Neugliederungspro-
grammes und der Verabschiedung des „Gesetzes zur
Neugliederung des Kreises Soest und von Teilen des
Landkreises Beckum“ der neu strukturierte Kreis
Soest bestehend aus den Großgemeinden Soest,
Werl, Wickede (Ruhr), Lippetal, Welver, Bad
Sassendorf, Möhnesee und Ense. Die gemeindliche
Neugliederung des Alt-Kreises Lippstadt vollzog
sich gleichzeitig mit der Kreisneugliederung im 2.
Neugliederungsprogramm und trat zum 01.01.1975
mit dem „Münster/Hamm-Gesetz“ in Kraft.

Bewegungsradius der Bevölkerung
vergrößerte sich
Doch warum waren die Gebietsreformen in Nord-
rhein-Westfalen überhaupt aufgekeimt? Dies hing
mit mehreren Faktoren zusammen. So hatte auch der
zunehmende technologische Wandel Auswirkungen
auf Bevölkerung und Wirtschaft in den ländlichen
Gebieten. Durch stetig steigende Mobilität vergrößer-
te sich der Bewegungsradius der Bevölkerung von

Gemeindegebieten in das Umland und der „Wunsch
nach stärkerer Angleichung an die Lebensverhältnis-
se der Städte“ verstärkte sich.
Der Ist-Zustand vor den Reformen kennzeichnete
sich durch viele kleine und oft leistungsschwache
Gemeinden, die dem Auftrag zur Förderung des
Wohls der Einwohner nicht mehr nachkommen
konnten. Bezogen auf die Vorgänger des heutigen
Kreises Soest, gliederte sich der Altkreis Soest in 104
Städte und Gemeinden, der Altkreis Lippstadt in 60
Städte und Gemeinden und das Amt Warstein in
sieben Gemeinden. Die Gemeinden hatten entspre-
chend Budgets von wenigen hundert bis tausend
Mark. Beispielsweise standen der aus nur 40 Ein-
wohnern bestehenden, selbständigen Gemeinde Para-
diese 1969 insgesamt 19.460 DM zur Verfügung, da-
von waren 1.300 DM für das Schulwesen eingeplant.
Eine grundlegende Veränderung musste her.
Den ersten Aufschlag für solche Veränderungen gab
es einige Jahre zuvor schon auf dem 45. Deutschen
Juristentag 1964 in Karlsruhe. Aufgrund der dort
gestellten Fragen, ob die damalige kommunale Struk-
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tur überhaupt noch den Anforderungen der Raum-
ordnung entsprach und sich nicht besser gesetzgebe-
rische Maßnahmen des Bundes und der Länder emp-
fahlen festigte sich der Entschluss, territoriale
Reformen im Gemeindebereich zu verwirklichen.

Größere Verwaltungseinheiten waren das
Ziel
Übertragen in den Altkreis Soest, erkannte der seit
1954 amtierende Oberkreisdirektor Wilko Freiherr
von Wintzingerode früh, dass eine Strukturplanung
notwendig sei und ließ bereits 1962 durch den Kreis-
planer Grosche einen „Entwurf eines Entwicklungs-
programms für den Landkreis Soest“ erstellen. Auf
der höheren Ebene des Landes NRW entwarf eine
Sachverständigenkommission des Innenministers das
Gutachten „Die Neugliederung der Gemeinden in
den ländlichen Zonen des Landes Nordrhein-
Westfalen“, mit dem Ziel, größere Verwaltungsein-
heiten der Ortsebene nach zwei Gemeinde-
Grundtypen zu bilden. Gemeinden des Typs A
sollten aus 5.000 bis 8.000 Einwohnern bestehen, die
des Typs B aus 20.000 bis 30.000 Einwohnern. Im
Wechselspiel zwischen Kreis und Land konkretisier-
ten sich die Pläne. Bereisungen des Kreisgebietes der
sogenannten „Köstering-Kommission“, benannt nach
dem Gruppenleiter, Ltd. Ministerialrat Heinz
Köstering, und Anhörungen der Städte- und Gemein-
devertreter sicherten eine möglichst versöhnliche und
miteinander abgestimmte Planung. Schlussendlich
mündeten die Vorschläge im Mai 1968 in einem
endgültigen Neugliederungsvorschlag, der dem
Innenminister vorgelegt und auch vom Soester Kreis-
tag befürwortet wurde. Auch die Gemeindevertreter

von 81 Gemeinden, die fast 90 % der Kreisbe-
völkerung repräsentierten, stimmten zu.
Am 01.07.1969 trat dann das „Gesetz zur Neugliede-
rung des Landkreises Soest und von Teilen des
Landkreises Beckum“ in Kraft und der Landkreis
Soest bestand aus den Gemeinden Möhnesee, Ense,
Wickede (Ruhr), Welver, Bad Sassendorf und Lippe-
tal sowie den Städten Soest und Werl.

Ordnungsprinzip „von unten nach oben“
Auch Lippstadt hatte gemäß dem Ordnungsprinzip
„von unten nach oben“ die gemeindliche Neugliede-
rung vor der großen Kreisneugliederung umzusetzen.
Bis 1974 bildeten die Stadtgemeinden Lippstadt und
Geseke, die beiden ehemaligen lippischen Exklaven
Lipperode und Cappel und weitere 56 amtsangehöri-
ge Gemeinden in den Ämtern Anröchte, Erwitte,
Rüthen und Störmede den alten Kreis Lippstadt.
Vor allem in Stadt Lippstadt war u.a. wegen des
steigenden Raumbedarfs und fehlender Nahversor-
gungsbereiche eine Neugliederung wichtig. 1971 ließ
Oberkreisdirektor Dr. Schlarmann den „Vorschlag
zur Neugliederung der Gemeinden im Kreis
Lippstadt“ vorlegen, der aber noch grundlegend von
der „Köstering-Kommission“ überarbeitet wurde. So
sollten z. B. Verlar, Schwelle und Steinhausen bei
Büren bleiben, Bad Westernkotten zu Erwitte,
Suttrop und Kallenhardt zu Warstein kommen. Der
neue Vorschlag fand größtenteils im Oktober 1972
seine Zustimmung durch den Lippstädter Kreistag.

mit seinen 104 Städten und Gemeinden vor der
gemeindlichen Neugliederung 1969.

(Foto: Kreisarchiv Soest, K 01 Nr. 4705.)

(Foto: Kreisarchiv Soest, K 01 Nr. 4705.)
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Neue Großgemeinden entstanden
Mit dem am 08.05.1974 beschlossenen und am
01.01.1975 in Kraft getretenen „Gesetz zur Neuglie-
derung der Gemeinden und Kreise des Neugliede-
rungsraumes Münster/Hamm (Münster/Hamm-
Gesetz) entstanden gleichzeitig mit dem neuen Kreis
Soest aus den 60 Gemeinden des Kreises Lippstadt
die neuen Großgemeinden Anröchte, Erwitte, Gese-
ke, Lippstadt und Rüthen.

Das 50-jährige Jubiläum des 1975 entstandenen
neuen Kreises Soest kann ohne die vorherigen,
gemeindlichen Neugliederungen nur schwer betrach-
tet werden, insbesondere weil die gemeindliche Neu-
gliederung des Altkreises Lippstadt parallel mit der
Kreisneugliederung umgesetzt wurde.
Daher ist der Grund des diesjährigen Jubiläums, die
Neugliederung in den Altkreisen Soest und
Lippstadt, Thema im nächsten Teil der Serie „50
Jahre Kreis Soest“

Von fliegenden Kommissionen und Entenschnäbeln – die kommunale (Kreis-)
Neugliederung vor 50 Jahren

Serie „50 Jahre Kreis Soest“ – Teil 2: Die Kreisneugliederung zum 01.01.1975
Große Diskussionen, gar Widerstand, begleiteten die Kommunale Gebietsreform vor rund 50 Jahren.
Wer in Unterlagen der Kreisverwaltung blättert, findet zahlreiche Belege, dass früher nicht alles
unproblematisch war. Das Kreisarchiv Soest hat aus seinem umfangreichen Bestand Wissens- und
Bemerkenswertes zum Kreis-Jubiläum zusammengestellt. Daraus ist eine dreiteilige Serie entstanden.

In der zweiten Folge befasst sich der Autor, Kreisar-
chivar Maximilian Fahrenbach, wie angekündigt mit
der kommunalen Kreisneugliederung, anlässlich
derer der Kreis Soest in diesem Jahr sein 50-jähriges
Jubiläum feiert:
Anschließend an die gemeindliche Neugliederung
der Städte und Gemeinden im Kreis Soest (1969)
bzw. zeitgleich zur gemeindlichen Neugliederung der
Städte und Gemeinden im Kreis Lippstadt wurde die
Kreisneugliederung im heimischen Raum verwirk-
licht. Schon 1967 las man im Eildienst, der Zeit-
schrift des Landkreistages NRW, dass das Aufgaben-
spektrum der Landkreise mehr denn je „eine speziali-
sierte, fachkundige und rationell organisierte Verwal-
tung“ erfordere. „Daher muß das Gebiet (des
Kreises) so bemessen sein, daß die Landkreise die
erforderliche Verwaltungs- und Veranstaltungskraft
haben, um ihre Aufgaben in der Eingriffs- und
Leistungsverwaltung erfüllen zu können.“

Entwicklungsachse südlich der Lippe
Für eine Umsetzung beauftragte die Landesregierung
NRW im Jahr 1967 ein Gutachten bei einem Geogra-
phen, Raum- und Regionalplaner, dem Professor
Gerhard Isbary. Seine „Begründung für einen Vor-
schlag zur Reform der Kreisebene in NRW“ beinhal-
tete u. a. die Idee, die Kreise Soest und Lippstadt zu
vereinen. Die Entwicklungsachse südlich der Lippe
mit den Entwicklungsschwerpunkten Werl, Soest,
Lippstadt und Geseke sollte aktiviert und auf die
Knotenpunkte Soest und Lippstadt konzentriert
werden. Die Stadt Lippstadt sollte nach den Vorstel-
lungen Isbarys um die Streusiedlungen bis zum
Haustenbach vergrößert werden und den sogenannten
„Entenschnabel“ aus dem Kreis Büren zugesprochen
bekommen. Hierbei handelt es sich um eine Region
des Altkreises Büren, zu der früher u. a. die Gemein-

den Verlar, Mantinghausen, Hörste und Mettinghau-
sen gehörten.
Die Pläne stießen nicht gerade auf Gegenliebe. So
argumentierte der Kreis Lippstadt, dass die beiden
Kreise Lippstadt und Soest in ihrer Wirtschafts- und
Bevölkerungsstruktur stark divergierten, die meisten
Gemeinden des Kreises Soest dem Kreis Lippstadt
„wesensfremd“ seien und sich eine schädliche Rivali-
tät zwischen Lippstadt und Soest entwickeln würde.

Strukturpolitische Gegenargumentation
entworfen
Im neuen Kreiswappen sind die Ursprünge noch
abzulesen, so ist dem alten Lippstädter Wappen mit
dem Kurkölner Kreuz und der Lipperose noch der
Soester Petrusschlüssel hinzugefügt. Foto: Kreisar-
chiv Soest, F 1 Nr. 50752.
Auch der Kreis Soest, der zusammen mit den Nach-
barkreisen Lippstadt, Beckum und Arnsberg eine
strukturpolitische Gegenargumentation zu den Vor-

Karte "Der neue Kreis Soest" nach der kommunalen
Neugliederung zum 01. Januar 1975.

(Foto: Kreisarchiv Soest, K 01 Nr. 3132.)
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stellungen des Raumplaners Isbary entwarf, kriti-
sierte die vielen Gebietsabtretungen und betonte,
dass zwischen Soest und Lippstadt keine wirtschaft-
lichen und kulturellen Verflechtungen bestünden. So
wollte man lieber in der alten Struktur bestehen blei-
ben, die in einem Schreiben des Kreises Soest an den
Landkreistag NRW 1967 als „(…) ein ideal zuge-
schnittener Verwaltungsbereich mit aufstrebender
wirtschaftlicher Entwicklung und vielfältiger land-
schaftlicher Gestalt (…)“, definiert wurde.
Ein Jahr später erschien das Gutachten „Abschnitt B
– Die Neugliederung der Städte und Gemeinden in
den Ballungszonen und die Reform der Kreise“,
erarbeitet von der Sachverständigenkommission für
die kommunale Neugliederung des Landes NRW.
Ausgehend von der gemeindlichen Neugliederung,
sollten Aufgaben auf der Bezirks-, Kreis- und Orts-
ebene verlagert werden und aus den bisherigen 57
Landkreisen 31 größere Kreise entstehen. Zu den
Maßstäben dieses Gutachtens zählten u. a. geogra-
phische und wirtschaftliche Bedingungen, die Größe
und Zuschnitte der neuen Kreisgebiete, die Entfer-
nung zum Sitz der Kreisverwaltung und die zentral-
örtliche Ausrichtung. Die Einwohnerzahl sollte
zwischen 150.000 und 200.000 Einwohnern liegen
bei einer Größe zwischen 800 und 1.000 qkm. Auch
dieser Ansatz sah wieder die Zusammenlegung der
Kreise Soest und Lippstadt vor, alternativ auch die
Eingliederung des Amtes Warstein aus dem Kreis
Arnsberg.

Beginn der „heißen Phase“
1971 wurden Vertreter der beiden Kreise ins Innen-
ministerium in Düsseldorf eingeladen und der Zeit-
plan zur Neugliederung im Raum Münster-Hamm
vorgestellt. Der frühere Oberkreisdirektor Rudolf

Harling beschrieb dies später als Beginn der „heißen
Phase“ (Erinnerungen zweier Zeitzeugen, in: 25
Jahre Kreis Soest).
Der anschließend im September 1972 vorgelegte
Plan zur Neugliederung der Raumes Münster-Hamm
sah die Bildung des Kreises Lippstadt-Soest nach
allen Regeln der Kreisreform als eine für ländliche
Zonen fast ideale Konzeption an.
Letzten Endes stimmten nach weiteren Abstim-
mungstreffen und Kreis-Bereisungen durch die
Neugliederungskommission, die auch „fliegende
Kommission“ genannt wurde, beide Kreise dem Vor-
schlag zu und schlossen Gebietsänderungsverträge
ab. Der Austausch zwischen beiden Kreisen intensi-
vierte sich in Form regelmäßiger Besprechungen der
Oberkreisdirektoren, Hauptverwaltungsbeamten und
sonstigen Vertretern der Kreisverwaltungen.
Der Weg war geebnet und das „Münster/Hamm-
Gesetz“ vom 09.07.1974 trat am 01.01.1975 in Kraft.
Seitdem bilden die Gemeinden Anröchte, Bad Sas-
sendorf, Ense, Erwitte, Geseke, Lippetal, Lippstadt,
Möhnesee, Rüthen, Soest, Warstein, Welver, Werl
und Wickede (Ruhr) den heutigen Kreises Soest.
Zum Sitz der Kreisverwaltung wurde Soest
bestimmt, die Altkreise Lippstadt und Soest aufgelöst
und der neue Kreis Soest zum Rechtsnachfolger
bestimmt. In der ersten Kreistagssitzung am
21.05.1975 wurde Josef Raulf zum Landrat gewählt,
der bisherige Oberkreisdirektor des Altkreises Soest,
Rudolf Harling, wurde nun Oberkreisdirektor für den
neuen Großkreis.
Im neuen Kreiswappen sind die Ursprünge noch
abzulesen, so ist dem alten Lippstädter Wappen mit
dem Kurkölner Kreuz und der Lipperose noch der
Soester Petrusschlüssel hinzugefügt.

Innovationen und Digitalisierung als
Schlüssel zum Erfolg

Serie „50 Jahre Kreis Soest“ – Teil 3: Der
Kreis Soest heute und ein Blick in die

Zukunft
Früher war alles besser? Nicht unbedingt: Wer in
Unterlagen der vor 50 Jahren neu gegründeten
Kreisverwaltung blättert, findet zahlreiche
Belege, dass auch die Herausforderungen des
Jahres 1975 groß waren. Das Kreisarchiv Soest
hat aus seinem umfangreichen Bestand Wissens-
und Bemerkenswertes zum Kreis-Jubiläum
zusammengestellt. Daraus ist eine dreiteilige Serie
entstanden.

In der dritten und letzten Folge beschäftigt sich die
Autorin, Pressesprecherin Birgit Kalle, mit der
Gegenwart des Kreises Soest und wagt auch einen
Blick in die Zukunft.

50 Jahre Kreis Soest: Landrätin Eva Irrgang vor der
Ahnen-Galerie im Kreishaus mit Irrgangs Vor-
gängern Josef Raulf, Karin Sander und Wilhelm
Riebniger (obere Reihe) und den Oberkreisdirektoren
Rudolf Harling und Dr. Hermann Janning (untere
Reihe).

(Foto: Birgit Kalle/ Kreis Soest)
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Das knappe Budget. Damals wie heute plagt es
Kreistag und Verwaltung. „Vor dem dunklen Hinter-
grund der allgemeinen Wirtschaftskrise und der
besonderen Notlage der öffentlichen Finanzen mußte
jeder Kostenansatz kritisch durchleuchtet und auf
seine Notwendigkeit geprüft werden.“ Nur das Eszett
in „mußte“ deutet darauf hin, dass dieser Satz vor
vielen Jahren aufgeschrieben wurde. Josef Raulf,
erster Landrat des neugegründeten Kreises Soest,
berichtete über die Haushaltsberatungen im Jahr
1975 in seinem Rückblick auf die parlamentarische
Arbeit. Wirtschaftskrise, besondere Notlage der
öffentlichen Finanzen – wie sich die Sorgen früher
und heute gleichen, die auch verwaltungsseitig
notiert wurden: „Wir wollen hoffen und wünschen“,
schrieb Oberkreisdirektor Rudolf Harling im Verwal-
tungsbericht über das Jahr 1975, „daß es trotz der
schwierigen Finanzlage auch weiterhin gelingt, mög-
lichst viele Vorhaben zum Wohle der Bürger zu
verwirklichen“. Hat sich also bis auf das scharfe S
seither nichts geändert?
Anhaltspunkte für die rasante Entwicklung in den
vergangenen 50 Jahren ergeben sich aus der Kreis-
Statistik: Der Kraftfahrzeugbestand ist von knapp
100.000 im Jahr 1975 auf aktuell mehr als 275.000
beim Kreis zugelassene Kfz gestiegen, darunter rund
20.000 E-Autos, Hybride oder Plug-in-Hybride. Die
Zahl der Einsätze des Rettungsdienstes hat sich von
gut 22.000 auf mehr als 60.000 nahezu verdreifacht.
Während die Feuerwehren im Kreisgebiet im Jahr
1975 genau 650 Mal zum Einsatz kamen, rückten sie
im vergangenen Jahr 3.960 Mal aus. Und das Haus-
haltsvolumen des Kreises ist von rund 150 Millionen
D-Mark auf heute mehr als 625 Millionen Euro
angewachsen.

Fortschritt und Entwicklung
In Sachen Glasfaser früher am Ziel: Wenn die
Ausbaugeschwindigkeit so bleibt, wird der Kreis
Soest das bundesweite Ziel der flächendeckenden
Glasfaserversorgung bis 2030 schon Ende 2028
erreichen können. Foto (Archiv): Thomas Wein-
stock/Kreis Soest
Das erklärte Ziel von Politik und Verwaltung aber
bleibt immer das gleiche: Der Kreis soll mit der
Schaffung und Erneuerung der Infrastruktur fit für
die Zukunft gemacht werden. Fortschritt und
Entwicklung bemessen sich aktuell jedoch nicht
mehr nur nach dem Bau und der Sanierung von
Straßen und Gebäuden, sondern vor allem auch nach
der digitalen Infrastruktur.
Und hier steht der Kreis Soest im landesweiten
Vergleich sehr gut da. 43 Prozent aller Hausan-
schlüsse im Kreisgebiet verfügen im Jahr 2025 über
Glasfaser. Das sind sechs Prozent mehr als im NRW-
Durchschnitt. „Wenn die Ausbaugeschwindigkeit so

bleibt, werden wir das bundesweite Ziel einer flä-
chendeckenden Glasfaserversorgung bis 2030 schon
Ende 2028 erreichen können“, erklärt Gigabitkoordi-
nator Christoph Hellmann. Die Strategie, mit Förder-
geldern einen privatwirtschaftlichen Markt zu erzeu-
gen und eine hohe Dichte an Anbietern zu gewinnen,
sei aufgegangen: „Aktuell sind zwölf Telekommuni-
kationsunternehmen bei uns im Kreis Soest tätig, auf
deren Netze immer mehr Anbieter ihre Produkte
vertreiben.“
Mit als erste vom Ausbau der digitalen Infrastruktur
profitierten die kreiseigenen Schulen: Flächende-
ckendes WLAN, Highspeed-Internet über Glasfaser
bis in jeden Klassenraum, moderne Endgeräte und
natürlich auch zeitgemäße Präsentationsmöglichkei-
ten – die Umsetzung des vom Kreistag beschlossenen
Medienentwicklungsplans war ein Kraftakt, der sich
gelohnt hat.

Bequem vom Sofa aus Anträge stellen
Bequem vom Sofa das Auto in der Zulassungsstelle
oder das Kind in der Kita anmelden, am heimischen
Schreibtisch die Online-Belehrung für Lebensmittel-
berufe absolvieren oder die amtliche Liegenschafts-
karte herunterladen – was heute gelebte Praxis ist,
war vor 50 Jahren nun wahrlich Zukunftsmusik.
Foto: Birgit Kalle/ Kreis Soest
Wer online ist, muss heute in vielen Fällen auch nicht
mehr „aufs Amt“, wenn er mit der Kreisverwaltung
in Kontakt treten möchte: Mehr als 200 Services
bietet der Kreis Soest im Service-Portal an. Im
vergangenen Jahr wurden rund 30.000 Anträge
online gestellt. Die digitale Transformation ist in
vollem Gange. Bequem vom Sofa das Auto in der
Zulassungsstelle oder das Kind in der Kita anmelden,
am heimischen Schreibtisch die Online-Belehrung
für Lebensmittelberufe absolvieren oder die amtliche
Liegenschaftskarte herunterladen – was heute gelebte
Realität ist, war vor 50 Jahren nun wahrlich
Zukunftsmusik.
Für die allermeisten Menschen war auch der Klima-
wandel damals noch kein Thema. Neben der Moder-
nisierung der Infrastruktur und der Digitalisierung
stellt der Klimawandel die Kommunen vor enorme
Herausforderungen. Anpacken will der Kreis Soest
diese mit Maßnahmen, bei denen Klimaschutz und
Klimafolgenanpassung Hand in Hand gehen. Für die
großen Bemühungen, die Schutzbedürftigsten auf
Wetterextreme wie Hitze, Dürre, Starkregen, Hoch-
wasser oder Sturm vorzubereiten, wurde der Kreis
Soest 2024 mit dem Gesundheitspreis des Landes
Nordrhein-Westfalen ausgezeichnet.

Klimaneutralität ist das große Ziel
Mit dem Beschluss des Klimaschutzkonzepts 2.0
stellte der Kreistag gleichzeitig die Weichen für eine
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nachhaltige Zukunft. Das große Ziel: Das Kreisgebiet
soll im Jahr 2045 klimaneutral sein.
Die Kreisverwaltung trägt ihren Teil dazu bei. Die
nächsten energetischen Sanierungen sind am Kreis-
haus, für das Dienstgebäude an der Niederberghei-
mer Str. 24a in Soest und die Rettungswache Möh-
nesee geplant. Auch bei den aktuellen Schul-
Bauprojekten Peter-Härtling-Schule Werl, Don-
Bosco-Schule Lippstadt, der Sanierung der Linden-
schule Erwitte und der Sanierung der Sporthalle am
Lippe-Berufskolleg in Lippstadt spielen energetische
Aspekte eine zentrale Rolle. Selbstverständlich wird
in kreiseigenen Gebäuden 100 Prozent Öko-Strom
genutzt, es werden PV-Anlagen auf die Dächer
gesetzt, und immer mehr Dienstwagen sind als E-Kfz
unterwegs.

Virtueller Ranger berichtet über den
Waldumbau im Naturpark
Was der Klimawandel für den Wald bedeutet und
weitere spannende Fragen beantwortet künftig das
Projekt „Smart Wood – Digitale Erlebniswelt im
Naturpark Arnsberger Wald“. Damit der Kreis Soest
ein attraktives Reiseziel bleibt, nutzt auch der
Tourismus Innovationen und Digitalisierung als
Schlüssel zum Erfolg. Ein Beispiel dafür ist Smart
Wood. Hier wird der Naturpark Arnsberger Wald
digital erlebbar: Bereits auf dem Sofa zu Hause bietet
Smart Wood zahleiche Informationsmöglichkeiten
entlang der klassischen Buchungskette. Einmal im
Naturpark angekommen, haben Gäste dann die
Chance, sich per QR-Code an ausgewählten Orten
einen virtuellen Ranger dazu zu holen, der dann über
den Waldumbau und Aktivitäten in der Natur berich-
tet. Auf diese Weise nutzt das Smart-Wood-Projekt
die Möglichkeiten der Digitalisierung, um Besucher
gezielt zu lenken und die Herausforderungen, aber

auch die (touristische) Attraktivität des Naturparks
Arnsberger Wald mittels neuer digitaler Technolo-
gien darzustellen.
Gefördert wird Smart Wood übrigens im Rahmen der
Regionale 2025 mit einer Finanzspritze in Höhe von
80 Prozent. Es ist eines von zahlreichen Projekten im
Kreis Soest, die durch das Strukturprogramm des
Landes unterstützt werden. Die bislang im Kreis
Soest in der Umsetzung befindlichen Projekte
erhalten eine Fördersumme von mehr als 20 Millio-
nen Euro. Weitere 6,5 Millionen sind schon avisiert.
Das meiste Geld stammt aus der Städtebauförderung
des Landes NRW.

Projekte ohne Regionale-Fördermittel
nicht realisierbar
Projekte zur Quartiersentwicklung, zur Innenstadtge-
staltung, kulturellen Begegnung oder ein Digitales
Lern- und Arbeitszentrum – Landrätin Eva Irrgang
weiß: „Die allermeisten dieser Projekte wären ohne
eine Förderung nicht möglich gewesen. In den kom-
menden Jahren noch einmal Fördermittel in dieser
Größenordnung zu bekommen, ist angesichts der
wirtschaftlich schwierigen Lage unwahrscheinlich.“
Für die weitere gedeihliche Entwicklung sei eine
enge Zusammenarbeit deshalb umso wichtiger,
betont Landrätin Eva Irrgang. Der Kreis und die
Städte und Gemeinden im Kreis Soest müssten
weiterhin fest an einem Strang ziehen. „Darüber
hinaus werden wir auch in der Region Südwestfalen
mit unseren Nachbarn in den Kreisen Hochsauerland,
Märkischer Kreis, Kreis Olpe und Kreis Siegen-
Wittgenstein noch stärker zusammenarbeiten, um die
vielfältigen Herausforderungen einer sich rasant
wandelnden Welt zu meistern. Ein Zurück zum
Kirchturmdenken ist keine Option“, sagt Landrätin.

Ergänzung zur Seite 32 – ‚Mensch hilft Mensch‘ (Britta Kückelmann-Hoffmann)
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Der TTV DJK Dedinghausen beendet die 50. TT-Saison
(HWW) Nachdem am 18. April 1975 der TTV DJK Dedinghausen gegründet wurde beschloss der TTV am 5.
April 2025 seine 50. Meisterschaftssaison. D.a. wird im Folgenden die 50 Jahre des Tischtennisvereins unseres
Dorfes beleuchten.
Werfen wir zunächst einen Blick auf die vergangene Saison:

TTV-Teams mit 2 Siegen zum
Ende der 50. Saison!

1. TTV Herren
Spiele im April: (Hinspiel)
Fr., 28.03.: TTV H 1 - SuS BW Lipperbruch 2 : 9 (0:9)
Fr., 04.04.: TTV H 1 - GSV Fröndenberg III 9 : 3 (7:9)
Sa., 05.04.: TuS Warstein - TTV H 1 9 : 3 (9:3)

Herren – 1. Bezirksliga 1 (Endstand: 05.04.25)
Pl.(x) Verein Spiele S U N Spiele/Punkte

1.(1) TV Büren 22 21 1 0 197:050 43:01
2.(2) DJK SR Cappel II 22 18 2 2 186:092 38:06
3.(3) SuS BW Lipperbruch 22 15 2 5 169:114 32:12
4.(5) TuS Warstein 22 12 2 8 156:132 26:18
5.(4) TTC turflon Werl II 22 12 2 8 148:128 26:18
6.(7) DJK SR Cappel III 22 9 3 10 141:143 21:23
7.(6) TV Geseke II 22 9 2 11 138:146 20:24
8.(8) TuS Medebach 22 9 2 11 140:159 20:24
9.(9) SSV Meschede 22 6 3 13 109:169 15:29

10.(10) GSV Fröndeberg III 22 5 2 15 106:180 12:32
11.(11) TTV DJK Dedingh. I 22 2 4 16 101:182 8:36
12.(12) TuS Bruchhausen II 22 0 3 19 99:195 3:41

(x) Stand: 23.03.25; D.a. 583

- Ende der Saison -

2. TTV Herren
Spiele im März/April: (Hinspiel)
Mo., 31.03.: LTV Lippstadt III - TTV H 2 8 : 2 (5:5)

Herren – 1. Bezirksklasse 1 (Endstand: 04.04.25)
Pl.(x) Verein Spiele S U N Spiele/Punkte

1.(1) DJK Erwitte I 18 14 3 1 145:035 31:05
2.(2) TV Geseke III 18 12 4 2 118:062 28:08

3.(3) LTV Lippstadt III 18 11 5 2 119:061 27:09
4.(5) DJK SR Cappel V 18 10 2 6 104:076 22:14
5.(4) BW Lipperbruch II 18 9 4 5 94:086 22:14
6.(6) TTV DJK Dedingh. II 18 7 1 10 85:095 15:21
7.(7) DJK Erwitte II 18 5 4 9 72:108 14:22
8.(8) SV Viktoria LP 18 5 2 11 68:110 12:24
9.(9) TV Geseke IV 18 2 2 14 48:132 6:30

10.(10) TuS Ehringhausen II 18 1 1 16 47:133 3:33
(x) Stand: 23.03.25; D.a. 583

- Ende der Saison -

3. TTV Herren
Spiele im April: (Hinspiel)
Fr., 04.04.: TTV H 3 - TuS Ehringhausen III 6 : 4 (6:4)

Herren – 3. Bezirksklasse 1 (Endstand: 04.04.25)
Pl.(x) Verein Spiele S U N Spiele/Punkte

1.(1) Berenbrocker SV III 18 14 0 4 123:057 28:08
2.(2) SV Germ Stirpe 18 12 3 3 108:072 27:09
3.(3) Bad Waldliesborn II 18 10 1 7 103:077 21:15
4.(4) SV Viktoria LP III 18 9 2 7 102:078 20:16
5.(6) TTV DJK Dedingh. III18 7 6 5 93:087 20:16
6.(5) LTV Lippstadt V 18 8 2 8 92:088 18:18
7.(8) BW Lipperbruch IV 18 8 2 8 86:094 18:18
8.(7) TuS Ehringhausen III 18 7 2 9 100:080 16:20
9.(9) SV RW Horn 18 4 2 12 66:114 10:26

10.(10) Bad Waldliesborn III 18 0 2 16 27:153 2:34
(x) Stand: 22.03.25; D.a. 583

- Ende der Saison -
(HWW)

TT in D.a. 584 Monatsbilanz des TTV für April 2025
Pl. (*) Mannschaft Spiele S U N Spiele Pkt.
1. (2) Herren III 1 1 0 0 6:04 2:0
2. (3) Herren I 3 1 0 2 14:21 2:4
3. (1) Herren II 1 0 0 1 2:08 0:2
Gesamtbilanz April‘25 5 2 1 3 22:33 4:6

von 10 > Erfolgsfaktor: 40,0%
März‘25 10 3 1 4 42:46 9:11

von 20 > Erfolgsfaktor: 45,0%
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Der TTV DJK Dedinghausen betreibt seit einem halben
Jahrhundert Tischtennissport im Dorf

Eine personelle und sportliche Bilanz des TTV DJK Dedinghausen
(HWW) Die Anfänge des TTV liegen bereits einige Monate vor der eigentlichen Gründung am 18. April 1974.
Die damalige Jugendgruppe JRD (Jugendring Dedinghausen) betrieb schon organisiertes Tischtennis. Der D.a.-
Jahresrückblick gibt da Auskünfte (TT im Jahreskalender für 1975):
17.01.1975 Bei den ersten TT-Dorfmeisterschaften (aus-

gerichtet vom JRD) siegt Meinhard Brink vor Klaus
Kirchhoff.

19.02.1975 Einige Hobbytischtennisspieler und Jugendli-
che des JRD, die dort TT spielen treffen sich, um
eine TT-Vereinsgründung vorzubereiten.

18.04.1975 Die Gründungsversammlung des TTV -
Dedinghausen wählt Josef Stratmann zum ersten 1.
Vorsitzenden des neuen Vereins.

10.09.1975 Erstes Meisterschaftsspiel in der Vereinsge-
schichte des TTV. Die 1. Herren gewinnt gegen
Lipperbruch mit 7:5

03.10.1975 Der TTV tritt dem DJK-Verband bei.
24.11.1975 Überraschend wird die 1. Herrenmannschaft

des TTV in ihrer ersten Saison Herbstmeister.
27.12.1975 Meinhard Brink wird erster Vereinsmeister

des TTV. Bei den Damen siegt Annedore Grote.

Anmerkungen zur Grafik:
Für die Spielzeiten 1978/79, 1980/81, 1989/90 und 1991/92 liegen keine detaillierten Mannschaftsergebnisse
vor. Von der Spielzeit 1991/92 weiß man nicht einmal, mit wie vielen Teams der TTV die Saison bestritt. Die
Meisterschaftsspielzeiten 2019/20, 2020/21 und 2021/22 waren wegen der Corona-Pandemie*) unvollständig
und wurden teilweise nicht gewertet (2020/21 und 2021/22).

Fasst man die sportliche Bilanz der 50 Jahre
zusammen, so ergibt sich Folgendes:
280 Teams holten in 50 Jahren 29 Titel und 38
Vizemeisterschaften nach Dedinghausen. Dabei
gewann der TTV 1.988 seiner 4.187 Spiele. Bei 253
unentschiedenen Spielen ergibt das eine Quote von
50,5%.
Die höchste Siegesquote schaffte man in der
Spielzeit 1982/83 mit 79,2%. Auch 1992/93 und
2015/16 lag man über 70%. Die niedrigste Quote
erspielte sich der TTV in der Saison 2005/06 mit
13,8%.
Die Jahre 1986 bis 1993 waren wohl in der Breite die
sportlich erfolgreichsten Jahre des Vereins. In der
Spielzeit 1990/91 bestritt der TTV mit 16 Mann-
schaften die Meisterschaftssaison. In den Jahren
davor und direkt danach waren es 9, 11 und 12
Teams.
Neben dem Meisterschaftsbetrieb gab es beim TTV
weitere sportliche und gesellschaftliche Highlights.
Von 1980 bis 1985 veranstaltete die Wandergruppe
des Vereins „Intern. Wandertage“ und besuchte diese

andernorts. Es gab Sommer- und Weihnachtsfeste.
Sportlich richtet der Verein Kreis- und natürlich
Vereinsmeisterschaften aus. Erster Vereinsmeister
wurde Meinhard Brink und Rekord-Vereinsmeister
mit 7 Titel Stefan Richter.
Was ist aber ein Verein, ohne jene Personen, die sich
darum kümmern, dass alles läuft?

D.a. 584/60



D.a. 584 Sport Mai 2025

Blau-Weiß I
Spiele im April 2025: (Hinspiel)
Mi., 26.03.: BW I – SC Lippstadt DJK 4 : 1 (1:4)

06. Min. 1:0 Torben Neuhaus
36. Min. 2:0 Stephan Risse
62. Min. 2:1
78. Min. 3:1 Alexander Stratmann
85. Min. 4:1 Kevin Exler

So., 06.04.: SuS Cappel I - BW I 2 : 1 (1:0)
60. Min. 1:0 Eigentor (Philipp Bergmeier)
78. Min. 2:0
89. Min. 2:1 Kai Sören Glennemeier

So., 13.04.: BW I – TuS Lipperode 0 : 3 (3:0)
34. Min. 0:1 82. Min. 0:2 89. Min. 0:3

Do., 17.04.: RW Horn I - BW I 1 : 1 (1:3)
65. Min. 1:0
79. Min. 1:1 Marvin Begere

Mo., 21.04.: BW I – VfL Hörste-Garfeln 2 : 3 (2:6)
05. Min. 0:1
28. Min. 1:1 Florian Fockers
51. Min. 1:2
65. Min. 2:2 Stephan Risse
88. Min. 2:3

So., 27.04.: SuS Störmede I - BW I 4 : 3 (2:1)
10. Min. 1:0
14. Min. 1:1 Stephan Risse
18. Min. 2:1
40. Min. 2:2 Alexander Stratmann
49. Min. 3:2 Strafstoß 86. Min. 4:2
95. Min. 4:3 Stephan Risse

Kreisliga A Stand: 27.04.2024
Pl. (*) Verein Spiele S U N Tore Pkt.

1.(1) SuS Cappel 25 18 4 3 53:24 58
2.(2) SuS Störmede 25 16 5 4 66:38 53
3.(3) DJK Mellrich 25 16 4 5 62:41 52
4.(4) TuS Anröchte 25 13 6 6 53:33 45
5.(6) TuS Warstein 25 13 4 8 73:51 43
6.(8) VfL Hörste-Garfeln 25 13 2 10 62:40 41
7.(5) TuS Ehringhausen 25 11 6 8 46:50 39
8.(7) SC Lippstadt 25 10 2 13 55:55 32
9.(10) TuS Lipperode 24 9 4 11 50:48 31

10.(13) SG Suttrop/Kallenhardt25 9 2 14 46:56 29
11.(12) TuS Allagen 25 8 5 12 40:59 29
12.(9) BW Rix./Deding. I 25 7 6 12 51:52 27
13.(11) TSV Rüthen 24 7 3 14 43:54 24
14.(15) RW Horn 24 6 4 14 33:55 22
14.(14) SG Oestereiden/Effeln 24 5 4 15 28:63 19
16.(16) Germ. Esbeck 25 3 7 15 34:76 16

(*) Stand: 23.03.25; D.a. 583

Spiele im Mai 2025: (Hinspiel)
So., 04.05., 15 Uhr: BW I – TuS Anröchte (1:0)
So., 11.05., 15 Uhr: DJK Mellrich - BW I (5:2)
So., 18.05., 15 Uhr: SG Oestereiden/Effeln - BW I (0:6)
So., 25.05., 15 Uhr: BW I – TuS Allagen (2:1)

So., 01.06., 15 Uhr: TuS Warstein - BW I (2:2)

- Ende der Saison -

Blau-Weiß II
Spiele im April 2025: (Hinspiel)
So., 30.03.: BW II – SpVg Mellrich II 2 : 2 (0:5)

11. Min. 0:1
16. Min. 1:1 Gaetano Romeo Reale
37. Min 1:2
73. Min. 2:2 Christian Schulte-Remmert

So., 06.04.: GW Benninghausen I – BW II 3 : 3 (2:2)
12. Min. 1:0
23. Min. 1:1 Christian Schulte-Remmert
28. Min. 1:2 Marius Urban
35. Min. 1:3 Christian Schulte-Remmert
48. Min. 2:3 68. Min. 3:3

So., 13.04.: Germ. Esbeck III - BW II 1 : 4 (0:9)
35. Min. 0:1 Julian Berner
45. Min. 1:1
50. Min. 1:2 Christian Schulte-Remmert
61. Min. 1:3 Christian Schulte-Remmert
87. Min. 1:4 Marvin Bücker

Kreisliga D Stand: 27.04.2025
Pl. (*) Verein Spiele S U N Tore Pkt.

1.(1) GW Benninghausen I 17 13 3 1 78:21 42
2.(3) TuS Anröchte III 18 13 1 4 96:32 40
3.(2) SC Lippstadt II 18 12 2 4 65:43 38
4.(4) SV Viktoria LP II 18 10 2 6 63:36 32
5.(5) SW Overhagen II 17 10 1 6 49:40 31
6.(7) RW Horn II 17 8 3 6 61:45 27
7.(6) BW Rix./Deding. II 17 7 3 7 54:49 24
8.(9) Germ. Esbeck III,9er 17 4 2 11 33:83 14
9.(8) TuS Belecke II 17 3 3 11 47:62 12

10.(10) DJK Mellrich II 17 2 4 11 27:48 10
11.(11) Westf. Erwitte II,9er 17 0 2 15 30:139 2

(*) Stand: 23.03.25; D.a. 583

Spiele im Mai 2025: (Hinspiel)
So., 04.05.; 13 Uhr: SV Viktoria LP II – BW II (1:2)
So., 11.05.; 12.30 Uhr: BW II - SW Overhagen II (1:2)
So., 18.05.; 13 Uhr: RW Horn II – BW II (1:3)

- Ende der Saison -

Blau-Weiß AH
Spiele im April:
12.04. – Kreispokal – Achtelfinale

SV Viktoria Lippstadt – SV Blau-Weiß 2 : 3

Blau-Weiße Monatsbilanz
Pl. (*) Mannschaft Spiele S U N Tore Pkt.
1. (3) C-Junioren 3 3 0 0 18 : 08 9
2. (4) BW II 3 1 2 0 9 : 06 5
3. (6) AH 2 1 1 0 6 : 05 4
4. (2) BW I 6 1 1 4 11 : 13 4
5. (5) B-Junioren 3 1 0 2 4 : 12 3
6. (8) D-Junioren 3 0 1 2 1 : 16 1
7. (7) A-Junioren 2 0 0 2 0 : 14 0
8. (1) E-Junioren 2 0 0 2 3 : 19 0
- (-) F-Junioren Ergebnisse liegen nicht vor
adw G-Junioren Ergebnisse liegen nicht vor
Gesamtbilanz April’25 24 7 5 12 52:93 26

von 72 > Erfolgsfaktor : 36,1%
März’25 23 5 3 15 50:97 18

von 60 > Erfolgsfaktor : 26,9%
** incl. Pokalspiele

Fußball in D.a.
Berichte von den

Mannschaften
des SV Blau-Weiß

Rixbeck-Dedinghausen
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Tore: Jan Eikermann (1:1), Jens Jungemann (1:2,

Florian Fockers (1:3)
25.04.: FC Mönninghausen - SV Blau-Weiß 3 : 3
Tore: Die Namen der Torschützen liegen der Redaktion

nicht vor.

Spiele im Mai:
10.05. – Kreispokal – Viertelfinale (16 Uhr)

SV Blau-Weiß – SG Ehringhausen/Langeneicke
15.05.: SV Germ. Esbeck - SV Blau-Weiß

A-Junioren
Spiele im April 2025:
Sa., 29.03.: JSG H-G/E/R-D – SV Bad Waldliesborn 0 : 10
Sa., 05.04.: SuS BW Lipperbruch - JSG H-G/E/R-D 4 : 0

A-Junioren - Kreisliga A – LP/SO Stand: 05.04.25
Pl. Verein Spiele S U N Tore Pkt.

1. JSG Rüthen/Oester./Effeln13 11 0 2 65:19 33
2. SC Lippstadt 12 10 1 1 67:10 31
3. SV Bad Waldliesborn 13 9 1 3 59:25 28
4. TuS Warstein 12 9 1 2 46:21 28
5. SuS BW Lipperbruch 12 9 1 2 40:18 28
6. JSG Allagen/Sichtigvor 14 4 1 9 28:50 13
7. JSG Ehr./Mönnig./Störm. 14 4 1 9 33:56 13
8. JSG Overh./Bennig./Eicke.12 2 1 9 15:49 7
9. Hör./Esb./Rix-Ded 14 2 0 12 22:78 6

10. FJSG Erwitte 2000 14 1 1 12 26:74 4
11. SV 03 Geseke zurückgezogen
11. TuS Lipperode II zurückgezogen

Spiele im Mai 2025:
Sa., 03.05.: 16 Uhr: JSG H-G/E/R-D – TuS Warstein
Sa., 10.05., 16 Uhr: SC Lippstadt - JSG H-G/E/R-D
Sa., 17.05.: 16 Uhr: JSG H-G/E/R-D – JSG Overhagen/

Bennighausen/Eickelborn
Sa., 07.06., 16 Uhr: JSG Allagen/Sichtigvor - JSG H-G/E/R-D

- Ende der Saison -

B-Junioren
Spiele im April 2025:
Fr., 28.03.: JSG R-D/E/H-G – JSG Langeneicke/ Störmede/

Mönninghausen/Ehringhausen 2 : 1
Fr., 04.04.: JSG R-D/E/H-G - SuS Cappel 2 : 3
Fr., 11.04.: JSG R-D/E/H-G - JSG Oester./Rüthen/Effeln 0 : 8

B-Junioren – Kreisliga A Stand: 11.04.2025
Pl. Verein Spiele S U N Tore Pkt.

1. FJSG Erwitte 2000 I 13 11 1 1 66:08 34
2. JSG Anröchte/Mellrich 11 11 0 0 56:09 33
3. TuS Lipperode II 13 8 1 4 32:23 25
4. JSG Oester./Rüthe./Effeln 13 8 0 5 33:23 24
5. TuS Warstein 12 7 0 5 35:27 21
6. JSG Suttrop/Be./Kall./H. 12 4 0 8 36:26 12
7. JSG Langen./Stör/Mö/Ehr.12 2 1 9 13:43 7
8. SuS Cappel 12 2 1 9 13:48 7
9. Rix-Ded/Esb./Hör. 14 1 0 13 10:87 3

10. SC Lippstadt zurück gezogen
10. FJSG Erwitte 2000 II zurück gezogen
10. SV Geseke zurück gezogen

Spiele im Mai 2025:
Mi, 14.05., 18.30 Uhr: JSG R-D/E/H-G – TuS Lipperode II
Fr., 23.05., 18.30 Uhr: TuS Warstein - JSG R-D/E/H-G
Fr., 06.06., 18.30 Uhr: SC Lippstadt - JSG R-D/E/H-G

- Ende der Saison -

C-Junioren
Spiele im April 2025:
Mi., 26.03.: JSG E/H-G/R-D - TuS Lipperode II 3 : 2
So., 30.03.: JSG E/H-G/R-D – JSG Langeneicke/ Störmede/

Mönninghausen/Ehringhausen II 10 : 2
So., 06.04.: SuS Cappel II - JSG E/H/R-D I 4 : 5

C-Junioren - Kreisliga C Stand: 06.04.2025
Pl. Verein Spiele S U N Tore Pkt.

1. SV Bad Waldliesborn 5 4 0 1 22:02 12
2. Esb./Hör./Rix-Ded 5 4 0 1 29:10 12
3. TuS Lipperode II 5 3 0 2 14:10 9
4. SuS Cappel II 5 3 0 2 13:12 9
5. JSG Störmede/L./E./M. II 5 1 0 4 10:28 3
6. Erwitte II 5 0 0 5 2:28 0

Spiele im Mai 2025:
So., 04.05., 10.30 Uhr: Erwitte II - JSG E/H-G/R-D
So., 11.05., 10.30 Uhr: JSG E/H-G/R-D – SV Bad Waldliesborn
So., 18.05., 10.30 Uhr: JSG E/H-G/R-D – TuS Lipperode II
So., 25.05., 10.30 Uhr: JSG Langeneicke/ Störmede/ Mönning-

hausen/Ehringhausen II - JSG E/H/R-D
So., 01.06., 10.30 Uhr: JSG E/H-G/R-D – SuS Cappel II

- Ende der Saison -

D-Junioren
Spiele im April 2025:
Sa., 29.03.: Westf. Erwitte I - SV Rixbeck-Dedinghausen 6 : 0
Sa., 05.04.: BW Rixbeck-Dedinghausen – Cappel I 0 : 9
Di., 08.04.: SuS BW Lipperbruch I - Rixbeck-Dedingh. 1 : 1

D-Junioren - Kreisliga B Stand: 10.04.2025
Pl. Verein Spiele S U N Tore Pkt.

1. Westf. Erwitte I 8 7 1 0 38:05 22
2. SC Lippstadt 7 7 0 0 45:05 21
3. SuS Cappel I 7 6 1 0 37:06 19
4. SV Bad Waldliesborn I 6 5 0 1 29:04 15
5. JSG Overh./Benn./Eickelb. 7 3 1 3 23:08 10
6. SuS BW Lipperbruch I 6 2 2 2 13:09 8
7. SV Bad Waldliesborn II 6 2 2 2 15:14 8
8. JSG Störme./Langeneicke 6 2 0 4 6:25 6
9. RW Horn 6 1 1 4 10:18 4

10. SV 03 Geseke 7 1 1 5 15:31 4
11. JSG Allagen/Sichtigvor 6 1 0 5 4:26 3
12. JSG Ehringh./Mönnigh. 7 1 0 6 3:50 3
13. BW Rixbeck-Deding. 7 0 1 6 4:41 1

Spiele im Mai 2025:
Sa., 03.05., 14.15 Uhr: SV BW - SV Bad Waldliesborn II
Sa., 10.05., 14.15 Uhr: JSG Allagen/Sichtigvor – SV BW
Sa., 17.05., 14.15 Uhr: SV BW - SV 03 Geseke
Sa., 24.05., 14.15 Uhr: JSG Ehringhausen/Mönninghausen

– SV BW
Sa., 07.06., 14.15 Uhr: SV BW - RW Horn

- Ende der Saison -

E-Junioren
Spiele im April 2025:
Di., 25.03.: SV Lippstadt 08 II – BW Rixbeck-Dedingh. 7 : 2
Sa., 05.04.: BW Rixbeck-Dedingh. – SV Lippstadt I 1 : 12

E-Junioren - Kreisliga A – Staffel 1 :
Stand: 05.04.2025

Pl. Verein Spiele S U N Tore Pkt.
1. SV Lippstadt 08 I 6 6 0 0 75:07 18
2. SV Lippstadt 08 II 6 3 2 1 39:17 11
3. SV Viktoria LP I 6 3 2 1 32:12 11
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4. JSG Suttrop/Be./Kall./H.I 6 2 0 4 23:33 6
5. BW Rix-Dedinghausen 6 2 0 4 21:42 6
6. SC Lippstadt I 6 0 0 6 4:83 0

Spiele im Mai 2025:
Sa., 10.05., 11 Uhr: SV Viktoria LP I - BW Rixbeck-Dedingh.
Sa., 17.05., 11 Uhr: BW Rixbeck-Dedinghausen - JSG

Suttrop/Belecke/Kallenhardt/Hirschberg I
Sa., 24.05., 11 Uhr: SC Lippstadt I - BW Rixbeck-Dedingh.
Sa., 31.05., 11 Uhr: BW Rixbeck-Dedinghausen – SV

Lippstadt 08 II

- Ende der Saison -

F-Junioren
Heim-Spielrunde im Mai 2025:
Sa., 24.05.25: Der SV BW R-D spielt in Dedinghausen.

G-Junioren
3. Spielrunde im Mai 2025:
Fr., 09.05.25: Der SV BW R-D spielt in Geseke mit den

Teams des SV Geseke und des TuS
Lipperode.

4. Spielrunde im Mai 2025:
Fr., 16.05.25: Der SV BW R-D spielt in Cappel mit den

Teams des SuS Cappel und des TuS
Warstein.

5. Spielrunde im Mai 2025:
Fr., 23.05.25: Der SV BW R-D spielt in Dedinghausen

mit den Teams von West. Erwitte und der
JSG Suttrop/Belecke/Kallenhardt/
Hirschberg.

(HWW)

Anmerkungen zum
Saisonende

(HWW) Die Saison 2024/25 neigt sich dem Ende
entgegen. Die ERSTE hat noch fünf Spiele zu
bestreiten – die ZWEITE noch drei. Für die Alten
Herren stehen zwei Spiele im Mai auf dem Plan.
Während es für die ZWEITE „nur“ um einen
ordentlichen Tabellenplatz geht, gibt es für die
ERSTE und die Alten Herren noch Wichtiges zu
regeln.
Die AH spielt am 10. Mai am Kleefeld im Viertel-
finale des Kreispokals gegen die starke SG aus
Ehringhausen und Langeneicke.
Für die ERSTE gilt es den Abstieg zu verhindern. In
der Tabelle steht man zurzeit zwar 8 Punkte „über
dem Strich“, die Tatsache aber, dass eventuell (bzw.
höchst wahrscheinlich) zwei Bezirksligamannschaf-
ten in die hiesige Kreisliga A absteigen, lässt den
Vorsprung auf lediglich drei Punkte schmelzen.
Die ERSTE spielt noch gegen den 3., 4., 5., 11. und
14. der derzeitigen Tabelle. Ohne kräftige Fanunter-
stützung wird das sehr schwer.

Aber … wir glauben an Euch!
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Große Freude bei der F-Jugend:
Manuel Risse übernimmt Torwarttraining

Mit strahlenden Gesichtern und voller Vorfreude empfingen die jungen Spieler, insbesondere Finn und Klaas,
den Torwart der ersten Mannschaft von BW Rixbeck-Dedinghausen, Manuel Risse. Dieser unterstützte das
Training der F-Jugend und übernahm das Torwarttraining, um den jungen Talenten wertvolle Tipps und Tricks
zu vermitteln.
Die jungen Torhüter waren sichtlich aufge-
regt und freuten sich über die besondere
Trainingseinheit. Finn und Klaas waren
besonders begeistert. Klaas, links im Bild,
erzählte: „Manuel hat viele tolle Torwar-
tübungen gezeigt. Das fand ich super!“ Finn,
rechts im Bild, fügte hinzu: „Es war aufre-
gend, weil wir das noch nie gemacht haben.
Der Torwart Manuel ist ein sehr netter und
lustiger Typ und hat uns gezeigt, wie man
Bälle richtig zur Seite abwehren kann! Es
hat total viel Spaß gemacht!“
Auch Manuel Risse hatte viel Freude daran, den Kindern etwas Neues beizubringen. „Es ist immer schön zu
sehen, wie motiviert und lernbereit die jungen Spieler sind. Es hat mir großen Spaß gemacht, mein Wissen und
meine Erfahrung weiterzugeben,“ sagte er.
Der Tag war ein voller Erfolg und wird den jungen Torhütern sicherlich noch lange in Erinnerung bleiben.

Pascal Bahne / Igor Stach

Bambini Spielfestival bei Viktoria Lippstadt
Anfang April nahmen unsere kleinsten Kicker am
Spielfestival bei Viktoria Lippstadt teil. Die Kinder
und ihre Eltern trafen am späten Nachmittag auf dem
Sportgelände ein und wurden herzlich von den Ver-
anstaltern begrüßt. Nach einer kurzen Einweisung
begannen die Vorbereitungen für die Spiele, und die
Aufregung war bei allen Beteiligten deutlich spürbar.
Unsere Bambini-Mannschaft trat mit zwei Mann-

schaften (je 3
vs. 3) in mehre-
ren Spielen ge-
gen verschie-
dene Teams an.
Die jungen
Spieler zeigten
großen Einsatz
und Freude am
Spiel. Beson-
ders das Spiel
gegen die
Gastgeber-
mannschaft von Viktoria Lippstadt war ein High-
light. In einem spannenden und fairen Match konnten
unsere Bambinis einige schöne Tore erzielen und
zeigten dabei ihr Können. Auch die anderen Spiele
waren geprägt von Teamgeist und Fairplay. Nach
sechs Spielen war dann aber auch die Luft bei allen
Kindern raus.
Zur Verabschiedung gab es für alle Kinder etwas
Süßes. Stolz und glücklich nahmen sie diese entge-
gen. Das Spielfestival bei Viktoria Lippstadt war ein
voller Erfolg und ein tolles Erlebnis für unsere
Bambini-Mannschaft. Solche Events sind wichtig,
um den Spaß am Fußball zu fördern und die Gemein-
schaft zu stärken.

Igor Stach

Manuel mit Klaas (l) und Finn (r)

Einschwörung auf das bevorstehende
Spiel von Finn, Colin und Nelio

Ausführung des "Einkickens" von Johannes Koch. Mika
Schmidt und Louis Dietz bieten sich als Anspieler an.
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Die BW-Seniorenteams mit einem
Sieg zum Saisonabschluss

Spiele im April 2025: (Hinspiel)
Sa., 05.04.: SV BW Rixbeck-Dedinghausen 1 - Hammer SportClub 1 8 : 0 (3:5)

Tabelle O19-N2 – O19-N2-BK – (041) Bezirksklasse Nord 2 (Endstand: 05.04.25)
Pl.(x) Verein Sp. Pkt. G U V Spiele Sätze Spielpunkte Anmerkungen
1. (1) TV Werne 1 14 24 : 04 11 2 1 81 : 31 175 : 081 4917 : 3934
2. (2) Hammer SportClub 1 14 19 : 09 8 3 3 63 : 49 139 : 116 4225 : 4235
3. (4) TSV Viktoria Clarholz 2 14 18 : 10 7 4 3 59 : 53 135 : 125 4735 : 4673
4. (3) TV Jahn Oelde 1 14 17 : 11 7 3 4 62 : 50 132 : 116 4272 : 4227
5. (6) SV BW Rix./Ded. 1 14 11 : 17 5 1 8 51 : 61 119 : 139 4558 : 4458
6. (5) BC Herringen 4 14 10 : 18 4 2 8 41 : 71 110 : 156 4609 : 5039
7. (7) BC Bergkamen 1 14 9 : 19 3 3 8 50 : 62 124 : 142 4717 : 4895
8. (8) BC Lünen 2 14 4 : 24 1 2 11 41 : 71 100 : 150 4342 : 4914

- Ende der Saison –

Spiele im April 2025: (Hinspiel)
Sa., 05.04.: SV BW Rixbeck-Dedinghausen 2 - TuRa Elsen 2 1 : 7 (5:3)

Tabelle O19-N2 – O19-N2-KL – (085) Kreisliga Nord 2 (Endstand: 05.04.25)
Pl.(x) Verein Sp. Pkt. G U V Spiele Sätze Spielpunkte Anmerkungen
1. (1) 1.BV Lippstadt 4 14 23 : 05 10 3 1 75 : 35 161 : 078 4497 : 3702
2. (2) SC GW Paderborn 3 14 17 : 11 8 1 5 71 : 41 155 : 104 4688 : 4214
3. (3) BSV Fürstenberg 1 14 16 : 12 6 4 4 57 : 54 123 : 119 4050 : 3955
4. (4) TuRa Elsen 2 14 15 : 13 7 1 6 60 : 52 129 : 118 4220 : 4188 Club 75 Paderborn 3 3 5 : 1 2 1 0 18 : 06 38 : 19 1068 : 0859
5. (5) SC GW Paderborn 2 14 13 : 15 4 5 5 60 : 52 133 : 114 4407 : 4199
6. (6) SG Bad Lippspringe 1 14 13 : 15 5 3 6 53 : 59 119 : 126 4138 : 4205
7. (7) SV BW Rix./Ded. 2 14 9 : 19 3 3 8 43 : 69 103 : 154 4175 : 4724
8. (8) DJK Brakel 1 14 6 : 22 2 2 10 27 : 84 68 : 178 3696 : 4684

- Ende der Saison – (HWW)

Spielberichte Badminton
Saisonabschlussbericht der 1. Badmintonmannschaft des SV Blau-Weiß

Rixbeck-Dedinghausen
Mit einem kampflosen Sieg am letzten Spieltag gegen den Hammer SportClub 1 verabschiedet sich die erste
Mannschaft des SV Blau-Weiß Rixbeck-Dedinghausen aus der Saison – und das mit einem soliden fünften
Platz in der Endtabelle.

Badminton in D.a. 584 Monatsbilanz – April 2025
Pl. (*) Mannschaft Sp S U N Pkt. Spiele
1. (2) Rix-Ded 1 1 1 0 0 2:0 8:0
2. (1) Rix-Ded 2 1 0 0 1 0:2 1:7
- (1) Rix-Ded M1 Saisonende
- (3) Rix-Ded M2 Saisonende
- (5) Rix-Ded M3 Saisonende
Gesamtbilanz 4/25 2 1 0 1 2:2 9:7

Erfolgsfaktor: 50,0%
3/25 6 0 1 5 1:11 14:34

Erfolgsfaktor: 4,55%
SV BW Rixbeck-Dedinghausen 1

(x) Stand vom
22.03.25; D.a. 583

SV BW Rixbeck-Dedinghausen 2

(x) Stand vom
23.03.25; D.a. 583
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Weniger erfreulich verlief das vorletzte Spiel Ende
März gegen Oelde 1. Trotz engagierter Leistungen
musste sich die Mannschaft klar mit 1:7 geschlagen
geben. Einziger Lichtblick des Spieltages war
Matthias Bürger, der sein Herreneinzel souverän für
sich entscheiden konnte und damit den Ehrenpunkt
sicherte.
Trotz dieser Niederlage blickt das Team auf eine
insgesamt ordentliche Saison zurück. Der fünfte
Platz ist ein gutes Ergebnis, das Mut für die
kommende Spielzeit in der Bezirksklasse macht.

Verena Vorwerk

Spielberichte der zweiten
Mannschaft

22.03.2025 gegen Bad Lippspringe
Zum Ende der Saison werden die Spiele zur Positio-
nierung in der Tabelle immer wichtiger. So ging es
zum direkten Tabellennachbarn Bad Lippspringe, um
mit mindestens einem gewonnen Punkt den theore-
tisch noch möglichen Abstieg abzuwenden.
Allerdings misslang der Start in dieses Spiel
komplett. Die beiden Herren-Doppel und das
Damen-Doppel gingen klar an die Hausherren. Torge
Steinkamp fand im hochklassigen dritten Herren-
Einzel nicht den Schlüssel zum Erfolg und verlor
19:21 und 15:21. Mit einem 0:4 war ein Sieg außer
Reichweite und ein Unentschieden nur noch theore-
tisch möglich.
Melanie Joswig entschied im Damen-Einzel den
ersten Satz mit 21:15 souverän für sich. Im zweiten
Satz stellte die Gegnerin ihr Spiel um und gewann
klar mit 21:13. So musste die Entscheidung im
dritten Satz fallen. Nach einem wahren Krimi konnte
Melanie diesen mit 21:19 für unser Team entschei-
den. Eine tolle Leistung zeigte Frank Heine im zwei-
ten Herren-Einzel. Er erkämpfte mit einem 21:16 und
21:16 den zweiten Punkt für unser Team. Im ersten
Herren-Einzel trat Helge Steinkamp an. Den ersten
Satz musste er mit 17:21 verloren geben. Den
zweiten Satz konnte Helge knapp mit 21:19 für sich
entscheiden. Den dritten Satz gewann Helge dann
klar mit 21:13. Die Entscheidung musste dann im
abschließenden Mixed fallen. Man konnte Andreas
Schütte und Melanie Joswig die Last dieser Aufgabe
durchaus anmerken. Sie spielten nicht so frei auf wie
üblich, sondern versuchten eher, Fehler zu vermeiden
und den Gegner zu Fehlern zu zwingen. Den ersten
Satz gewannen die beiden knapp mit 21:18. Der
zweite Satz ging mit 21:15 an die Hausherren. Im
dritten Satz wechselte die Führung hin und her. Am
Ende siegte unser Mixed knapp mit 21:18 und
bescherte unserem Team doch noch das umjubelte
Remis.

05.04.2025 gegen TuRa Elsen
Das letzte Saisonspiel war glücklicherweise für den
Tabellenstand ohne Bedeutung, denn die Leistung
unserer Zweiten im Heimspiel war eher ernüchternd.
Unser erstes Herren-Doppel Frank Heine und Helge
Steinkamp konnte nicht an die gewohnte Leistung
anknüpfen und verlor am Ende in drei Sätzen. Unser
zweites Herren-Doppel Frederik Vollmer und Torge
Steinkamp unterlag 14-21 und 15-21. Unser Damen-
Doppel Nadine Kruse und Melanie Joswig fand nicht
zu ihrem Spiel und unterlag glatt in zwei Sätzen.
Helge Steinkamp zeigte eine gewohnt souveräne
Leistung und besiegte seinen Gegner 21-19 und 21-
14. Die beiden weiteren Herren-Einzel von Frank
Heine und Torge Steinkamp, sowie das Damen-
Einzel von Nadine Kruse gingen klar in zwei Sätzen
an die Gegner aus Elsen. Im abschließenden Spiel
von Andreas Schütte und Melanie Joswig unterlag
unser Blau-Weißes Mixed knapp mit 17-21, 21-13
und 14-21. Am Ende stand eine 1:7 Niederlage auf
dem Spielberichtsbogen.
So konnte eine schwierige Saison auf Platz 7 von
insgesamt 8 Mannschaften beendet werden. Der
Klassenerhalt wurde dadurch gesichert, sodass die
zweite Mannschaft auch nächstes Jahr wieder in der
Kreisliga aufschlagen kann.

Andreas Schütte

BLAU-WEISSER-ALPEN CUP
26. und 27. April 2025

(HWW) Der Alpen-Cup der Badmintonabteilung des
SV Blau-Weiß, am letzten April-Wochenende, lief
für die Veranstalter wie auch für die Teilnehmer
recht positiv und erfolgreich.
Die jeweiligen Gewinner feierten sich und wurden
gefeiert. In der Juni-Ausgabe wird D.a. ausführlich
berichten.
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Frühlingserwachen
(Aufnahme von Heinz-W. Wellner, April 2025)


